
Am 9. Mai in Hoya: die
Schlesische Philharmonie
Breslau. Seite 4

Kultur

0:7 – Oliver Bödekers
Rehburger sind praktisch
abgestiegen. Seite 17

Sport

Heute

Barme. Das Wolfcenter in
Barme versteht sich als
unabhängiges Kompetenz-
zentrum. Es informiert über
freilebende Wölfe, die sich in
Deutschland selbstständig
ausbreiten, und zeigt die
Chancen, Risiken und
Herausforderungen auf, die
freilebende Wölfe mit sich
bringen. Ab heute veröffent-
licht die HamS in lockerer
Folge Texte von Wolfcenter-
Chef Frank Faß. Seite 2

„Lernen, mit den
Wölfen zu leben“

Hoya/Heemsen/Rehburg-
Loccum. Auf insgesamt zwölf
Sonderseiten erfahren Sie in
dieser Ausgabe Näheres über
das 50-Jährige Bestehen der
Firma Guder in Hoya, die
GAFA in Drakenburg mit
mittlerweile 170 Ausstellern
und die Besonderheiten der
Stadt Rehburg-Loccum.

Seiten 8+9, 10+11, 21 - 28.

50 Jahre Guder, GAFA,
Rehburg-Loccum

Nahwärme für Heemsen
und Rohrsen? Mittwoch
Infoveranstaltung. Seite 5

loKaleS

Nienburg. Dass er die Gülle An-
fang der Woche ausbringt und
nicht am Wochenende, versteht
sich für Carsten Krumwiede von
selbst. Und dass er sie nach
Möglichkeit gleich einarbeitet,
um die Geruchsbelästigung so
gering wie möglich zu halten,
auch. Der 51-Jährige ist nicht
nur der letzte Vollerwerbsland-
wirt in Erichshagen-Wölpe, son-
dern auch einer der letzten in
ganz Nienburg. Und ist stets be-
müht, Rücksicht auf all diejeni-
gen zu nehmen, die im Laufe
der Jahre in Nienburgs Norden
gebaut haben. Dass er dafür
schon mal 14 Stunden am Stück
auf dem Trecker sitzt, nimmt er
in Kauf. Doch er bittet auch um
Verständnis dafür, dass das nicht
immer geht.

Zusammen mit zwei Mitar-
beitern bewirtschaftet Carsten
Krumwiede einen Hof an der
Celler Straße. Tiere hat er – we-
gen der Nähe zur Stadt – nicht,
dafür 280 Hektar Ackerland.
Angebaut werden Spargel, Ge-
treide und Kartoffeln.

Seite 3

Er wollte
nie was
anderes
werden

Carsten Krumwiede ist
einer der letzten

Landwirte Nienburgs

Lottozahlen
Ziehung: Sonnabend,

6 aus 49:

Superzahl:

Spiel 77:

Super 6:

Alle Angaben ohne Gewähr!

33

33 33 33 33 33 33

25. April

1 3 7 11 23 36

6

7 3 8 9 7 9 6

0 1 9 0 9 1

Auch mit Frontzeck läuft es nicht für Hannover 96
Es ist wie verhext. Auch mit dem
neuen Trainer Michael Frontzeck,
der am Montag auf den entlasse-
nen Tayfun Korkut gefolgt war,
gab es für Hannover 96 mit
Christian Schulz (Foto) eine
Heimniederlage. Gegen die TSG
Hoffenheim besiegelte Gäs-
testürmer Sven Schipplock mit
seinem Treffer in der 83.
Spielminute das Schicksal der

Niedersachsen. Neben Hannover
gab es im direkten Abstiegsduell
zwischen dem VfB Stuttgart und
SC Freiburg keinen Sieger. Trotz
einer komfortablen 2:0-Führung
konnten die Stuttgarter keinen
Sieg einfahren, während die
Freiburger dank zweier Treffer
nach dem Seitenwechsel
zumindest noch über einen
Zähler jubeln konnten. Jubel war

nach langer Zeit auch mal wieder
in Hamburg angesagt. Nach zwei
Treffern von Pierre-Michel
Lasogga und Ivica Olic siegte der
HSV gegen den Europa-League-
Anwärter FC Augsburg und
verzeichnete einen ganz, ganz
wichtigen Erfolg im Abstiegs-
kampf. Im Rheinderby zwischen
dem 1. FC Köln und Bayer
Leverkusen bewiesen die

Hausherren ihre Heimstärke und
trotzten Bayer ein verdientes
1:1-Remis ab, während der BVB
nach dem 2:0-Heimerfolg gegen
Eintrach Frankfurt wieder
Richtung Europa schielt. Im
abendlichen Topspiel machte der
FC Bayern mit einem glanzlosen
1:0-Erfolg seine Meisterschaft so
gut wie perfekt - Torschütze war
Bastian Schweinsteiger.

Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Tel.: 05021 6040-0, Fax: 05021 6040-20
info@autohaus-schulze.com, www.autohaus-schulze.com

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts: 10,2–6,1; außerorts: 6,6–4,4; kombi-
niert: 7,9–5,1; CO2-Emission, kombiniert: 184–134 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse E–B

SIMPLY CLEVER

Der ŠKODA Yeti Edition.

Daumen hoch für 120 Jahre ŠKODA und die ŠKODA Gefällt-mir-Wochen! Feiern Sie mit uns und unseren Jubiläums-
modellen mit vielen Extras. Z. B. mit dem ŠKODA Yeti Edition inkl. Komfortpaket 120: Regensensor, beheizbare
Vordersitze, Klimaanlage Climatronic, Müdigkeitserkennung, 17"-Leichtmetallfelgen u. v. m. Gleich Probe fahren
und mitjubeln.

JETZT GEFÄLLT-MIR-
VORTEIL SICHERN.
JJJEEETTTZZZTTT GGGEEEFFFÄÄÄLLLLLLTTT---MMMIIIRRR---
VVVOOORRRTTTEEEIIILLL SSSIIICCCHHHEEERRRNNN...

Jetzt bis zu 4.900,- €

Preisvorteil sichern!

www.ik-ambulante-pflege.de
Intensivpflege +

HeimbeatmungI K&

Individuell

Kom p e te n t

Ambulante Pflege GmbH
Rundum gut versorgt

! 05751 / 4 09 90 35
oder 0178/2 02 12 50

Bewirb dich jetzt

als Pflegefachkraft!

Helfen aus
Leidenschaaft!

Eichenkamp 110 Tel. 0173 - 422 74 35

D-27318 Hoya galabau-goenuel@web.de

www.hoyaer-gartenservice.de

Hoyaer Gartenservice
Abdullah Gönül Bademode

Nachtwäsche
Bettwäsche

Neu eingetroffen:

Luftige
Sommermode
Einzelstücke reduziert
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Packen Sie Ihre
Familie ein …

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

… alles andere erledigen wir.
D I E R E G I O N A L S C H A U

1.-3. Mai 2015 - Drakenburg

30. April
Start mit

Tanz in den Mai



„Lernen, mit den Wölfen zu leben“
Auftakt der HamS-Serie „Der Wolf ist zurück“ / Gedanken von Wolfcenter-Chef Frank Faß

Von EDDA HAGEböllinG

Nienburg. Der Wolf ist zurück.
Diese Nachricht sorgt jeden Tag
aufs Neue für Gesprächsstoff.
Ob im Bekanntenkreis oder am
Arbeitsplatz – überall werden
Gedanken ausgetauscht. Kon-
trovers. Die einen aus Begeiste-
rung darüber, dass dieses faszi-
nierende Tier wieder zu unse-
rem Lebensraum gehört, die an-
deren, weil sie Angst haben. Um
ihre Kinder, um die Tiere im
Stall und auf der Weide, um das
Wild in Wald und Flur. Das
Wolfcenter in Dörverden-Bar-
me versteht sich als unabhängi-
ges Kompetenzzentrum. Es in-
formiert über freilebende Wölfe,
die sich in Deutschland selbst-
ständig ausbreiten und zeigt den
Besuchern des Wolfcenter die
Chancen, Risiken und Heraus-
forderungen auf, die freilebende
Wölfe mit sich bringen.

Leiter des Wolfcenters sind
Christina und Frank Faß. Auf
ihrer Homepage haben sie ihre
Gedanken rund um den Wolf
zusammengetragen.

In einer kleinen Serie veröf-
fentlicht die HamS diese Texte.
Um die aktuelle Diskussion zu
bereichern, aber auch um der
Rückkehr des Wolfs ihren Schre-
cken zu nehmen.

Unter dem Punkt „Vision und

Standpunkte“ schreibt Frank
Faß: Die Motivation unserer Ar-
beit liegt in unserer Überzeu-
gung begründet, dass es mög-
lich ist, wieder mit freilebenden
Wölfen in Deutschland konflikt-
arm zusammen zu leben - als
ein fester Bestandteil der Natur.

Wir als Wolfcenter sprechen
uns weder für noch gegen die
Bejagung des Wolfes aus, halten
es aber in Deutschland ohne
eine zukünftige Regulierung
nicht für realistisch, eine dauer-
hafte Akzeptanz bei allen Bevöl-
kerungsgruppen zu etablieren.
Selbstverständlich gilt es in sol-
chen Betrachtungen stets, den
günstigen Erhaltungszustand
der freilebenden Wölfe in
Deutschland aufrecht zu erhal-
ten. Wir verstehen uns dabei
nicht als Tierschützer, sondern
als Mitgestalter des gesellschaft-
lichen Miteinanders – denn wir
Menschen entscheiden, ob der
Wolf dauerhaft in Deutschland
eine Chance bekommt oder
nicht.

Es muss erlaubt sein, verschie-
denste Aspekte differenziert zu
diskutieren, also auch die mög-
liche Bejagung des Wolfes in der
Zukunft oder dessen Regulie-
rung. Es muss hinterfragt wer-
den dürfen, ob es Regionen in
Deutschland geben soll, in de-
nen der Wolf vielleicht nicht to-

leriert werden kann, weil ein ef-
fektiver Herdenschutz nicht
möglich ist oder weil der Touris-
mus leiden könnte. Das mögen
für einige Menschen Fragestel-
lungen sein, die Wut auslösen
und bei anderen Erleichterung -
doch darum geht es uns nicht.
Wir denken, dass - nur wenn
wir alle Aspekte miteinander
diskutieren - auch ein perma-
nentes Miteinander zwischen
Wolf und Mensch möglich
bleibt.

Tatsache ist unserer Auffas-
sung nach, dass alle Beteiligten
wie die allgemeine Bevölkerung,
Jäger, Nutztierhalter, Tierschüt-
zer, Politiker, etc. „einen Schritt
gehen“ sollten, um effektive Lö-
sungen miteinander zu errei-
chen. Von dieser Bereitschaft
wird es letztlich abhängen. Wir
zwingen niemanden, seinen
Standpunkt zu verändern – la-
den Sie aber herzlich dazu ein.
Wir wissen, dass es für ein dau-
erhaftes Leben von Wölfen in
Deutschland noch Probleme zu
lösen gilt. Diese Lösungen sind
nicht immer und überall von
heute auf morgen realisierbar,
denn wir Menschen müssen
nach und nach wieder erlernen,
mit Wölfen in Deutschland zu-
sammenzuleben. Es ist jedoch
möglich.

www.wolfcenter.de

„Übertriebener Tierschutz hilft nicht. Hass aber auch nicht“
HamS-Serie „Der Wolf ist zurück“ / Wolfcenter-leiter Frank Faß mit Fakten zum Wolf

Wölfe zählen zweifelsfrei zu den
charismatischsten Raubtieren in
Europa. Ihr hochsozialer Fami-
liensinn ermöglicht ihnen das
Zusammenleben im Rudel, wel-
ches unserer Familienordnung
als Menschen gleich kommt.
Doch auch die Tatsache, dass sie
Jäger sind fasziniert. Wölfe ver-
fügen über ein hohes Ausbrei-
tungs- und Reproduktionspo-
tential. Im Endergebnis bedeu-
tet das, dass ein Wolf zu jedem
Zeitpunkt überall in Deutsch-
land auftauchen kann.

Allerdings sind es dann auch
eben diese beiden Aspekte, mit
der Wölfe zu polarisierenden
und emotionalen Diskussionen
in Deutschland beitragen.

Daher ist und bleibt die orga-
nisierte Öffentlichkeitsarbeit
unerlässlich, die uns Fakten mit-
teilt, wie viele nachgewiesene
Wölfe wo leben, ob sie sich aus-
breiten, ob sie genetisch gesund

sind, welche Schäden sie bei
Nutztieren direkt oder indirekt
anrichten, ob sie Menschen ge-
genüber auffällig wurden, usw..

Ideal wäre es, dass ein Bun-
desbüro länderübergreifend die-
se relevanten Informationen der
Öffentlichkeit jederzeit zugän-
gig macht. Ferner sollten über
dieses Büro auch sämtliche wis-
senschaftlichen Begleitungen
koordiniert werden.

Dieses ist bisher leider nicht
der Fall. Das „erlernte“ Wissen
über unsere Wölfe muss sich
auch in sogenannten Manage-
mentplänen wiederfinden in de-
nen lückenlos geregelt sein soll-
te, wie der Umgang mit Wölfen
in Deutschland zu erfolgen hat.

Ein übertriebener Tierschutz-
gedanke, aber auch Hass auf
Wölfe bringt uns nicht an einen
Tisch, an dem Lösungen gefun-
den werden können für die Sa-
che Wolf in Deutschland. Nach
wie vor muss gelten, dass Ver-
treter der verschiedensten Inte-
ressengruppen aus den Berei-
chen Bundes- und Landesver-
waltung, Landwirtschaft, Jagd,
Naturschutz, Tourismus, u.v.m.
langfristig am runden Tisch ge-

meinsam entscheiden, in wie
weit hier und da bereits beste-
hende Managementpläne opti-
miert werden können. Diese
Entscheidungen können nur
aufgrund solider Wolfsnachwei-
se getätigt werden. Ein dynami-
scher Prozess, der stets aufrecht
erhalten werden muss.

Sicherlich ist es richtig, dass
der Europäische Grauwolf in
Deutschland durch die FFH-
Richtlinie und in Folge dessen
auch durch das Bundesnatur-
schutzgesetz streng geschützt
ist, wenngleich es zunehmend
fraglich erscheint, dass es vom
Aussterben bedroht ist. Schließ-
lich breitet er sich doch zuneh-
men in Deutschland aus. Popu-
lationsgenetisch betrachtet ist es
aber wichtig, zu wissen, dass der
sogenannte Selbsterhaltungszu-
stand laut FFH-Richtlinie 1.000
erwachsene Wölfe in Deutsch-
land und Westpolen erfordert.
Erst ab dieser Anzahl von Wöl-
fen ist die Wahrscheinlichkeit
sehr gering, dass die inzestbe-
dingte Merkmale unter den
Wölfen auftreten und diese letzt-
lich gesundheitlich degenerie-
ren. Folge dessen darf eine Beja-
gung des Wolfes also erst erfol-
gen wenn je nach Bejagungskri-
terien die Anzahl von 1.000 er-
wachsenen Wölfen nicht
unterschritten wird.

Fazit: es ist richtig, dass der
Wolf zur Zeit streng geschützt
ist. Es ist jedoch auch dieser
strenge Schutzstatus, der immer
wieder Kopfschütteln auslöst,
im Wissen, dass durch den
Kraftfahrzeugverkehr verletzte
Wölfe, die definitiv nicht mehr
zu gesunden sind, nicht durch
den sogenannten Fangschuss
von einem Jäger oder Polizisten
umgehend von ihrem Leid er-
löst werden dürfen. Dieser Zu-
stand ist unseres Erachtens nach
nicht mit dem Tierschutzgesetz
in Einklang zu bringen. Der
schwer verletzte Wolf muss ab-
warten bis der Amtsarzt am Un-
fallort eintrifft und weitere Ent-
scheidungen trifft.

Frank Faß,
Wolfcenter Barme

Frank Faß, Leiter des Wolfcenters in Barme. Wolfcenter

Faszination Wolf: Hautnah zu erleben im Wolfcenter Dörverden-Barme. Wolfcenter

Wesavi-Saunagarten
wird angelegt
Nienburg. Vom 28. bis 30.
April werden im Saunagarten
des WESAVi die letzten
Gartenarbeiten abgeschlos-
sen. An diesen Tagen werden
sich bis jeweils 16 Uhr Gärtner
im Saunagarten aufhalten.
Wegen der damit verbunde-
nen nutzungseinschränkun-
gen wird der Saunatarif für
diesen Zeitraum ermäßigt. in
der 1. Maiwoche wird im
Saunagarten die Erhöhung
des Sichtschutzes vom
Stadion durchgeführt. Hierbei
können Arbeiter zeitweise den
Saunagarten einsehen. Die
Wesavi-GmbH bittet um
Verständnis für diese
Maßnahme, die einen
zusätzlichen Schutz der
Saunagäste im Außenbereich
sicherstellt. DH

Essbare Kräuter aus
dem Garten
Nienburg. Am heutigen
Sonntag, 26. April, von 15 bis
18 Uhr werden im naturnahen
Schau- und lehrgarten des
bUnD an der Ziegelkampstra-
ße/Ecke Meerbachbrücke
Wildkräuter vorgestellt, die
jetzt im Garten wachsen und
die den Frühjahrsspeiseplan
gesund und schmackhaft
gestalten. Es gibt Kostproben
sowie beschreibungen der
einzelnen Kräuter und
Rezepte. DH

Heute MTV-Flohmarkt
mit Kinderparadies
Nienburg. Der MTV
nienburg lädt am heutigen
Sonntag ab 14 Uhr zum
Flohmarkt in der Halle am
nordertorstriftweg ein. neben
zahlreichen Ständen, an
denen ausgiebig gestöbert
werden kann, wartet beson-
ders auf die jüngeren
besucher in der oberen Halle
ein Kinderparadies. Für
Stärkung ist mit Kaffee und
Kuchen ebenfalls gesorgt. DH

www.
HamS-Online.de

In Kürze

– Anzeige –
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Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

„Mach uns
empfindsam für
die not der

Unterdrückten und
entschieden im Einsatz
gegen jedes Unrecht.“ Mit
dieser botschaft endete
die Friedensandacht, die
am Freitagabend in
nienburgs Martinskirche
stattfand. gewidmet war
sie dem völkermord an den
armeniern. im april 1915
hatte das osmanische
Reich damit begonnen, 1,5
Millionen armenier zu
vernichten. Und deutsch-
land hat mitgemacht. auch
in nienburg gibt es eine
kleine armenische
gemeinde. deren Mitglie-
der hatten zusammen mit
etwa 50 weiteren nienbur-
gerinnen und nienburgern
am Freitagabend den Weg
in die Martinskirche
gefunden.

Eine weitere Tragödie
jährt sich heute zum 29.
Mal. der atomkatastrophe
von Tschernobyl wird um
15 Uhr zunächst an der
Madonna von Tschernobyl
auf dem Stahnwall und im
anschluss unter dem
apfelbaum unweit des
Theaters gedacht. „Mach
uns empfindsam für die
not der Unterdrückten
und entschieden im
Einsatz gegen jedes
Unrecht.“ Mit dieser
botschaft könnten auch
die Menschen in belarus
gemeint sein. Sie leiden
nach wie vor unter den
Folgen des havarierten
atommeilers. Und unter
ihrem Machthaber
alexander lukaschenko.

die botschaft der
Friedensandacht lässt sich
aber auch auf die unzähli-
gen Menschen übertragen,
die auf der Flucht vor
bürgerkrieg und Terror zu
Tausenden im Mittelmeer
ertrinken. Und fast möchte
man ergänzen: Und
deutschland sieht zu.

aber es gibt auch
Erfreuliches zu berichten
an diesem letzten Sonntag
im april: rund um nien-
burgs Moschee findet ab
12 Uhr das internationale
Kinderfest statt. immer am
Wochenende nach dem 23.
april. dem Jahrestag der
Staatsgründung der
heutigen Türkei.

in Rodewald freut man
sich bereits auf den „Tag
der Rodewalder“. Er wird
am kommenden Sonntag
groß gefeiert. in zahlrei-
chen anderen gemeinden
stehen die Maifeiern bevor.
Und in der Samtgemeinde
Heemsen steht die gaFa
vor der Tür. nach nien-
burgs altstadtfest die
zweitgrößte veranstaltung
im Kreis. vielleicht läuft
man sich dort ja über den
Weg. irgendwann zwischen
dem 30. april und dem 3.
Mai.

allen leserinnen und
lesern einen schönen
Sonntag.

Mais häckseln kostet acht Euro. Pro Minute
Er wollte nie was anderes werden: Carsten Krumwiede ist einer der letzten vollerwerbslandwirte nienburgs

von Edda HagEbölling

Erichshagen-Wölpe. Dass er die
Gülle Anfang der Woche aus-
bringt und nicht am Wochenen-
de, versteht sich für Carsten
Krumwiede von selbst. Und dass
er sie nach Möglichkeit gleich
einarbeitet, um die Geruchsbe-
lästigung so gering wie möglich
zu halten, auch. Der 51-Jährige
ist nicht nur der letzte Voller-
werbslandwirt in Erichshagen-
Wölpe, sondern auch einer der
letzten in ganz Nienburg. Und
ist stets bemüht, Rücksicht auf
all diejenigen zu nehmen, die im
Laufe der Jahre in Nienburgs
Norden gebaut haben. Dass er
dafür schon mal 14 Stunden am
Stück auf dem Trecker sitzt,
nimmt er in Kauf. Doch er bittet
auch um Verständnis dafür, dass
das nicht immer geht.

Zusammen mit zwei Mitar-
beitern bewirtschaftet Carsten
Krumwiede einen Hof an der
Celler Straße. Tiere hat er – we-
gen der Nähe zur Stadt – nicht,
dafür 280 Hektar Ackerland.
Flächen, die er gekauft oder ge-
pachtet hat, wenn wieder ein
Landwirt seinen Betrieb aufge-
geben hat. Angebaut werden
Getreide, Kartoffeln und Spar-
gel.

„Ich wollte nie was anderes
werden“, so
K r u m w i e d e
beim Treffen
mit der Harke
am Sonntag.
Dabei war der
Urgroßvater
noch Wannen-
maurer bei der
Glashütte und
der Großvater
im Hauptbe-
ruf Holzfäller.
Der erste Voll-
erwerbsland-
wirt in der Fa-
milie war Va-
ter Heinz
Krumwiede.

„Als ich zur
Schule ging,
waren in mei-
ner Klasse fünf
Jungs, die vom
Hof kamen.
Als mein Sohn
Christian zur Schule ging, war
er der einzige Landwirtssohn
auf der ganzen Schule“, verdeut-
licht Carsten Krumwiede den
Wandel, der sich in der Land-
wirtschaft innerhalb kürzester
Zeit vollzogen hat.

Daniela Krumwiede ist Che-
fin des Hofladens. Der 45-Jähri-
gen stehen ebenfalls zwei Mitar-
beiterinnen zur Seite. Verstärkt

wird das Team zurzeit von ca 15
Saisonarbeitskräften. „Allesamt
zuverlässige, fleißige junge Leu-
te, die zum Spargelstechen und
Geldverdienen kommen. Und
nicht zum Freimachen“, so Cars-
ten Krumwiede mit einem Sei-
tenhieb auf die neue Arbeitszeit-
regelung der Bundesregierung.

Was Carsten und Daniela
Krumwiede aber heute auch
schon wissen: Weder Carstens

noch Danielas Kinder werden
den Hof später einmal überneh-
men.

„Und ich kann es ihnen nicht
verdenken“, so der 51-Jährige.
Der Kostendruck nimmt immer
mehr zu. Und die Reglementie-
rungswut auch. „Auf zwei Ord-
ner mit Buchführung kommen
mittlerweile sechs für alle mög-
lichen Dokumentationen. Und
wenn noch dazu die Dividende

nicht stimmt, macht‘s keinen
Sinn mehr“, so der Landwirt.

Doch ans Aufhören denkt
derzeit noch keiner von beiden.
Dafür macht die Arbeit zu viel
Spaß.

Trennen wird sich Carsten
Krumwiede jedoch in Kürze von
den Ländereien am Mußriede-
see. Wegen des Vandalismus.
„Bevor ich mir den Mähdre-
scher an den Fahrrädern und all
dem anderen Müll kaputt fahre,
der regelmäßig im Getreidefeld
landet“, so der Erichshagener.
Eine Mähdrescherstunde würde
250 Euro kosten, wenn er sich
das Getreide von einem Lohn-
unternehmen mähen ließe. Eine
Maishäcksler-Kolonne schlägt
mit acht Euro zu Buche. Pro Mi-
nute.

Das ist ein Grund, warum
Stadt-Landwirt Carsten Krum-
wiede nicht auf alles Rücksicht
nehmen kann, wenn die Mais-
oder die Getreideernte ansteht.
„Wenn das Getreide reif ist und
das Wetter passt, muss gemäht
werden. Notfalls rund um die
Uhr. Und notfalls auch am Wo-
chenende“, so Krumwiede. „Im-
merhin handelt es sich um den
Rohstoff, der später als Brot oder
Brötchen auf dem Frühstücks-
tisch landet“, gibt er zu beden-
ken.

Sehr freuen würde er sich,
wenn die Spaziergänger ihre
Hunde nicht über die Spargelfo-
lie laufen ließen. Oder die Sport-
ler die Wege zu seinen Feldern
nicht zuparkten. Oder die Jog-
ger ohne „Knopf im Ohr“ unter-
wegs wären und mitbekämen,
wenn er mit seinem Trecker an
ihnen vorbei muss. Oder er
nicht an der Haustür klingeln
müsste, um darum zu bitten, das
Auto zur Seite zu fahren, damit
er mit dem Mähdrescher passie-
ren kann. Oder, oder, oder ...

Wollte nie was anderes werden: Carsten Krumwiede, einer der letzten Vollerwerbslandwirte
Nienburg. Kleines Foto: Im Hofladen von Daniela Krumwiede (rechts) ist immer was los. Erst
recht zur Spargelzeit. Hagebölling (2)

CERN am 30. April in der „Siedlerklause“
im CERn-Jubiläumsjahr findet
wieder ein Konzert in langen-
damm statt. Zwar hat die band,
die sich 1975 gründete, damals
nie in der „Siedlerklause“
gespielt, aber der Proberaum
war damals bei Reinhard Funke
im Keller. außerdem gab es
früher auch noch andere
diskotheken in langendamm,
die live-Musik präsentierten. im

laufe der Jahre haben bandmit-
glieder gewechselt, aber die
gründungsmusiker Reinhard
Funke (gitarre, gesang, violine,
Mandoline), Stephen Hase
(gitarre, Mundharmonika,
gesang) und Siegfried Hase
(Schlagzeug, Percussion) sind
bis heute dabei. Seit ein paar
Jahren unterstützen die
langjährigen Musiker gerd

Hemmer (bass, gesang), Paul
Johnston (gitarre, gesang) und
Jürgen Sprenger (Keyboards,
gesang) das Sextett. das genre
der band CERn umfasst teils
umarrangierte blues- und
Rock-Stücke verschiedener
interpreten sowie auch eigene
Songs. das Konzert in der
„Siedlerklause“ findet am 30.
april um 20.30 Uhr statt.

Bei Wanderung
Vogelstimmen hören
Nienburg. Zu einer vogel-
kundlichen Wanderung durch
den nienburger bruch lädt
der Kneipp-verein nienburg
am kommenden Mittwoch ein.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
das „vierjahreszeiten“ in
Schessinghausen. anmeldun-
gen nimmt Fiddi Meiners
unter 0 50 27/599 entgegen.

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de
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Mahlstedt
Liebenau ! (05023) 625
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26. Motorrad-Oldtimertreffen auf unserem Betriebsgelände –
Start 9.45 Uhr, Ankunft ca. 13 Uhr, ab 13 Uhr Besichtigung der Fahrzeuge

• Livevorführung am Fahrzeug:
Dellenbehebung und Folientechnik

• ab 14 Uhr Fanfarenzug
• Für Kinder ein Lasergewehr-Schießstand
• ab 15 Uhr Kaffee, Kuchen gratis • Musik, Verlosung

Sternstraße 4

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Unsere Tagesfahrten
29.04.2015 Bremerhaven mit Seefischkochstudio 51,50 €
16.05.2015 Zur Baumblüte in das Alte Land 59,50 €
22.05.2015 Buxtehude und Hamburg-Finkenwerder 53,00 €
04.06.2015 Besuch in Hitzacker 51,50 €
12.06./11.07.2015 Nordseeküste – Duhnen mit Neuwerk 62,00 €
13.06./15.07.2015 Rosarium Sangerhausen 54,00 €
20.06./06.08.2015 Papenburg entdecken 56,00 €
27.06./12.09.2015 Besuch der Insel Helgoland 79,50 €
27.06./12.09.2015 Genießen Sie die Nordseeluft – Duhnen 33,00 €
08.07.2015 Insel Langeoog 69,00 €
18.07./29.08.2015 Erlebnis Büttenwarder 59,00 €

Unsere Reisen
29.05.–04.06.2015 Von Wien nach Budapest m. d. Classic Courier 775,00 €
12.06.–14.06.2015 Saarland – Kleines Land ganz groß! 299,00 €
18.06.–21.06.2015 Grömitz – Wohlfühl-Resort 395,00 €
29.06.–02.07.2015 Prickelnde Momente in Boltenhagen 429,00 €
29.06.–04.07.2015 Hohenau im Bayerischen Wald 539,00 €
05.07.–08.07.2015 Potsdam – Bundesgartenschau, Schlösser und

Blumenwelten 445,00 €
10.07.–13.07.2015 Brüssel, Brügge, Gent und Antwerpen 359,00 €
11.07.–18.07.2015 Baltische Hauptstädte – die schönsten Städte

im neuen Europa 1119,00 €

Ausführliche Fahrtbeschreibungen und weitere interessante Reisen
im Internet oder fordern Sie kostenlos unser Reiseprogramm an!

Besuchen Sie uns auf der GAFA
vom 01. – 03.05.2015 in Drakenburg☛ ☛

. . . .



Sinfoniekonzert mit Top-Solistin
Schlesische Philharmonie Breslau am 9. Mai im Kulturzentrum Martinskirche Hoya

Hoya. Ein großer Coup ist dem
Kulturkreis Grafschaft Hoya mit
der Verpflichtung der renom-
mierten Schlesischen Philhar-
monie zu einem Sinfoniekon-
zert im Kulturzentrum Martins-
kirche in Hoya gelungen. Das
Orchester, das zu den besten
Klangkörpern Polens gehört,
präsentiert sich am 9. Mai um
20 Uhr mit einem besonders at-
traktiven Programm.

Im Mittelpunkt steht das Vio-
linkonzert G-dur KV 216 von
Wolfgang Amadeus Mozart, ge-
spielt von der aus Straßburg
stammenden Künstlerin Marie-
Claudine Papadopoulos. Sie stu-
dierte an den Musikhochschu-
len in Karlsruhe und Mannheim
und ist Preisträgerin vieler in-
ternationaler Wettbewerbe. So
hat sie zum Beispiel den „Hen-
ry-Marteau-Wettbewerb“ und
den „Mendelssohn-Bartholdy-
Wettbewerb“ gewonnen, weiter-
hin errang sie den Preis des
„Deutschen Akademischen
Austauschdienstes“, und den
„Preis des Kulturfonds der Stadt
Salzburg“. 2012 gewann sie den
Musikpreis des Kulturkreises
der Deutschen Wirtschaft. Ma-
rie-Claudine Papadopoulos
konzertierte bereits mit nam-
haften Orchestern wie dem
Münchner Rundfunkorchester,
der Deutschen Staatsphilhar-
monie Rheinland-Pfalz, den Es-
sener Philharmonikern, dem
Göttinger Symphonie Orchester
und der Sinfonie Varsovia.

Sie spielt auf einer Violine von
Petrus Guarnerius aus dem Jahr
1745, die ihr die Landessamm-
lung Baden-Württemberg zur
Verfügung gestellt hat.

Außer dem Violinkonzert von
Mozart steht die reizende klassi-
sche Sinfonie von Sergej Proko-
fiew Nr. 1 D-dur auf dem Pro-
gramm und die Sinfonie Nr. 2
D-dur op. 36 von Ludwig van

Beethoven.
Karten für dieses Sonderkon-

zert gibt es im Vorverkauf zum
Preis von 18 Euro bei der Spar-
kasse Hoya, Knesestraße, sowie
der Geschäftsstelle des Kultur-

kreises (Anwalts- und Notari-
atsbüro Georg Sättler), Lange
Straße 4 in Hoya, wo die Karten
auch telefonisch unter 0 42 51/
9 34 60 10, per Telefax unter
0 42 51-9 34 60 90 und per E-

Mail unter RaNot.Saettler@ t-
online.de vorbestellt werden
können. Die bestellten Karten
können auch zurückgelegt und
an der Abendkasse entgegenge-
nommen werden. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 9 66-4 47
oder per Email unter
eha@hams-online.de

Erinnerungen,
Liebe und Verrat

Die Kran-
kenschwes-
ter Rosa-
mund Hun-
ter nimmt
eine Anstel-
lung im
L a n d h a u s
Fairfleet an,
um den im
Sterben lie-
genden Be-
sitzer Benny Gault zu pflegen.
Sie verrät dabei nicht, dass sie
selbst in dem Haus aufwuchs
und nun zurückgekehrt ist, um
sich den Gespenstern ihrer Ver-
gangenheit zu stellen. Doch
auch Benny hat ein Geheimnis:
In den 30er Jahren floh er als
Kind aus seiner deutschen Hei-
mat und fand Zuflucht auf Fair-
fleet. Doch er zahlte einen ho-
hen Preis für seine Freiheit. Und
nun ist der Moment gekommen,
sich endlich der Wahrheit zu
stellen …
Eine mitreißende Familienge-
schichte über Erinnerungen,
Liebe und Verrat.
gelesen von Petra Tanner,
Bücher Leseberg
Eliza Graham: „Das Geheimnis
von Fairfleet“, Verlag, blanvalet,
416 Seiten, € 9,99

In Kürze

Gute Laune im
Burghof

Rethem. Der Burghof-Verein
lädt am 1. Mai ab 12 Uhr zu ei-
nem Gute-Laune-Konzert auf
das Burghof-Gelände ein. Bei
Regen findet das Konzert im
Gewölbe des Burghofs statt. Ge-
tränke für Fahrradfahrer oder
Paddler gibt es bereits ab 11 Uhr,
der Landfrauen-Verein hält Kaf-
fee und Kuchen bereit.

Alasdair MacMillan ist ein
Multiinstrumentalist aus Schott-
land. Er kombiniert verschiede-
ne Musikstile und Richtungen
wie Celtic, Hawaiian, Bluegrass,
Reggae sowie Folk. Mit Hilfe des
sogenannten „Live-looping“
spielt er sämtliche Instrumente
wie Gitarre, Banjo, Mandoline,
Bass, Autoharp und Konzertina
live ein und begleitet sich selbst.
Dazu singt er mehrstimmig und
ist sich auch nicht zu schade –
falls sich die musikalische Reise
gerade in Afrika befindet - die
Urwaldgeräusche selbst zu ma-
chen oder wie er es ausdrückt
„make monkey noises“.

Geboren in einem kleinen Fi-
scherdorf an der Westküste von
Schottland, wächst Alasdair in
einer Musikerfamilie auf, die
seit Generationen mit und von
der Musik lebt.

Schon mit 12 Jahren steht er
das erste Mal auf der Bühne und
seitdem war für ihn klar: Musik
ist meine Berufung. Lange Jahre
zieht es ihn in die Welt hinaus.
Immer wieder von Neuem den
Tönen folgend, auf der Suche
nach neuen Inspirationen und
musikalischen Experimenten.
In seiner Vita findet man jeweils
mehrjährige Aufenthalte in Ber-
lin, Prag, Amsterdam, Spanien,
Irland, und Hawaii und viele,
viele kleine Reisen in die entle-
gensten Ecken.

Inzwischen lebt der Musiker
mit seiner Familie an der Cor-
dinger Mühle. Die Musik be-
herrscht allerdings weiterhin ei-
nen großen Teil seines Lebens
und seine Auftritte gleichen ei-
ner musikalischen Reise. Alas-
dair MacMillan sagt über sich
selbst: „Ich bin ein fröhlicher
und positiver Mensch, und das
findet man in meiner Musik
wieder. Ich mag es, die Leute zu
unterhalten und mit meiner
Musik zu erfreuen. Der Spaß für
alle Beteiligten steht dabei im
Vordergrund.“

Der Eintritt zum Konzert ist
frei, ein Hut für Spenden geht
rum. DH

Skulpturen von
Kader Aggad
Uchte. Der Mensch in seiner
Unterdrückung, seiner
Besonderheit und seiner
Schönheit sind die zentralen
Motive des Bildhauers Kader
Aggad, dessen Skulpturen in
der neuen Wechselausstel-
lung des Bürger- und
Kulturvereins Uchte gezeigt
werden. Der Künstler lebt seit
den 80er Jahren im Raum
Minden/Petershagen. Die
Ausstellung im Uchter
Bürgerhaus am Färberplatz
kann bis zum 12. Juli besucht
werden. Zur Ausstellungser-
öffnung am heutigen Sonntag
um 11 Uhr sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen.

Am 9. Mai in Hoya: die Schlesische Philharmonie Breslau mit der Top-Solistin Marie-Claudine Papadopoulos.

Ehepaar Rose berichtet über Kapverdische Inseln
Bücken. Am Mittwoch, dem 29.
April, berichten Gaby und Jür-
gen Rose im Rahmen der Reihe
„Geschichten von Hinter dem
Horizont“ in der Kleinkunstdie-
le in Bücken ab 19.30 Uhr über
ihre Erlebnisse und Eindrücke
auf den kapverdischen Inseln

vor der afrikanischen Küste.
Den rauen Winden des Atlantik
und dem trockenen Staub der
Saharastürme ausgesetzt sind
die kapverdischen Inseln rund
450 km vor der Küste Maureta-
niens ein zerklüftetes und tro-
ckenes Eiland. Geprägt durch

die Nähe zum afrikanischen
Kontinent und die portugiesi-
sche Kolonisation hat sich eine
eindrucksvolle Kultur sowohl
erhalten als auch andererseits
entfalten können, die abseits der
großen Touristenströme Ur-
sprünglichkeit bewahrte und

Bewunderung erzeugt. Durch
direkte Begegnung zu den Men-
schen erlebten Roses die Faszi-
nation einer musikalischen Na-
tion.

Weitere Informationen und
Platzreservierungen unter Tele-
fon 04251-1898. DH

Mit Platt in den Mai:
De Klönsnackers

Mittwoch Treffen im Hotel „Am Posthof“

Nienburg. Die Nienburger
Freunde des Plattdeutschen – de
Klönsnackers – gibt es bereits
seit 1982. Seitdem treffen sie
sich, mit Unterbrechungen, alle
zwei bis drei Monate in geselli-
ger Runde zur Plauderstunde,
anfangs im Hotel „Stadt Bre-
men“ in der Weserstraße, nun-
mehr, seit Jahren, im Hotel „Am
Posthof “ in der Kleinen Kirch-
straße „bi Anni un Manni“. Hier
wird ausschließlich Platt gespro-
chen, durchaus auch in unter-
schiedlichen regionalen Einfär-
bungen. Themen sind aktuelle
Tagesereignisse, aber auch
Tratsch und Dönekens. Bekann-
te Volks- und andere Lieder
werden mit Gitarrenbegleitung
abgesungen.

Alle Teilnehmer kommen aus
Nienburg und „ümmetou“, Gäs-
te sind immer willkommen, des
Plattdeutschen Unkundige hö-
ren auch gerne mal belustigt zu.

Nun tritt dieser lustige Kreis
mit dem Hotel „Am Posthof “
erstmalig mit einer größeren

Veranstaltung in die Öffentlich-
keit.

Man trifft sich mit weiteren
Plattsnackers aus dem Landkreis
und auch uneingeladenen Inte-
ressierten am kommenden Don-
nerstag, 30. April, um 19 Uhr zu
einer „Feier in den Mai“ unter
dem Motto „Stadt un Land
Hand in Hand“.

Gastronomie mit Innenhof
und Partyzelt werden dekoriert,
für zünftige Musik sorgt ein be-
kanntes auswärtiges Trio und
der Shantychor aus Rehburg.
Gäste sollen außerdem die Klei-
ne Nienburgerin, ein Nienbur-
ger Nachtwächter sowie die
„Spinner“ der Heimatstube
Wietzen sein.

Für Hungrige wird eine defti-
ge Küche angeboten. Man ver-
spricht sich eine eine zünftige
plattdeutsche Sause. Weitere In-
formationen gibt es bei Anni
Kreutler-Auf dem Berge, Tele-
fon 0 50 21/9 70 70, oder
Peter Lenzner, Telefon 0 50 21/
5345. DH

Filialfinder und Onlineshop finden Sie un-
ter www.daenischesbettenlager.de.

DÄNISCHES BETTENLAGER - Qualität
sehr preiswert!

Von traditionellen Hartholzmöbeln, natür-
lich mit FSC®-Siegel für nachhaltige Forst-
wirtschaft, über trendige Polyrattan- und
Alumöbel, bis hin zu edlem Mobiliar aus
Stahl und Granit - der Einrichtungsexper-
te mit deutschlandweit fast 1.000 Fach-
geschäften bietet Gartenmöbel für jeden
Geschmack und jeden Geldbeutel.

Die schönste Zeit des Jahres hat begonnen: die Gartensaison! Nach einem
langen Winter lädt die Sonne zum Entspannen im Freien ein. Mit schönen
Gartenmöbeln von DÄNISCHES BETTENLAGER verwandeln Sie Garten,
Terrasse oder Balkon in ein Freiluft-Wohnzimmer zum Wohlfühlen.

Entspannen im Garten – was könnte schöner sein?

Dazu kommt auch in diesem Jahr eine gi-
gantische Auswahl an Auflagen, Kissen,
Sonnenschirmen, Gartenpavillons und
vielem mehr. Praktisches und dekorati-
ves Gartenzubehör wie Auflagenboxen,
Blumenkübel oder Grills rundet das Sorti-
ment an hochwertigen Gartenartikeln zu
attraktiven Preisen ab.

Auch bei Sommerbetten, Wohnmöbeln,
Matratzen, Textilien und Deko-Artikeln
gibt es viele sommerliche Angebote bei
DÄNISCHES BETTENLAGER zu entdecken.
Lassen Sie sich freundlich und kompetent
bei allen Fragen rund um Wohnen, Schla-
fen, Einrichten und Dekorieren beraten!

Ab in den Garten mit
DÄNISCHES BETTENLAGER!

Eine Filiale von DÄNISCHES BETTENLAGER
ist garantiert auch in Ihrer Nähe.

Dänisches Bettenlager GmbH & Co. KG
Stadtweg 2, D-24976 Handewitt

PR-Anzeige
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Ich bin umgezogen!!!
Sie erreichen mich
ab dem 01.05.2015

unter der neuen Adresse:

Jens Brennert
Bevollmäch!gter

Bezirksschornsteinfeger
Orningstraße 2

31629 Estorf
Tel.: 0 50 25-2 04 81 03
Fax: 0 50 25-2 04 70 81

E-Mail:
schornsteinfeger-

lk-nienburg@gmx.de

Mit freundlichen Grüßen

. . . .



Nahwärme für Heemsen und Rohrsen?
Mit der biogas-Wärme von Gute Wode könnten auch Privathaushalte beheizt werden / infoveranstaltung

Von EDDA HAGEböllinG

Heemsen. Seit Juli 2013 werden
das Schulzentrum Heemsen mit
seinen beiden Sporthallen und
die benachbarte Kita nebst Hort
mit dem Biogas von Gut Wiede
in der Balger Marsch versorgt.
Jetzt bieten die Betreiber der
Biogasanlage auf dem Hof von
Eckhard Noltemeier die Abwär-
me auch den umliegenden Pri-
vathaushalten an. Wie das funk-
tionieren kann, möchten die sie
zusammen mit dem von ihnen
beauftragten Ingenieurbüro bei
einer Informationsveranstaltung
erläutern, die am kommenden
Mittwoch, 29. April, um 19 Uhr
in der Aula des Schulzentrums
Heemsen stattfindet.

Die Begrüßung übernimmt
Heemsens Samtgemeindebür-
germeister Fietze Koop. Er be-
tont: „Aus
meiner Sicht
wird mit der
g e p l a n t e n
Na h w ä r m e -
versorgung ein
Beitrag zur
weitergehen-
den Nutzung
von regenera-
tiven Energien
geleistet, da
die Wärme
aus Biogas, das
in der Biogas-
anlage produ-
ziert wird, er-
zeugt wird.

Da mit der
M a ß n a h m e
erreicht wer-
den kann, dass
nicht mehr jeder Haushalt mit
eigener Heizanlage seine Wär-
me durch die Verbrennung von
Heizöl oder Erdgas erzeugt,
wird durch die damit einherge-
hende CO² Einsparung ein Bei-
trag zum Umweltschutz geleis-

tet. Das ist aus unserer Sicht sehr
zu begrüßen.“

Bei einem Ortstermin erläu-
terten Landwirt Eckhard Nolte-
meier und Wirtschaftsingenieur
Bastian Hoffmann schon einmal
grob, was sie am Mittwoch ger-

ne ausführlicher erörtern.
In dem vor rund zwei Jahren

an der Rückwand der Sporthalle
installierten Blockheizkraftwerk
wird das Biogas von Gut Wiede
in Strom umgewandelt. Dieser
wird wiederum vor Ort in das
öffentliche Stromnetz einge-
speist. Mit der bei diesem Ver-
brennungsprozess entstehenden
Wärme werden Schule, Sport-
hallen und Kita beheizt.

„Da für diesen Komplex je-
doch deutlich weniger Abwär-
me benötigt wird, als der Laie
vermuten mag, bieten wir jetzt
auch den Menschen in den um-

liegenden Wohngebieten die
Möglichkeit an, ihre Häuser mit
der Biowärme zu beheizen“, so
Eckhard Noltemeier.

Locker ins Auge gefasst hatten
die Biogasanlagen-Betreiber das
Projekt bereits bei Inbetriebnah-
me des BHKW. „Doch wir woll-
ten damals nichts überstürzen.
Wichtiger war uns, in Ruhe ab-
zuwarten, bis alles vernünftig
funktioniert“ so Eckhard Nolte-
meier weiter.

Konkreter wurde das Projekt
„Nahwärme für Heemsen und
Rohrsen“ für die Verantwortli-
chen, nachdem Noltemeier den

Chef des Ingenieurbüros ken-
nengelernt hatte.

Wie dessen Bastian Hoffmann
berichtet, sind die Vorausset-
zungen für die Versorgung mit
der Abwärme ideal. „Der Be-
reich um das BHKW ist einer-
seits relativ dicht besiedelt, an-
dererseits aber kaum versiegelt.
Die Leitungen für das etwa 85
Grad heiße Wasser sind damit
relativ leicht zu verlegen“, so der
Wirtschaftsingenieur.

Mit dem Einsatz von Biogas-
Wärme lassen sich nach Berech-
nung des Ingenieurbüros 20 bis
30 Prozent der Heizkosten redu-
zieren. Wünschenswert wären
etwa 100 Abnehmer. Eine Förde-
rung durch das Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le (BAFA) sowohl für die Fern-
wärmerohre, die in etwa 80 Zen-
timetern Tiefe verlegt werden,
als auch für Pufferspeicher sind
nach Auskunft Hoffmanns mög-
lich.

„Dass wir die Versorgung mit
Nahwärme öffentlich vorstellen
möchten, heißt aber nicht, dass
wir auch als Investor auftreten
wollen. Vielmehr können wir
uns nach dem Vorbild Steyer-
bergs auch ein Genossenschafts-
modell vorstellen“, so Noltemei-
er. Ebenso denkbar sei aber auch
die Gründung einer eigenen Ge-
sellschaft mit einem eigenen Ge-
schäftsführer.

Die Informationsveranstal-
tung am Mittwoch bildet den
Auftakt für diesen Denkprozess.
Politik und Verwaltung der
Samtgemeinde Heemsen haben
aber bereits signalisiert, dass sie
sich ein entsprechendes Fern-
wärme-Projekt vorstellen kön-
nen.

Wer am Mittwoch keine Zeit
hat, kann sich auch bei der
GAFA am Stand der Weser Bio-
gas GmbH & Co. KG informie-
ren.

In Kürze

Eckhard Noltemeier (rechts) und Bastian Hoffmann über den Plänen für
eine mögliche Nahwärmeversorgung. Kleines Foto: Mit der Abwärme,
die beim Verbrennen des Biogases entsteht, könnten in Heemsen und
Rohrsen zusätzlich mindestens 100 Privathaushalte versorgt werden.

Hagebölling (2)

Kinderflohmarkt auch
für Schulfremde
Erichshagen-Wölpe. Am
9.Mai lädt der Förderverein
der Grundschule am bach in
Erichshagen-Wölpe wieder zu
einem Flohmarkt für
Kinderklamotten und
Spielzeug ein. Erstmalig
können auch Schulfremde
ihren Stand in der Waldstraße
aufbauen. Dafür bittet der
Förderverein um eine Spende
von zwei Euro pro Meter.
Anmeldung werden bis zum
30. April unter 0175/1652164
(16 bis 18 Uhr) erbeten. Ab 13
Uhr können die Anbieter ihren
Stand aufbauen, von 14 bis 17
Uhr findet dann der Verkauf
statt. Kaffeestube und
Grillwagen sorgen für das
leibliche Wohl. DH

Zum Gedenken an die
Atomkatastrophe
Nienburg. Die Gedenkveran-
staltungen anlässlich der
Atomkatastrophe von
Tschernobyl am heutigen
Sonntag beginnen um 15 Uhr
an der Madonna von Tscher-
nobyl auf dem Stahnwall. Dort
wird unter anderem auch ein
Vertreter der belorussischen
botschaft erwartet. Um 16
Uhr schließt sich die
traditionelle „Andacht unter
dem Apfelbaum“ am Aue-Ufer
nahe der Theater auf dem
Hornwerk an. DH

SSG Rohrsen radelt
am 1. Mai zur GAFA
Rohrsen. Für die Sing- und
Spielgemeinschaft Rohrsen
ist es Tradition, dass am 1. Mai
eine Radtour durch die
nähere Umgebung unternom-
men wird. in diesem Jahr wird
der Ablauf geändert, weil vom
1. bis zum 3. Mai der Gewer-
beverein Heemsen in
Drakenburg seine GAFA
veranstaltet. Daher wird in
diesem Jahr zunächst der
Maibaum an der Alten Schule
aufgestellt. Hierzu treffen sich
alle Teilnehmer ab 10 Uhr.
nach einer Stärkung mit
Essen vom Grill geht es mit
dem Fahrrad durch Feld und
Wald zur GAFA. Dort hat dann
jeder die Möglichkeit, sich auf
eigene Faust auf der Gewer-
beschau umzusehen. DH

Heute Flohmarkt in
Rodewald u.B.
Rodewald. Der Schützenver-
ein Rodewald u.b. veranstal-
tet am heutigen Sonntag von
11 bis 16 Uhr wieder einen
Flohmarkt. Für das leibliche
Wohl ist mit einem Torten-
buffet, Gegrilltem, Fassbier
und Cocktails gesorgt. DH

www.
HamS-Online.de

Ein Dorf, 23 Vereine, ein Fest
Rodewald lädt am 3. Mai wieder zum „Tag der Rodewalder“ ein

Rodewald. Anfang April hatte
der Festausschuss zum „Tag der
Rodewalder“ noch einmal alle
teilnehmenden Vereine und In-
stitutionen zu einer Ortsbege-
hung eingeladen. Neben den
Abordnungen der Vereine konn-
te der Festausschuss auch Bür-
germeisterin Katharina Fick,
Samtgemeindebürgermeister
Knut Hallmann sowie den Fest-
wirt Guido Rode begrüßen.

Treffpunkt war das Feuer-
wehrgerätehaus im Zentrum,
neben dem in knapp drei Wo-
chen das 450 Quadratmeter gro-
ße Zelt, den Mittelpunkt des
langersehnten Dorffestes bilden
wird. Ringsherum werden die
Infostände und diversen Spiele

für Groß und Klein aufgebaut.
Unter anderem dürfen die Besu-
cher sich auf den traditionellen
„Kolbenweitwurf “ des Oldti-
mervereins, Ponyreiten und
spektakuläre Vorführungen der
Feuerwehr freuen. Auch der
Platz im benachbarten Binder-
garten wird mitgenutzt. Neben
der Staudenbörse, die der Bin-
derhausverein organisiert, stellt
das Panzerbataillon 33, Paten-
kompanie der Gemeinde Rode-
wald, das Leben im Felde vor
und bietet Stockbrot zum selber
machen an.

Knut Hallmann gab bekannt,
dass die Firma Wintershall, ein
Tochterunternehmen des BASF-
Konzerns, das erneute Erdölför-

derungen in Rodewald plant,
sich mit einem Infocontainer
angekündigt hat. Nach der Platz-
begehung fanden sich alle An-
wesenden im Binderhaus ein,
wo mittels Beamer noch einmal
der Flyer vorgestellt und erläu-
tert wurde. Dieser wurde vor
kurzem an alle Haushalte in Ro-
dewald und einige Stellen in der
Umgebung verteilt. In den
Nachbargemeinden werden au-
ßerdem noch Plakate ausgehan-
gen. Denn auch wenn das Dorf-
fest den Namen „Tag der Rode-
walder“ trägt - eingeladen sind
natürlich alle, die schon einmal
wissen wollten, was das zweit-
längste Dorf Niedersachsens al-
les zu bieten hat. Weiterhin stell-

te der Festausschuss den genau-
en Ablaufplan für die Darbie-
tungen auf dem Festzelt vor, die
parallel zu den Attraktionen auf
dem Außengelände stattfinden.
Spätestens an dieser Stelle wur-
de deutlich, welche Arbeit hin-
ter einem solchen Fest steckt.
Denn neben der Einholung
sämtlicher Genehmigungen
oder der Organisation von rund
60 Kuchen und Torten, gehörte
die minutengenaue Planung der
Vorführungen wohl zu den
Mammutaufgaben des Festaus-
schusses. Die anwesenden Gäste
hatten anschließend noch die
Gelegenheit, Fragen an den Aus-
schuss zu richten, waren mit der
Planung jedoch sehr zufrieden.

Spanischer Abend
im Binderhaus

Rodewald. Am 9. Mai um 20
Uhr findet zum ersten Mal ein
spanischer Abend im Binder-
haus Rodewald statt. Bei schö-
nem Wetter wird er Garten mit
einbezogen.

Das deutsch chilenische Ge-
sangsduo „De´ja`-vu“ wird das
Publikum unterhalten. Und es
darf auch getanzt werden. Dazu
wurde ein Paar der auch inter-
national erfolgreichen Samba-
Tanzschule Aki aus Nienburg
eingeladen. Für die passenden
Getränke und kleine Snacks ist
ebenfalls gesorgt.

Eintrittskarten sind für 10
Euro im Vorverkauf bei der
Sparkasse, Volksbank und Hap-
pen Bauerndiele in Rodewald
oder unter 0 50 74/5 66 bei Ur-
sula Holldorf erhältlich. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
ns
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Nur Sa., 2. Mai 2015, von 11 – 13 Uhr
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse/
Hollandaise . . . . . . . . Port. nur 8,95

– Bitte vorbestellen –

Unsere Wochenangebote vom 27.4.2015 bis 2.5.2015:

Wochen-
knüller

Schmetterlingssteaks
verschieden gewürzt kg 5,99

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Rindertafelspitz
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Stielkoteletts
frisch . . . . . . 100 g –,49

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u.
Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze
m. Vanillesauce 129,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze
mit Vanillesauce 129,–

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl, Rosen-
kohl, Butterbohnen, Bohnensalat, Kraut-
salat oder Apfelrotkohlsalat.

10 Krakauer
. . . . . . . . . . . Paket 7,99
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . 100 g 1,29

Aufschnitt
4-fach sortiert 100 g –,79

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Spargelgemüse, Kartoffeln 4,80
Di.: Haxenfleisch

Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,00
Mi.: Holländischer

Eintopf
2 kl. Wiener Würstchen 3,80

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 4,80

Fr.: F e i e r t a g
Sa.: Rinder-

hochzeitssuppe 3,00

Süchtings Mittagstisch ab 11.30 UhrSüchtings Mittagstisch ab 11.30 Uhr
Arkenberger Spargelteller
Kartoffeln, Nussbutter, Schweine-
schnitzel oder Landschinken Port.9.90

26. Oldtimer-Motorrad-2266.. OOllddttiimmee --MMoottoo rraadd--
Treffen undTTrree ffeenn uunndd
RENAULTNNAA LLTT-Autoschau--AAuuttoosscchhaauu

HEUTEHEUTE

Partyservice 1.5.2015 8.00–13.00 Uhr
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ENGAGEMENT

Auflösung des letzten Rätsels

beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWo, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, nienburg (0 50 21) 90 60
lebens h i l fe- P f lege d ienste,!

Marktplatz 3, nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

AlDi!

Arbeiter Samariter bund!

Dänisches bettenlager!

Edeka!

famila!

Getränke Hotze!

Heineking!

Hotze!

leder Meyer!

lidl!

M-line!

Magro!

netto!

nP!

Repo!

REWE!

Rossmann!

Tejo!

Vögele!

Wez!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Best Exotic Marigold Hotel 2: 11

Uhr

Der Kaufhaus Cop 2: 15 Uhr

Der Nanny: 18 Uhr

Fast & Furious 7: 17, 20 Uhr

Gespensterjäger: 16 Uhr

Halbe Brüder: 20.15 Uhr

Heute bin ich Samba: 11 Uhr

Home - Ein smektakulärer Trip:

15 Uhr

Honig im Kopf: 11 Uhr

Run All Night: 17.15, 20.15 Uhr

Shaun das Schaf - Der Film: 14

Uhr

Avengers 2: Age of Ultron: 15,

17.30, 20.15 Uhr

Bundesliga - live: 15.30, 17.30

Uhr

Der Kaufhaus Cop 2: 18 Uhr

Fast & Furious 7: 20 Uhr

Shaun das Schaf - Der Film:

15.30 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke lädt Mitglieder und
Nichtmitglieder am Mittwoch,
dem 13. Mai, zum Spargelessen
auf dem Hof Thiermann in
Kirchdorf ein. Anschließend
geht es weiter zur Straußenfarm
Duxen und zum Kaffeetrinken.
Anmeldungen werden bis zum 1.
Mai unter Telefon 0 50 26/17 43
(Schmidt), 0 50 26/3 13 (Ull-
mann) und 0 50 27/6 36 (Knust)
entgegen genommen. Bei diesen
SoVD-Mitgliedern gibt es auch
weitere Informationen.

Auch in diesem Jahr gibt es in
St. Michael wieder das Früh-
stück zum Tag der Arbeit. Be-
ginn ist um 9 Uhr im Gemeinde-
haus, Martinsheidestraße 8. An-
meldungen werden ab sofort im
Kirchenbüro unter Telefon
0 50 21/91 27 01 entgegen genom-
men.

Das DRK Steyerberg fährt am
Freitag, dem 8. Mai, zum vorerst
nach Bad Nenndorf ins Ther-
malbad. Der Bus fährt um 13.50
Uhr ab Heemsche und nimmt an
den bekannten Haltestellen

(auch in Schinna und Stolzenau)
weitere Mitfahrende auf. Die Sai-
son 2015/ 2016 beginnt am 18.
September. Anmeldungen unter
Telefon 0 57 64/7 32.

Der SoVD Ortsverband Hoya
lädt Mitglieder und Gäste zu ei-
ner Informationsveranstaltung
ein mit dem Thema „Rente und
Steuern und die Neuerungen im
Rentengesetz“. Diese Veranstal-
tung findet statt am Mittwoch,
6. Mai, um 19 Uhr im „Linden-
hof Hoya. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend,Sonntag 9bis 22 Uhr

Hoya,Eystrup,Dörverden,Westen! :
bereitschaftsdienst für notfälle unter
Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, Telefon (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Seit dem 1. Januar ist der augen-
ärztliche bereitschaftsdienst unter
derzentralenRufnummer(0 42 31)
97 53 45 erreichbar. bereitschafts-
dienst-Sprechstunde ist von 10 bis 16
Uhr.

Zahnärzte
Sprechstunde jeweils 11bis 12 Uhr
Nienburg: Dr. Polixeni Cretsi,
Marklohe, Rathausstr. 16,
(0 50 21) 1 40 66
Südkreis: Boje Pohlmann, Lie-
benau, Lönsweg 7, (0 50 23)
98 89 34 oder 0171/ 6 79 39 50

Apotheken
Nienburg: easyApotheke, Lange
Straße 41, (0 50 21) 8 95 36 33
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Vivas Apotheke Stol-
zenau, Allee 12,
(0 57 61) 9 01 98 66
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Stern-
Apotheke, Martfeld, Alte Bre-
mer Straße 1, (0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum: Vivas Apo-
theke Stolzenau, Allee 12,
(0 57 61) 9 01 98 66

dIe HallenBäder In der regIon

Nienburg: Montag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag 6.30 bis 21
Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 8 bis 21
Uhr; Sauna: Sonntag, Montag
(Frauensauna), Dienstag bis
Donnerstag 10 bis 22 Uhr; Frei-
tag, Samstag 10 bis 23 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Mittwoch 15 bis 17 (1,30 m), 17
bis 19 Uhr (3 m); Freitag (Warm-
badetag) 15.30 bis 17 (1,30 m), 17
bis 20 Uhr (3 m); Sonnabend
(Warmbadetag) 7.30 bis 9.30 (3
m), 9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind (1,30 m), 10.30 bis 12 und
13 bis 15 Uhr (1,30 m), 15 bis 17
Uhr (3 m); Sonntag 8 bis 10 Uhr
(3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag

15 bis 21 Uhr; Sonnabend 8 bis
18; Sonntag 8 bis 12 Uhr; Mitt-
woch Warmbadetag
Rehburg: Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr; Frei-
tag 7 bis 22 Uhr; Sonnabend 7
bis 18 Uhr; Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
Freitag 14.30 bis 20 Uhr; Don-
nerstag 14.30 bis 17.30 Uhr;
Sonnabend 14 bis 20 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 14 Uhr; Sauna: jeweils
15 bis 21 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag Damen, Mittwoch Her-
ren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr; Diens-
tag, Mittwoch (Warmbadetag)
15 bis 19 Uhr; Sauna: jeweils 15
bis 20 Uhr, Montag, Freitag Her-
ren; Dienstag, Donnerstag Frau-
en; Mittwoch gemischt

Benefiz-Konzert zugunsten der Orgel in St. Vitus
Der Vorstand der Kirchenge-
meinde Schinna lädt am
heutigen Sonntag um 17 Uhr zu
einem benefizkonzert zugunsten
der Hillebrand-orgel in der St.

Vitus-Kirche ein. Anke Kuhl-
mann, berit Hummel, Henning
Rother und André Hummel
spielen Musik für Flöten,
Posaune und orgel von Haydn,

Telemann, Frescobaldi u.a. Alle
interessierten sind willkommen.
Der Eintritt ist frei, Einlass ist ab
16:15 Uhr.

privat
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9a ganz oben auf dem Siegerpodest
Giebelsaal der ASS wurde bei Deutsch-Olympiade der 9. Klassen zum würdigen Austragungsort

Nienburg. Nein, Franz Becken-
bauer, Katharina Witt und ande-
re deutsche Sportgrößen muss-
ten sich nicht stark machen für
diese Austragung. Sogar ohne
große Sponsoren und teure
Spielstätten kam sie aus. Und
dennoch fand sie auch 2015 wie-
der dort statt, wo es nicht auf
den Gigantismus eines Megas-
pektakels ankam, sondern auf
die Größe von Einsatzfreude
und Wortakrobatik: ‚Sie‘, das ist
die Deutsch-Olympiade der 9.
Klassen, ‚wo‘, das ist der Austra-
gungsort, der Giebelsaal der
ASS.

Im Unterschied zu den ‚rich-
tigen‘ Olympischen Spielen tra-
fen sich die ‚Deutsch-Olympio-
niken‘ eben nicht erst nach vier
Jahren zum Wettkampf, son-
dern fanden zum jährlichen
Schulentscheid der 9. Klassen
des Gymnasiums zusammen.
Und so richtig athletisch musste
auch niemand der besten Vier
jeder Klasse sein. Birne statt Bi-
zeps, schnelle Zunge statt Aus-
dauer und Lunge - so lautete
das Rezept für den Sieg beim
sprachlichen Fünfkampf der
Deutsch-Olympiade.

Die aus je vier Schülern beste-
henden Teams, die aus den in
den Wochen davor absolvierten
Klassenausscheiden der 9. Jahr-
gangsstufe der ASS hervorge-
gangen waren, stellten sich im
Schulausscheid nämlich den
Herausforderungen in den Dis-
ziplinen ‚Reimen’, ‚Umschrei-
ben’, ‚Erzählen’ und ‚Erklären’.
Die beiden führenden Teams,
Team 9a und Team 9c, suchten
dann zum Abschluss in der fünf-
ten Disziplin ‚Darstellen’ die

Jury wie auch das Publikum von
ihrem schauspielerisch-drama-
turgischen Können zu überzeu-
gen.

Bis zur entscheidenden fünf-
ten Disziplin war es jedoch ein
weiter Weg. Gerade die erste
Disziplin, das Reimen, fiel den
Beteiligten noch etwas schwer.
Hier galt es, abwechselnd im
Team auf einen vorgegebenen
Vers spontan passende Verse zu
bilden, die sich reimen sollten.
Gar nicht so einfach, wenn das
Gedicht Sinn ergeben soll und
man gleichzeitig mit Lampen-
fieber kämpft. Immerhin, den
Teams gelang das Reimen, und
bei der zweiten Disziplin, dem
Umschreiben, hatten sich alle

Zungen gelockert, so dass von
romantischen Begriffen wie
‚Abendrot‘ über technische Zu-
sammensetzungen wie ‚Staub-
sauger‘ bis hin zu medizinischen
wie ‚Beinbruch‘ alles so redege-
wandt umschrieben wurde, dass
die Teammitglieder die gesuch-
ten Begriffe meist schnell erra-
ten konnten.

Ihre Stärken spielten manche
Teams dann so richtig in den
Disziplinen ‚Erzählen‘ und ‚Er-
klären‘ aus. Beim Erzählen soll-
ten für vorgegebene Anfangs-
und Schlusssätze unterhaltsame
Geschichten erfunden werden,
beim ‚Erklären‘ wiederum
Wortschöpfungen wie ‚Wolken-
tasche‘ wie in einem Lexikon

mit einer allerdings ungleich
phantasievolleren Erklärung
versehen werden. Die Jury, be-
stehend aus je einem Fachlehrer,
der Ersten Jurorin Karen Eggers
und den Siegern des Vorjahres,
Theda Wahl, Jan Gräfenstein
und Jurek Hegemann, amüsier-
ten sich sehr über bisweilen sehr
überraschende Wendungen in
den Erzählungen, und manche
Erklärung bizarrer Begriffe
brachte nicht wenige im Publi-
kum zum Lachen.

Als Schwergewichte der Wort-
akrobatik stellten sich nach vier
Disziplinen die Teams der 9a
und der 9c heraus. In der ent-
scheidenden Disziplin ‚Darstel-
len‘ zum Thema ‚Versprochen‘

scheiterten ursprünglich Hei-
ratswillige spektakulär. Den Se-
gen für ‚ihr‘ Pärchen verweiger-
te das Team der 9c dabei so ur-
komisch und beängstigend ein-
dringlich, dass ihnen ihr drama-
tisch inszeniertes Scheitern den
Gesamtsieg und die Goldme-
daille einbrachte. 96 Punkte
hievten Mizgin Boran, Lasse
Kunst, Nicklas Lühring und Erik
Neumann aus der 9a auf das Sie-
gertreppchen, immerhin 86
Punkte versilberten Lilith Okon-
nek, Fabian Biester, Zozan Gür-
ses und Jan-Ole Meyer aus der
9c den Wettbewerb. Die Teams
der 9b (78 Punkte), 9e (70 Punk-
te) und 9d (69 Punkte) folgten
auf den Plätzen.

Bei allen Unterschieden zur
‚richtigen‘ Olympiade hatten
Publikum und Wettstreiter je-
doch das verinnerlicht, was den
wahren olympischen Geist aus-
machen sollte: Sportlichkeit im
Verhalten, Mannschaftsdien-
lichkeit und Begeisterungsfähig-
keit: „Die Klassen fieberten über
die gesamte Dauer von vier
Schulstunden mit ihren Teams
mit, denn jeder wollte Schulsie-
ger werden“, betonte Karen Eg-
gers, Deutschlehrerin, Erste Ju-
rorin und souveräne Moderato-
rin der Deutsch-Olympiade.
Ausdrücklich dankte sie
Deutschfachobmann Sebastian
Toepfer für die hervorragende
Vorbereitung der Olympiade,
den Zehntklässlern Linus Köne-
king und Felix Otto für die Pau-
senmusik, den Zeitnehmern
Philip Diehl und Marco Thies
aus der 9b, dem Abbauteam und
allen weiteren Helfern.

Thomas Volkhausen

In Kürze

Völkerball, Trecker-Treck und Reiten
Möhlenhalenbeck lädt am 30. April und 1. Mai wieder ein zum Maiköniginnenfest

Möhenhalenbeck. Immer wenn
es um den Tanz in den Mai geht,
ist der kleine Ort Möhlenhalen-
beck an der Kreisstraße 34 zwi-
schen Buchhorst und Wietzen
in aller Munde. Bereits zum 68.
Mal ist die Feuerwehr Böten-
berg als Organisator und Veran-
stalter des Maiköniginnenfestes
mit Tanz in den Mai verant-
wortlich. Schon am 30. April be-
ginnen die Festivitäten um 14.30
Uhr mit dem Völkerballturnier
der Kinder- und Jugendfeuer-
wehren. Alle am Turnier betei-
ligten Mannschaften erhalten ei-

nen Sachpreis.
Der Tanz in den Mai beginnt

um 21 Uhr mit der Top 40 Band
„Steam“ und DJ Flowdee auf
dem 1000 Quadratmeter Fest-
zelt. In den ersten Stunden des
Wonnemonats Mai wird dann
die Wahl der Maikönigin und
ihrer Prinzessinnen bekannt ge-
geben. Die Maikönigin erhält ei-
nen Reisegutschein im Wert von
250 Euro und ihre Prinzessin-
nen wertvolle Präsente.

Mit diversen Sonderbuslinien
sorgen die Verkehrsbetriebe
Landkreis Nienburg (VLN)

wieder für eine sichere An- und
Abfahrt der Besucher. Eine mo-
bile Wache der Polizei sorgt fer-
ner für die Sicherheit.

Die nächste Attraktion be-
ginnt am 1. Mai um 10 Uhr auf
der Wiese vor dem Festzelt.
Nach dem wetterbedingten Ab-
bruch im vergangenen Jahr wer-
den zur 7. Auflage des Trecker
Treck für jedermann wieder
zahlreiche Teilnehmer und Be-
sucher aus nah und fern in Möh-
lenhalenbeck erwartet. Mit
Traktoren in verschiedenen Ge-
wichtsklassen soll ein Bremswa-

gen über eine festgelegte Strecke
gezogen werden. Diese Veran-
staltung hat sich in den letzten
Jahren zu einem wahren Zu-
schauermagneten entwickelt.
Weitere Infos stehen im Internet
unter www.maikoeniginfest.de .
Die Siegerehrung ist für 17.30
Uhr geplant.

Parallel zum Trecker-Spekta-
kel findet ab 7 Uhr gegenüber
vom Festplatz das traditionelle
Reit- und Springturnier des
Reitvereins Bötenberg-Wietzen
statt. Das Turnier endet mit dem
traditionellen Mannschafts-

springen um den Maikönigin-
pokal.

Mit einem Vergnügungspark
mit Schießbude, Bungee-Jum-
per, Crepes, Eis, Pizza, Fisch-
und Bratwurstständen sowie
Getränkewagen sollte für jeden
etwas dabei sein.

Auf dem Festzelt laden am 1.
Mai die Feuerwehrfrauen zur
großen Kaffeetafel mit selbst ge-
backenen Torten und Kuchen
ein.

Zur musikalischen Unterhal-
tung spielt der Spielmannszug
aus Holte-Langeln. DH

VHS-Kurs „Deutsch
als Fremdsprache“
Nienburg. Der VHS-Kurs
„Deutsch als Fremdsprache
(B2)“ wird am morgigen
Montag, 27. April, fortgesetzt.
Er findet immer montags und
freitags von 15:15 bis 17:30
Uhr statt und richtet sich an
Teilnehmende, die das
„B1“-Niveau bereits erreicht
haben. Die erworbenen
Kenntnisse werden durch
gezielte Wortschatzarbeit,
Grammatikstrukturen und
Konversation erweitert.
Weitere Informationen unter
Angabe der Kurs-Nr.
14A6J186 bei Fachbereichs-
leiterin Susanne Politt unter
0 50 21-9 67-6 17 oder
susanne.politt@kreis-ni.de.

Entspannung mit
Klangschalen
Husum. Zu einem Wohlfühl-
Abend mit Klangschalen lädt
die Kirchengemeinde Husum
am Donnerstag, dem 7. Mai,
um 19.30 Uhr ins Gemeinde-
haus herzlich ein. Ursula
Buchwald wird den Abend
gestalten. Anmeldungen
werden bis zum 6. Mai
erbeten unter 0 50 27/
4 98 99 73. Die Teilnahme ist
kostenpflichtig. DH

Rohkostwochen mit
der VHS Heemsen
Heemsen. Frischkost ist
etwas für alle, die fit und
leistungsfähig bleiben
möchten. Bei bestimmten
Beschwerden wie z. B.
Rheuma, Arthrose, Neuroder-
mitis, häufige Infektanfällig-
keit kann es sinnvoll sein, eine
gewisse Zeit ausschließlich
Frischkost zu essen. Der Kurs
bei der VHS Heemsen findet
am Freitag, dem 8. Mai, und
Freitag, dem 5. Juni, jeweils
von 17 bis 20.45 Uhr statt.
Eine schriftliche Anmeldung
ist bei der Arbeitsstellenleite-
bis spätestens 29. April
erforderlich. DH

Spiele spielen bei
Kaffee und Kuchen
Husum. Der nächste
Spielenachmittag des DRK
Husum bei Kaffee und Kuchen
findet am Mittwoch, dem 6.
Mai, um 15 Uhr im Raum an
der Sporthalle statt. Eigene
Spiele dürfen gerne mitge-
bracht werden. Eine Anmel-
dung sollte bis Montag davor
unter Telefon 0 50 27/17 88
erfolgen. DH

In der Disziplin ‚Darstellen‘ geben die Akteure der 9a dem Geschehen auf dem Standesamt eine dramatische
Wende. ASS

Sport Hoffmann GmbH · Lange Str. 57 · 31582 Nienburg

TOTALTOTAL
RÄUMUNGS-
VERKAUF% wegen

Geschäfts-
aufgabe

Preise bis zu 60% reduziert!
Start: Mittwoch, 29.04.2015

Punkt 8:00 Uhr
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„KKrreeaattiivv wwiirrkkeenn mmiitt KKooppff,

Herz und Hand“–

das ist das Leitbild

des Malereibetrie-

bes Guder in Hoya.

Einem Unternehmen, das

am 15. Mai sein 50. Betriebs-

jubiläum feiert.

Der Malereibetrieb Guder ist ein seit
über drei Generationen klassisch
gewachsener Familienbetrieb. Ilse

Guder – sie hat im März 1965 das
Farbenhaus mit ihrem Mann Helmut

GGuuddeerr ggeeggrrüünnddeett – iisstt nnoocchh hheeuuttee iimm jjeettzziiggeenn MMuusstteerrssttuuddiioo iimm EEiinn-
satz, um die Kunden wie eh und je mit ihrem reichlichen Wissen
und ihren Erfahrungen über „Farben und Zutaten“ zu beraten. Ge-
leitet wird das Unternehmen heute von Elke und Bernt Guder. Und
ebenfalls bereits im Einsatz: Sohn Jan-Ole.

Das Unternehmen im Rückblick:

Zehn Jahre arbeiteten die Guders in gepachteten Räumen, 1975
wurden diese käuflich erworben. Kurz darauf bildete man den ers-
ten Lehrling aus. 1978 erfolgten der erste große Umbau und die Mo-
dernisierung der Geschäftsräume. 1980 wurde, der großen Nachfra-
ge gehorchend, ein Malereibetrieb gegründet. Die Werkstatt unter
der Leitung von Malermeister Fritz Sievers befand sich zunächst im
Lager des Geschäftshauses in der Langen Straße 40.
Als sich die Werkstatt 1981 als zu klein erwies, wurde die alte BP-
Tankstelle (heute Volksbank) angemietet. Parallel entwickelte sich

aauucchh ddeerr EEiinnzzeellhhaannddeell, 11998822 ffoollggttee eeiinn AAnnbbaauu. DDeerr eerrssttee LLeehhrrlliinngg
zum Maler und Lackierer wurde ausgebildet. 1988 gelang der vor-
erst letzte Anbau mit einer aufwendigen Gestaltung der Geschäfts-
front.
1988 wurde Bernt Guder nach bestandener Meisterprüfung tech-
nischer Betriebsleiter.1990 feierte man das 25-jährige Betriebsju-
biläum. 1992 kaufte Ilse Guder das Gebäude des Farbengeschäftes
Becker. Die Malerwerkstatt zog in die Lange Straße 34 um. 1996
gründete man die Guder GmbH, Geschäftsführer ist seither Bernt
Guder. Im gleichen Jahr beendete dieser seine Ausbildung zum Be-
triebswirt des Handwerks mit Erfolg. Sämtliche Geschäftsräume
wurden renoviert, eine neue Ladeneinrichtung für den Tapeten-
und Teppichraum installiert. Die fachlich kompetenten Leistungen
der Guder GmbH wurden bekannt. 1998 wurden im Neubau der
Volksbank 2000 Quadratmeter Teppichwebware verlegt, ein Auf-
trag für 350000 DM.
Kurz darauf wurden die Wohnräume in der Langen Straße 34 über
der Malerwerkstatt zu Büroräumen umgebaut. Eine neue EDV-
Anlage wurde installiert, alle Rechner sind mit dem Zentralserver

AAAnzeigenSpezial

Kreaatttiv mit KKKopf, Herz und Hand
Der Malereibetrieb Guder in Hoya feiert am 15. Mai sein 50. Betriebsjubiläum

Das Guder-Männchen am Firmenwagen als Mar-

kenzeichen. Davor Jan-Ole – Elke – Bernt Guder.

Verwaltungs- und Werkstattgebäude im Industriegebiet Hoya. Im Hinter-

grund das Dach schon in der Hausfarbe „Magenta“ des Guder Betriebes.

thies@thies-co.de

www.thies.de

Wir gratulieren der Firma Guder

zum 50-jährigen Jubiläum

THIES + CO. GmbH
Hoya, Bücker Straße 30/32
Verden, Marie-Curie-Str. 6
Bremen, Am Hohentorshafen 4
Verden, Gr. Hutberger Str. 1

in Verden Hönisch

Eigenheim, Architektur,
Wohngestaltung, Hauskauf

Holthus & Wehr Baubetreuung GmbH
Hohenmoorer Straße 2, 27330 Asendorf

Telefon 04253 / 801650 - info@holthus-wehr.de

www.holthus-wehr.de

www.wehr-architektur.de

www.holthus-lange.de

www.holthus-wehr.de

Ideale Begleiter
für Bauprojekte jeder Art:

Schlüsselfertig Bauen,
Eigenheime mit
persönlichem Charakter

Maurer- und Betonarbeiten,
Sanierungen, Fliesenarbeiten,
Abrissarbeiten

Herzlichen Glückwunsch
zum 50-jährigen Betriebsjubiläum!
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Vertrauen und Erfolg durch
partnerschaftliches Handeln!

Die Lühmann-Gruppe
aus Hoya

Ihr Partner für Tankstellen,
Schmierstoffe und Entsorgung!

www.classic-oil.de

JÜRGEN HOGREFE GMBH & CO. KG
HAUPTRASSE 19
27324 Hassel

Tel. 04254 / 531
Fax. 04254 / 2375

Internet: www.baugeschaeft-hogrefe.de | E-Mail: info@baugeschaeft-hogrefe.de

Seit über
30 Jahren!

HAUPTSTRASSE 19HAUPTSTRASSE 19
27324 Hassel27324 Hassel

Tel. (0 42 54) 5 31Tel. (0 42 54) 5 31
Fax (0 42 54) 23 75Fax (0 42 54) 23 75 Seit über

40 Jahren!

An unser Haus
lassen wir

nur das Wetter
und Firma GUDER.

Herzlichen
Glückwunsch

zum 50.!

Filmhof Hoya Kino … und mehr!
mit Cafe + Biergarten an der Weser

www.filmhofhoya.de (04251) 2336

Joh. Schwecke Metallbau GmbH
Wechold 6 · 27318 Hilgermissen

Tel. (0 42 51) 93 33-0 · Fax 93 33-49 · E-Mail: info@schwecke-metallbau.de

• Hallenbau
• Schlosserei
• Industrie-

montage
• Edelstahl-

verarbeitung

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit !

DER BAUKASTEN

27318 Hoya • Lange Straße 33
Tel. 04251 / 67299-0 • Fax 67299-9

e-Mail : info@baukasten-hoya.de
C. Asendorf, Dipl.-Ing. • J. Mohrmann, Dipl.-Ing.

- Tragwerksplanung (Statik) / Schal- u. Bewehrungspläne
- Bauphysikalische Nachweise (Wärme-/Schall-/Feuchteschutz)

- Energieeinsparnachweise / Brandschutzkonzepte

- Sicherheits- und Gesundheitsschutz-Koordination (SiGeKo)

Ing.-Büro für Tragwerksplanung
und Baukonstruktion

Mehringen 33 | 27318 Hilgermissen | Tel. 04251/25 32 | Fax 12 93
Axel.Boesche@tischlerei-boesche.de | www.tischlerei-boesche.de

AXEL

BÖSCHE
Bau- und Möbeltischlerei GmbH & Co. KG

Wir gratulieren

zum Jubiläum

und zum neuen

Betriebsgebäude!

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de
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vernetzt worden. 2005 feierte man im Hause Guder das 40-jähri-
ge Jubiläum. Seit 2009 unterstützt Malermeister und Farbtechniker
Arndt Schröder den technischen Bereich im Malereibetrieb.
2010 erfolgte eine komplette Umgestaltung der Geschäftsräume.
Nach grundlegender Renovierung wird eine neue Einrichtung für
das Musterstudio und den Sonnenschutz angeschafft.
2010 ist die dritte Generation im Kommen. Jan-Ole Guder besteht
seine Gesellenprüfung. „Wie bereits sein Großvater und Vater mit
Auszeichnung“, betont Elke Guder nicht ohne Stolz. Im gleichen
Jahr beginnt der Junior bei der Firma Lühmann in Hoya ein duales
Studium im Bereich Betriebswirtschaft. Im Anschluss bildet sich
Jan-Ole bei Lühmann Classic im Sortiment „Schmierstoffe“ weiter.
Im November 2014 entschließt sich Guder jun., die Zukunft des Be-
triebes Guder GmbH mitzugestalten.

„Wir wollen für unsere Kunden noch besser werden, indem wir
das Unternehmen mit dem neu zugekauften Betriebsgebäude für
Verwaltung und Werkstatt im Gewerbegebiet Hoya neu strukturie-
ren“, so Familie Guder. Mit multimedialen Instrumenten und ent-
sprechender Technik wollen Bernt und Jan-Ole Guder den Betrieb
modernisieren. „Wir führen jeden Arbeitsauftrag von einer Stunde
bis zu Großaufträgen im gesamten Spektrum des Malerhandwerks
gerne aus“, betont Geschäftsführer Bernt Guder.

So war Guder vor einigen Jahren an der neuen Farbgebung des
Rathauses beteiligt. Privathäuser in Hoyas Innenstadt tragen durch
moderne Farbgestaltung die Handschrift der Guder GmbH. Aber
auch Innenräume werden durch das Guder-Team farblich ins Licht
gerückt.

Guder bleibt weiter Ausbildungsbetrieb. Mit der Auszeichnung
„prima AQ“ in dem Projekt „Ausbildungsqualität im Handwerk“
der Handwerkskammer Hannover gehört der Malerbetrieb Guder
zu 14 Betrieben, die in Niedersachsen mit diesem Zertifikat ausge-
zeichnet wurden.

Elke Guder sitzt in der Stabsstelle des Betriebes und arbeitet der Ge-
schäftsführung zu. „In der Personalentwicklung führe ich Gesprä-
che mit Lehrlingen und organisiere interne Schulungen“ sagt Elke
Guder. Aber auch in der Öffentlichkeitsarbeit entwickelt sie Events:
„Es macht mir Spaß.“ Das „Guder-Männchen“, ein Markenzeichen
des anerkannten Malereibetriebes, wird auch in Zukunft weit über
die Grenzen der Region Hoya hinaus das Guder-Team begleiten.

Text und Fotos: Horst Achtermann

AAAnzeigenSpezial

Innenräume mit neuen Farbkom-

positionen. Guder berät und er-

füllt eigene Vorstellungen.

Guder-Team mit Junior Jan-

Ole (vorn links) sowie Elke und

Bernt Guder in der Mitte.

Manufaktur für Möbel und Innenausbau · Exklusive und individuelle Einrichtungen
Wohnen mit persönlichem Stil

Glückwunsch zum Firmenjubiläum
und weiterhin eine gute Zusammenarbeit!

Möbelforum Völker · Inhaber Tischlermeister Klaus Günter Völker · Deichstr. 86 · 27318 Hoya · Tel. (04251) 2289

malereibetrieb

G
m

b
H

1 Rolle Malervlies
+ 1 Paket Kleister
+ 5 l Farbe

im hellen Wunschfarbton

= 50,00 € statt 77,90 €

Lange Straße 40 · 27318 Hoya · Tel. (0 42 51) 670788-0 · Fax -9
E-Mail: info@guder-hoya.de

Ihr Fachbetrieb für Maler-,
Bodenbelags- und Fassadenarbeiten!

Unser Angebot
zum 50-jährigen Geschäftsjubiläum:

Lange Straße 5
27318 Hoya
04251 - 2690

27333 Warpe-Nordholz Nr. 2
Telefon (050 22) 6 21

info@landhaus-huenecke.de
www.landhaus-huenecke.de

Herzlichen

Glückwunsch

zum

Jubiläum!

Wir gratulieren Farben Guder!

Probieren Sie unsere bunten

Frühlings-Spezialitäten!

Telefon 04251 - 7000Deichstr. 27 - 27318 Hoya - www.lindenhof-hoya.de

www.voss-bedachungen.de · voss-bedachungen@t-online.de

Tel. (04256) 256
27318 Wechold 46Wir gratulieren!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

„Wir gratulieren“

Volksbank
Aller-Weser eGwww.vb-aw.de

... dem Malereibetrieb Guder
zum Firmenjubiläum.

Lothar Bockelmann
STEUERBERATER

Lange Straße 39
27318 Hoya/Weser
Tel. 0 42 51-9 22 33
Tel. 01 62 -6 16 66 60
Fax 0 42 51-9 22 34
lothar-bockelmann@datevnet.de
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Herzlichen Glückwunsch
zum 50-jährigen Firmenjubiläum.

Thöles*** Hotels und Gästehäuser
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit!

Bücken · Hoya · Verden www.thoeles.de

IIInnnhhh. VVViiitttooo BBB. GGGrrreeecccooo

TTTeeellleeefffooonnn (((000444222555111))) 111555222333
27318 Hoya · Lange Straße 42 · www.pizza-europa.de

Öffnungszeiten:
Täglich (außer montags) 12.00 – 14.00 Uhr, 17.00 – 24.00 Uhr

sonntags 17.00 – 24.00 Uhr

SMERALDO
I t a l . E i s c a f é
Lange Straße 34

27318 Hoya/Weser
Telefon (0 42 51) 70 67

Wirgratulieren!
Verbund
Wirtschaft+Familie e.V.

im Landkreis Nienburg/Weser
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Stadt RehbuRg-Loccum · anzeigenSpeziaL

Unser Anzeigenberater für die

Samtgemeinde Rehburg-Loccum

Patrick Nürge
ist Ihnen bei der Gestaltung

Ihrer Anzeige gerne behilflich.

Tel. 05021 - 966 409
Fax 05021 - 966 470

E-Mail:
p.nuerge@dieharke.de

Bereits im September 2014
wurde der in Kooperation
zwischen Dinosaurier-Park
Münchehagen und Stadt Reh-
burg-Loccum neu gestaltete
Rad-Rundweg Dino-Tour fer-
tiggestellt. Bei der offiziellen
Eröffnung am heutigen Tag
machen sich Touristiker und
Radlerfreunde ein eigenes Bild
von dem 30 km langen Rund-
weg mit insgesamt 8 Erlebnis-
stationen.

Bürgermeister Martin Fran-
ke freut sich über den bereits
vorab gezeigten positiven Zu-
spruch zum neuen Radweg.
„Mit der Dino-Tour haben wir
den Grundstein für ein neues

Radwegekonzept für Rehburg-
Loccum gelegt. Wir suchen
damit den Schulterschluss zur
Mittelweser-Region und zum
Steinhuder Meer, die mit der
Großen Weserlandroute oder
dem Steinhuder-Meer-Rund-
weg bereits abwechslungsrei-
che und gut ausgebaute Stre-
cken anbieten.“

Neben den 8 Erlebnisstatio-
nen, die über Exponate und
Trittsiegeln von Dinosauri-
ern einen informativen Blick
bis in die Kreidezeit vor 139
Mio. Jahren geben, verbin-
det die Strecke auch die vielen
touristischen Sehenswürdig-
keiten der Stadt. Interessierte

und Radbegeisterte können
die Rundtour in der Roman-
tik Bad Rehburg, beim Kloster
Loccum oder am Dinosaurier-
Park Münchehagen beginnen.

Geführte Fahrradtouren um
die Rehburger Berge und auf
der neuen Dino-Tour werden
in 2015 auch wieder in Zu-
sammenarbeit mit dem ADFC
Nienburg angeboten.

Termine und neue Flyer zur
Tour erhalten Interessierte in
den Tourist-Informationen
der Stadt und bei allen touris-
tischen Leistungsträgern der
Region.

Eckdaten zur Dino-Tour

Länge: Rad-Rundweg ca. 30 km
Schleifenstrecken: Verkürzen oder verlängern die Route um je 5 bis 8 km
Beschaffenheit: Feld-, Wald-, Schotterwege, asphaltierte Straßen, Landstraße
Stationen: An 8 Stationspunkten wird Wissenswertes über Dinosaurier erlebbar

gemacht
Highlights: Romantik Bad Rehburg, Dino-Park, Kloster Loccum, ÖSSM,

Steinhuder Meer, Archäologische Stätten
Rastplätze: Bänke, Gaststätten und Cafés in allen Ortsteilen, Nutzung von Grillhütten

nach Absprache
Parken: In allen Ortsteilen, dort befinden sich an den Parkplätzen Einstiegstafeln,

die Informationen zur Strecke geben

Dino-Tour startet in die
Fahrradsaison 2015

Touristische Akteure radeln in Rehburg-Loccum auf den
Spuren der Dinosaurier

Auf zum Badespaß im beheizten Freizeitbad
heißt es in Kürze in Münchehagen und Umge-
bung. An Himmelfahrt öffnet das beliebte Aus-
flugsziel für die Menschen aus der Region seine
Pforten.

Geöffnet ist zwischen dem 14. Mai bis 30. Juni
zu folgenden Zeiten: montags bis freitags von
10 bis 20 Uhr, freitags von 10 bis 21 Uhr und
sonnabends und sonntags sogar von 8 bis 21 Uhr.

Vom 1. Juli bis zum Ende der Saison am 6. Sep-
tember ist dann einheitlich bis 21 Uhr geöffnet.
Nämlich montags bis freitags von 10 bis 21 Uhr
und sonnabends und sonntags von 8 bis 21 Uhr.

Die Stadt Rehburg-Loccum und das Bäderteam
würden sich freuen, auch in dieser Saison gut ge-
launte große und kleine Wasserratten aus nah
und fern begrüßen zu können.

Ab Himmelfahrt wieder
Badespaß innn Münchehageeen
Beheiztes Freizeitbad öffnet aaam 14. Mai um 10 Uhr seine Pffforten

Badespaß im Freizeitbad:
Am 14. Mai geht’s wieder los.
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Käthe und Fritz haben noch Platz in ihrer Runde
Im Widdelhof geht das Leben weiter.

Wir kümmern uns.

tegeler Pflege & Gesundheit • Pflegezentrum Widdelhof • Langes Feld 4

31547 Rehburg-Loccum (Winzlar) • Tel.: 05037 - 96 88-60 • info@widdelhof-tegeler.de

tegeler
PFLEGE & GESUNDHEIT
WIDDELHOF

www.tegeler-pflege.de

Gönnen Sie sich und Ihren Liebsten eine Auszeit. Egal ob wenige Tage oder viele Jahre

– im Widdelhof stehen liebevolle Betreuung und ein entspannter Alltag an erster Stelle.

Gemeinsam wohlfühlen und zu Hause sein – wir kümmern uns.

Nur noch wenige Plätze
in der Kurzzeitpflege!

Wir laden Sie ein zum

Golf-
Erlebnistag
im Rahmen der Golf-Erlebniswoche

» SPASS HABEN

» INFORMIEREN » TRINKEN

» GEWINNEN

» AUSPROBIEREN

» GUCKEN» ESSEN

» GOLF SPIELEN

Golf. Spaß am Sport.

Golfclub Rehburg-Loccum
Hormannshausen 2a, 31547 Rehburg-Loccum
Tel.: 05766 - 93017, www.gcrl.de

Golf. Spaß am Sport.

Golfclub Rehburg-Loccum
Hormannshausen 2a, 31547 Rehburg-Loccum
Tel.: 05766 - 93017, www.gcrl.de

Es erwarten Sie:

PUTT-CONTEST

» KOSTENLOSE
SCHNUPPERKURSE

» GOLFER‘S TAXI

» ESSEN & TRINKEN

» TOMBOLA

MÜSLIBAR

» KINDER-SCHMINKEN

» STREICHELZOO

» GOLFEN

» SCHLÄGER TESTEN

3. Mai '15
10.00 – 17.00 Uhr

www.gcrl.de

Golfclub Rehburg-Loccum
Hormannshausen 2a, 31547 Rehburg-Loccum
Tel.: 0 57 66 - 9 30 17, www.gcrl.de

. . . .



Stadt RehbuRg-Loccum · anzeigenSpeziaL

Abonnieren Sie Heimat!
Abonnieren Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Ausgabe 1

Februar/März 2015

3,20 €
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Die schönsten Seiten aus der Mitte
Niedersachsen

serlebenerlebenLanderleben
Bei den Alpakas auf der Winterweide

Grünkohlzeit im Norden

Die Strickeschläger von Tonnenheide

Ausgabe 1

Februar/März 2015

3,20 €

hönsten Seiten aus der Mitte
Niedersachsen

seerlebene
Ausgabe 2
April/Mai 2015
3,20 €
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16€

Das Jahres-

abonnement für nur

Hiermit bestelle ich ab Ausgabe ............ ein Abonnement des Magazins Land erleben für die Dauer von
mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis.

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Ich stimme zu, dass das Zeitschrifttttftftftftften-Bezugsgeld von meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

IBAN BIC

Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffmann
GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des
Widerrufs!

Datum Unterschrifttttf

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 966-403 · vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Steve „Bigman“ Clayton in der Romantik
Am Sonnabend, dem 9. Mai, findet um
20 Uhr in der Romantik Bad Rehburg ein
Konzert mit Steve „Bigman“ Clayton statt.
Als bester Pianist in England wurde Steve
Clayton 1995, 1997 und 1998 von der
British Blues Connection ausgezeichnet.
Nachdem er 1998 seinen Wohnsitz nach
Deutschland verlegte, dauerte es nicht lan-
ge, auf sich aufmerksam zu machen. Im
Jahr 2001 wurde ihm der oberschwäbische
Kleinkunstpreis, das „Kupferle“, verliehen.
Seit über 30 Jahren singt und spielt „Big-
man“ Clayton in der Liga der Großen. Er
nahm den alten Stil und gab ihm seinen
persönlichen Touch. Nun spielt er seinen

unverwechselbaren, einzigartigen Sound.
Clayton ist ein international geachteter,
exzellenter und mehrfach ausgezeichneter
Boogie-Woogie-Pianist und Barrelhouse-
Bluessänger.
„Wenn Steve Clayton seine Stimme und
sein Pianospiel von der Bühne in den Saal
entlässt, entsteht diese legendäre Stim-
mung, diese originäre Musikalität, die alle
erreicht und mitreißt. Selbst der Raum
scheint sich unter den temperamentvollen
Rhythmen zu verwandeln“, so eine Presse-
stimme.
Die Gäste erwartet in der „Romantik“ ein
ganz besonderes Konzerterlebnis, bei der

Steve Clayton alte Hits und eigene Kom-
positionen temperamentvoll zum Besten
gibt – und das Piano zum Beben bringt.

Am Freitag, dem 1. Mai, findet
wie in jedem Jahr das traditi-
onelle Maibaumfest auf dem
Loccumer Marktplatz statt. Ab
15 Uhr wird unter der Regie des
Handwerker- und Gewerbever-
eins Loccum (HGV) der rund
15 Meter hohe Holzmast zu-
nächst mit den Emblemen der
in Loccum vertretenen Hand-
werke geschmückt und dann
Stück für Stück aufgestellt.
Der HGV lädt herzlich ein, die-
sem Spektakel beizuwohnen.
Die Zeremonie wird traditio-
nell von den Jagdhornbläsern

unter der Leitung von Werner
Boehm musikalisch begleitet.
Darüber hinaus wird das Blas-
orchester der Freiwilligen Feu-
erwehr Loccum für musikali-
sche Unterhaltung sorgen. Um
die Wartezeit, bis der Baum
steht, genüsslich zu überbrü-
cken, stehen zudem zahlrei-
che Verköstigungsstände samt
Bierzeltgarnituren bereit. Und
damit es den Kindern derweil
nicht langweilig wird, laden
Hüpfburg, Tretauto-Parcours,
Popcorn und Slush-Ice zum
Vergnügen ein. Rehburg-Loccumer

Spaziergänge
Romanzen, Raub und Revol-
ten. Unter diesem Motto lädt
die Stadt Rehburg-Loccum im
Sommerhalbjahr zu zahlrei-
chen öffentlichen Gästefüh-
rungen ein.

Die nächste Führung findet am
kommenden Sonntag, 3. Mai,
statt. Wer sich für „Badefreu-
den mit Barbierin“ interessiert,
sollte sich um 15 Uhr an der Ro-
mantik Bad Rehburg einfinden.

Maibaumfest am 1. MaiMaibaumfest am 1. Mai

Am 1. Mai ist in Loccum wieder Maibaumfest.

Steve „Bigman“ Clayton:
am 9. Mai in der Romantik.

Die Romantik Bad Rehburg.

www.stadtwerke-wunstorf.de

Ein Plus für alle!
Unsere neuen -Tarife sorgen nicht nur für ein

im Geldbeutel, sondern auch für mehr Durchsicht!

Infos gibt es direkt bei uns:

Stadtwerke Wunstorf GmbH & Co. KG

Heidtorstraße 9

31547 Rehburg-Loccum

Telefon (0 50 37) 969 11-57

Persönlich für Sie erreichbar:

Montags 9.00 – 14.00 Uhr

Mittwochs 9.00 – 14.00 Uhr

Freitags 9.00 – 12.00 Uhr

Wir schließen unser Geschäft!

RÄUMUNGS-RÄUMUNGS-
VERKAUFVERKAUF
mit knallhartmit knallhart

reduzierten Preisen!reduzierten Preisen!

Teßner
Gas- und Wasserinstallation
Heizungs- und Lüftungsbau

Kanalinspektion

31547 Rehburg-Loccum
Tel. (05037) 2669 · Fax (05037) 1866

DAS BESTE VON HEUTE !

Telefon : 05037 / 931 – 0
www.kuehnmassivbau.de

SEIT 1976
DAS ARCHITEKTENHAUS

. . . .
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am Verkaufsoffenen Sonn-
tag, 19. April, überreichte
Bernd Lohstroh (Geschäfts-
führer Hotze Baustoffe Lee-
se) die Gewinne aus dem
Gewinnspiel auf der Wirt-
schaftsschau in Rehburg und
„Kieken & Köpen“ in Großen-
vörde an die glücklichen Sie-
ger. Die Firma Hotze hatte auf
ihrem Stand die Menge der
Ostereier, die sich in einem
Behälter befanden, schätzen
lassen.
Es waren gleich vier Glücks-
feen eingeladen: Sarah und
Sophie Olthage sowie Anna
und Marie Tonne durften die
Gewinner aus unserer Los-
trommel ziehen. Aus den 10
richtigen bzw. annähernd
richtigen Antworten (rich-
tig war: 274 Stück) wurden
folgende Gewinner ermit-
telt: Die beiden ersten Preise
– je ein Hotze-Gutschein im
Wert von 100 Euro – gingen
an Karin Tersei aus Rehburg-
Loccum und Tanja Wilke aus
Warmsen. Die zweiten Prei-
se – je ein Hotze-Gutschein
über 75 Euro – erhielten Anja
Heinen aus Rehburg-Loccum

und Daniel Meyer aus Warm-
sen. Der dritte Preis – je ein
Hotze-Gutschein über 50 Euro
– wurde gleich sechs Mal ver-
geben. Es gewannen Emilia
Nordmeyer aus Leese, Marita
Lach aus Nienburg, Kerstin
Saak aus Raddestorf, Manue-
la Finze aus Huddestorf, Gaby
Stache aus Wiedensahl und
Monika Niespodlany aus Pe-
tershagen.
Leider konnten nicht alle Ge-
winner zur Übergabe erschei-
nen. Konfirmationen oder Fa-
milienfeiern verhinderten bei
Einigen die Teilnahme. Die
Gutscheine werden deshalb in
den nächsten Tagen per Post
zugesandt.
Unser Foto zeigt drei unserer
Glücksfeen (Sophie und Sa-
rah Olthage und Anna Tonne)
sowie Andreas Arndt, Leiter
des hagebaumarktes in Leese,
Bernd Lohstroh, Geschäfts-
führer des Leeser Baustoff-
handels und sein Stellvertre-
ter Carsten Riepe sowie die
glücklichen Gewinnerinnen
Gaby Stache, Monika Niespo-
dliany, Karin Terei, Monika
Lach und Anja Heinen.

Viele Gewinner beim Gewinnspiel
des hagebaucentrum Hotze

Spargelbuffet*
Ab dem 29. April 2015 jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

Spargelbuffet trifft
Pizza- & Flammkuchen-Buffet*
Ab dem 9. Mai 2015 jeden Freitag ab 18.00 Uhr

je 21,50 € pro Person

In der Spargelzeit können Sie bei uns täglich frischen
Nienburger Spargel aus eigenem Anbau genießen.*

Verkauf auch in unserem Hofladen.

*Tischreservierung unter Tel. (05022) 512

Warpe 15 · 27333 Warpe

Telefon (05022) 512

Telefax (05022) 721

info@gasthausokelmann.de

www.gasthausokelmann.de

Immobilien
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www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

Garagen

Immobilien-Angebote

Kleines Holzhaus auf Pachtland
zu verkaufen, 64 m², 3 Zim., geh.
Ausstatt., ganzjährig bewohn-
bar, am Bückener Mühlbach,
45.000,- E , % (0 50 22) 83 36

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Steyerberg, 5 Zimmer-Haus:
Zum Knappsberg 8, EBK, Grg.,
Keller, guter Zust., Bj. 78,
Energieausweis nach DIN4108-6
Primärenergiebedarf 170 kWh,
frei ab 01.05.15, KM 750 E zzgl.
NK/ BK, 2 MM Kaut.,
% (0 50 21) 91 77 994

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Baugrundstücke

Baugrundstück in Oyle,
ca. 650 m², zu verkaufen.
% (01 71) 4 02 48 66

Land- und Forstwirtschaft

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Immobilien-Gesuche

Nienburg
Haus oder Wohnung mit
Weserblick zu kaufen gesucht.
DEELE@t-online.de

Vermietungen

Büro/Praxisräume, 67 - 72 m²,
in bester Lage in Asendorf,
sehr günstig zu vermieten,
% (0 42 72) 9 64 27 61

1-Zimmer-Wohnung

NI: 1 Zi.Whg. zu verm., ca. 45 m²,
zu sofort frei, KM 245,- E,
% (01 70) 7 73 37 38

2-Zimmer-Wohnung

Eystrup: 2-Zi.-Whg., OG, 78 m²,
Küche, Studio, Bad/WC, Balkon,
Abstellr., Carport m. Abstellr.,
KM 360 E Endenergie 103 kWh/
(m²a) % (01 72)7 26 09 10

Stadt Rehburg: 2 Zi.-Neubau-
Whg., % (01 75) 2 25 77 97
% (01 60) 4 85 19 48

Holtorf, 2 ZKB, 78 m², EG,
390,- E KM + NK, keine Tiere,
% (01 73) 4 66 76 79

Loccum: Helle 2 ZKB, 80 m², Ab-
stellr., ebenerdig, Fußb.-Hzg.,
Süd-Terr., ab 1.8., 420 E KM
+NK +MS, % (01 52) 295 422 18

Hassel: ab 01.07, 2 1/2 ZKB,
75 m², Balkon, Garage mgl.,
WM 540 €, MS
% (01 62) 7 04 44 81

Landesbergen: Helle DGW, 52 m²,
2 Zim., Kü., Bad, Loggia u. Kel-
ler, KM 260,- E + NK + MK,
% (0 50 25) 62 30 od.
% (01 76) 96 10 72 41

Steyerberg: 2 Zi, 66 m², renoviert
Garten, Balkon, ruhige Lage
Schöne EG, 350 € KM + NK
! % (0 57 64) 9 35 22

Loccum: 2 ZKB, EBK, Diele, Kel-
ler, sep. Eingang, Terr., PKW-
Abstellpl., 62 m², 400,- E warm,
ab 01.06.2015. % (0 57 66) 4 82

Wellie: 2 1/2 Zi. Whg., 75 m², DG,
gr. Balkon, KM 290 E +NK,
ältere Mieter bevorzugt.
% (0 30) 89 56 42 11

3-Zimmer-Wohnung

Wietzen: 3 ZKB, OG, 72 m², ab
01.05.15 frei, % (0 50 28) 376

Nbg./Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK,
60 m², 1.OG, Blk., frei, KM370 E

+NK+MS. % (01 79) 3 94 38 69

Stolzenau: 3 ½ ZKB, 1. OG, Bal-
kon, 76 m², KM 370,-E + NK,
zu sofort. Garage möglich.
% (01 72) 5 30 67 74

4-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: 4 Zimmer-Whg., ca.
160 m² im 1. Stock, sehr große
helle Räume, vollständig reno-
viert, laminat, KM 545,- E , +
NK + MK, % (0 57 61) 90 05 85

Husum: 4 Zimmer Whg. im EG,
110 m², Bad mit Dusche + Wan-
ne, vollständig renov., Kellerr.,
Terrasse, Garten, KM 495,- E +
NK + MK, % (0 57 61) 90 05 85

Nbg./Leinstr.: 4 ZKB, EBK, Blk.,
Kellerraum, Pkw-Einstellplatz,
ca. 127 m², 2.OG, KM 570,-
E +NK+MS. % (0 50 21) 1 65 64
od. % (01 73) 2 13 98 04

Eystrup: Schöne, helle 4 Zi.-Whg.,
EG, ca. 85 m², Terr. m. Garten-
anteil, ab 1.5.2015, KM 420,-E .
% (0 50 21) 9 76 40 oder
% (01 72) 4 54 20 53

Nbg./Leinstr.: 4 ZKB, Blk., Kel-
lerrm., Pkw-Einstellplatz, ca.
118 m², 1.OG, KM 530,-
E +NK+MS. % (0 50 21) 1 65 64
od. % (01 73) 2 13 98 04

Heemsen: 4 ZKB, ca. 110 m², OG,
Bad m. Wanne, Abstellr., Gara-
ge, a. W. Garten, 380,- E KM +
NK + MK, renov., zum 01.05. od.
später, % (0 50 24) 4 34

Bad Rehburg: 4/5 ZKB, EBK, 91/
110 m², Keller, Miete VS, zu so-
fort frei, % (0 50 24) 5 46

Häuser

Nienburg: DHH, 3 ½ Zim., Küche,
Bad, Garage, Garten, Abstellr.,
ab 01.05. frei, 550,- E KM + NK,
% (01 62) 3 43 57 88

Pennigsehl/Hesterberg: Kl. Haus,
110 m², kl. Keller, Loggia, Gar-
ten, ab 01.08.15, % (0 50 28) 203

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig unkompliziert
unter www.DieHarke.de
schalten.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst.

Kleinanzeigen
bieten Ihnen die Möglichkeit,
mehr als 70 000 Leser in Ihrer Re-
gion zu erreichen. Haben Sie es
schon mal versucht?

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst auf www.DieHarke.de.

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Die Wochenanzeige
ist eine interessante Variante der
Privaten Kleinanzeige. Wir schal-
ten Ihre Anzeige 7x pro Woche
zum überraschend günstigen
Preis. Sehen Sie selbst: www.Die-
Harke.de

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Mit der Wochenanzeige, erreichen
Sie unsere Leser an 7 aufeinander
folgenden Tagen in Ihrer Heimat-
zeitung Die Harke und sonntags
in der HamS – www.DieHarke.de

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: www.DieHarke.de

Es lohnt sich!
Bockhoper Straße 39 · Staffhorst
Tel. (04272) 963293 · Mobil 0171 7648284

Ih

r Partn
er für grüne Energie

GmbH

PhotovoltaikPhotovoltaik
mit Eiggenverbrauch?!

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Mietgesuche

Suche Wohnung in Nienburg
Ich (berufstätig) suche möb-
lierte Wohnung, gerne auch
WG in zentraler Lage.
% (01 62) 4 03 61 74

Whg. oder Haus: Familie mit Hun-
den sucht dringend im Raum NI
Haus oder Whg., 5 Zi, EBK,
Garten. % (0 42 57) 98 30 55

Tierliebe Vermieter aufgepassst:
Jg. Frau m. liebev. Hunden su.
ab sofort Wohnung / Haus m.
Garten, Großraum Stolzenau,
% (01 78) 6 99 11 99

2-Zimmer-Wohnung

Berufstätige mit Hund su. 2 Zi.-
Whg. in Nbg. % (0173) 597 24 55

3-Zimmer-Wohnung

Suchen günstige 3-4 Zi.-Whg.,
Nähe Nienburg, gerne ländlich
mit Garten, % (01 73) 7 66 93 29

Häuser

Seriöse Mieter suchen Haus mit
mind. 4 Zimmern in Nienburg
% (01 62) 24 81 90 5

Ferienhäuser

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Urlaub am schönen Mittelrhein
Ferienhaus/FeWo f. 2-9 Pers.
Info's über unsere Homepage:
ferienhaus-am-bach.jimdo.com
% (0 67 43) 29 95

. . . .



Der CDU-Samtgemeindevorstand mit Karsten Heineking (Wegerden), Dörthe Heuer (Lavelsloh), Werner Witte
(Woltringhausen), Petra Barg (Warmsen), Dennis Engelking (Westenfeld), Rüdiger Kaltofen (Halle), 1.
Vorsitzender Harry Ruhe (Brüninghorstedt), Thomas Kropp (Warmsen) und Tanja Schröder-Bohm (Uchte).

„Rot-grüner Kahlschlag“
Karsten Heineking von Plänen der Landesregierung schockiert

Hoysinghausen. „Herr Lies
steckt das Geld für öffentliche
Infrastruktur von der einen in
die andere Tasche und vernach-
lässigt dabei den kommunalen
Straßenbau.“ Mit diesen Worten
kommentierte der heimische
CDU-Landtagsabgeordnete
Karsten Heineking das Vorha-
ben, dass die Mittel für die För-
derung des kommunalen Stra-
ßenbaus zugunsten des Öffentli-
chen Personennahverkehrs um-
geschichtet werden sollen.

Allein 2015 sollen nach den
Plänen der rot-grünen Landes-
regierung 12 Millionen Euro we-

niger in den kommunalen Stra-
ßenbau fließen. Bis 2018 sollen
sogar über 86 Millionen Euro
eingespart werden. „Das ist
nicht nur ein Kahlschlag für den
kommunalen Straßenbau, son-
dern Gift für die niedersächsi-
sche Infrastruktur und die Wirt-
schaft, die auf verlässliche Ver-
kehrswege angewiesen ist“, zeig-
te sich der Verkehrspolitiker
Karsten Heineking auf der Vor-
standssitzung des CDU-Samt-
gemeindeverbandes Uchte in
Hoysinghausen von den Regie-
rungsplänen schockiert. Durch
die Umschichtung drohe außer-

dem zahlreichen Projekten, wie
Ortsdurchfahrten, Geh- und
Radwegen das Aus, gab Heine-
king zu bedenken.

„Es macht außerdem keinen
Sinn, wenn in den Öffentlichen
Personennahverkehr investiert
wird, dafür dann aber Busse
über marode Straßen rumpeln
müssen“, so der Landtagsabge-
ordnete aus Warmsen. Ohne
Frage brauche auch der Perso-
nennahverkehr Investitionen.
Diese dürften aber nicht zu Las-
ten der ohnehin sanierungsbe-
dürftigen Straßen gehen, stellte
Heineking klar. DH

Das traditionelle MIT-Spargelessen lockte rund 250 Gäste zum Hof Thiermann nach Scharringhausen.

Politik und Spargel mit Ulf Thiele
Essen und aktuelle Themen lockten nach Scharringhausen

Scharringhausen. Die rund 250
anwesenden Gäste kamen auch
in diesem Jahr voll auf ihre Kos-
ten beim traditionellen Spargel-
essen der CDU-Mittelstandsver-
einigung (MIT).

Zahlreiche Landtagsabgeord-
nete und Persönlichkeiten aus
Verwaltung und Wirtschaft wa-
ren der Einladung nach Schar-
ringhausen auf den Hof Thier-
mann gefolgt. Den heimischen
CDU-Landtagsabgeordneten
Karsten Heineking aus Warm-
sen freute es sehr, dass er neben
Ulf Thiele, dem CDU-General-
sekretär des Landes Niedersach-
sen und Gastreferent des
Abends, auch den ehemaligen
Landwirtschaftsminister Heiner
Ehlen begrüßen konnte.

Der Generalsekretär hatte
sich vor Beginn der Veranstal-
tung im Rahmen einer Führung
einen eigenen Eindruck über
den Spargelanbaubetrieb ver-
schaffen können. In seiner Rede
ging Thiele auf aktuelle politi-
sche Themengebiete ein. Für die
innere Sicherheit bedarf es der
intensiven Zusammenarbeit von
Verfassungsschutz und Polizei,

ein Gefühl der Unsicherheit für
die in unserem Land lebenden
Menschen darf es nicht geben.
Hinsichtlich der Flüchtlingspo-
litik unterstrich Ulf Thiele: „Das
Land Niedersachsen muss dafür
sorgen, dass die Menschen, die
aus Not vor Krieg und Vertrei-
bung zu uns kommen, hier auch
klarkommen, sich mit unseren
Werten zurechtfinden. Den
Kommunen müssen die für die
Integration notwendigen Fi-
nanzmittel unbedingt zur Ver-
fügung gestellt werden“.

In Sachen Schulpolitik fand
der Gastredner deutliche Worte
zur geplanten Änderung des
Schulgesetzes seitens der Lan-
desregierung. „Wir brauchen
keine neuen Schulstrukturde-
batten. Was wir benötigen, sind
Qualitätsdebatten. Es muss da-
rüber gesprochen werden, wie
wir Bildung besser machen kön-
nen. Die Eltern setzen zu Recht
hohe Ansprüche an die im Land
zuständigen Stellen, die für den
Bildungsstandard in Nieder-
sachsen verantwortlich sind“,
informierte Thiele die Zuhörer.
Zahlreiche Petitionen sind be-

züglich des neu angedachten
Schulgesetzes seitens der Eltern
bereits auf den Weg gebracht
worden.

Samtgemeindebürgermeister
Heinrich Kammacher knüpfte
in seinem Grußwort an den Slo-
gan der Volksbank – „Wir ma-
chen den Weg frei“ – mit den
Worten an: „Wir machen den
Weg frei und schaffen als Ge-
meinde die Rahmenbedingun-
gen, um unseren ländlichen
Raum weiter zu entwickeln“. Der
Mittelstand ist daher für die
Kommunen ein unverzichtbarer
Partner, denn er stellt für die
Menschen die dringend benö-
tigten Arbeitsplätze zur Verfü-
gung.

Landrat Cord Bockhop unter-
strich: „Wir brauchen in unse-
rem Raum attraktive Arbeits-
und Ausbildungsplätze. Nur
wenn die Menschen sich hier
wohlfühlen, bleiben sie in dieser
Region, dazu brauchen wir al-
lerdings die Unterstützung des
Landes. Der ländliche Raum hat
die Erwartung und den An-
spruch auf Lebensqualität und
Ausbildungsplätze.“ DH
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Man wird ja noch träumen▶
dürfen, erst recht als Kind.
Fußballprofi, besser noch
Nationalspieler: Dafür hätten
wir vielleicht nicht den linken
Arm, aber zumindest unsere
Pausenbrote gegeben und
unsere Schoko-Osterhasen
obendrauf. Hat aber leider nicht
geklappt. Oder habe ich einfach
nicht alle Möglichkeiten
ausgereizt? Hätte es im
idealsten aller Idealfälle nicht
doch die Möglichkeit gegeben,
Nationalspieler zu werden?
Womöglich doch, nur war ich
leider nicht so clever wie
Paul Watson.

Paul Watson ist ein briti-
scher Sportjournalist. 2008
schaute er sich mit seinem
Mitbewohner Matthew das EM-
Qualifikationsspiel zwischen
England und Andorra an, und
Watson sinnierte leicht
angedüselt: „Wenn wir dort
geboren wären, würden wir
auch für das Nationalteam
spielen.“ Das weckte einen
Impuls. „Wir googelten
stundenlang nach dem
schlechtesten Team der Welt
und fanden heraus: Pohnpei ist
ein kleiner Inselstaat im Pazifik
und so ziemlich das chancen-
loseste Fleckchen im Weltfuß-
ball.“ Weil aber eine Einbürge-
rung nur über die Abgabe ihrer
britischen Pässe plus die
Heirat einer Einheimischen
funktioniert hätte, beschlos-
sen die beiden, nicht National-
spieler, sondern Nationaltrai-
ner zu werden.

Sie kontaktierten Pohnpeis
Verbandspräsidenten, der
zunächst glaubte, veräppelt zu
werden. Doch die beiden
nahmen die Aufgabe ernst und
stellten unter schwierigsten
Bedingungen ein Team auf die
Beine. Sie fingen bei null an,
weil es keinerlei fußballerische
Ausbildung gab. „Die Spieler
gingen mit dem Kopf voraus in
Grätschen“, erinnert sich
Watson. Doch das Team
entwickelte sich und fuhr
gerade den ersten Sieg
überhaupt ein – 7:1 gegen
einen Verein aus Guam.

Nationaltrainer, das könnte
auch für mich eine späte
Ersatzbefriedigung für die
geplatzte Profikarriere werden.
Aber solange das Areal des SV
BE Steimbke nicht in einen
Freistaat verwandelt wird, ist
die Perspektive auf Ruhm und
Ehre im internationalen
Fußball wohl eher nicht so gut.

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

Motivation durch Gruppendynamik:
Die Kettel-Gruppe freut sich auf den Spargellauf

Sie gehören mittlerweile fest
zum Programm des Nienburger
Spargellaufs: die Vorbereitungs-
gruppen von Lauftrainerin Silvia
Kettel für Anfänger und
Wiedereinsteiger. Die aktuelle
Gruppe hat bereits die sechste
Trainingseinheit hinter sich – sie
dürfte auf ihren Runden durch
die Wallanlagen Nienburgs oder
in der Marsch durchaus
aufgefallen sein, und das nicht
nur wegen der Gruppengröße,

sondern auch durch ihr einheitli-
ches Outfit, das das Gemein-
schaftsgefühl unterstützt. „Bei
den Anfängern ist zu beobach-
ten, dass sie es anfangs nicht für
möglich hielten, zehn Minuten
am Stück zu laufen, und nun
können sie sogar schon 15
Minuten ohne Pause laufen“, lobt
Silvia Kettel.

Das Pensum wird kontinuier-
lich gesteigert, sodass es nach
den zwölf Trainingseinheiten

möglich sein soll, 30 Minuten zu
laufen. Aber auch die Wiederein-
steiger gewinnen Stück für Stück
ihr Selbstvertrauen zurück und
laufen schon locker ohne Pause
40 Minuten. Sie arbeiten darauf
hin, eine Stunde durchzulaufen.
Die Teilnehmer lernen sich immer
besser kennen, sie bewegen sich
mit Freude und nehmen die Natur
in ihrer ganzen Vielfalt wahr.
Kettel: „Es macht Spaß, gesund-
heitsorientiertes Laufen den

willensstarken Teilnehmern zu
vermitteln und die Entwicklung zu
beobachten.“ Ziel ist die
Teilnahme am Nienburger
Spargellauf am 30. Mai, wün-
schenswert ist aber auch die
Nachhaltigkeit des Erlernten. In
den vergangenen Jahren haben
sich nach den Kursen regelmäßig
Laufgruppen gebildet. Einige hat
die Laufleidenschaft gepackt, sie
laufen Halbmarathon und sogar
Marathon.

Übrigens: Silvia Kettel ist nicht
allein verantwortlich für die
Gruppe – sie wird traditionell
unterstützt von Ehemann
Manfred sowie ihren Kindern
Maren und Steffen. Und zwar
fachkundig: Maren übernahm als
Lehramtsstudentin im Fach
Sport und C-Trainerin Leichtath-
letik phasenweise die Leitung,
Steffen als Student an der
Polizeiakademie sorgte für
sicheren Begleitschutz.

LANDESLIGA

SpVgg Bad Pyrmont – SG Hameln 0:0
HSC Tündern – HSC Hannover 0:2
SV Bavenstedt – OSV Hannover 2:2
SV Alfeld – VfL Bückeburg So.
Heeßeler SV – TuS Sulingen So.
STK Eilvese – TSV Pattensen So.
TSV Burgdorf – TuS Garbsen So.
SV Ramlingen – SC Uchte So.

1. (1.) VfL Bückeburg 24 62:28 50

2. (2.) Heeßeler SV 23 57:28 50

3. (3.) OSV Hannover 25 56:42 49

4. (4.) SV Ramlingen 24 57:32 47

5. (5.) TSV Pattensen 24 42:33 39

6. (6.) TuS Sulingen 24 45:36 38

7. (7.) SG Hameln 24 54:50 36

8. (8.) SV Bavenstedt 24 55:45 34

9. (11.) HSC Hannover 25 44:44 34

10. (9.) SpVgg Bad Pyrmont 25 37:47 34

11. (10.) STK Eilvese 24 53:46 31

12. (12.) TSV Burgdorf 24 39:48 30

13. (13.) TuS Garbsen 24 44:56 27

14. (14.) HSC Tündern 25 30:51 19

15. (15.) SV Alfeld 23 23:54 15

16. (16.) SC Uchte 24 24:82 8

BEZIRKSLIGA

FC Sulingen – TSV Wietzen 5:0
RSV Rehburg – SV BE Steimbke 0:7
SC Twistringen – TSV Wetschen 1:0
SG Hoya – TuS Drakenburg So.
TSV Bassum – SV Scharrel So.
SV Heiligenfelde – TSV Mühlenfeld So.
TV Stuhr – SG Diepholz So.
TuS Sudweyhe – BSV Rehden U23 So.

1. (1.) TSV Wetschen 25 64:26 53

2. (2.) SV BE Steimbke 25 75:42 49

3. (3.) FC Sulingen 25 65:41 49

4. (4.) TSV Mühlenfeld 24 52:39 42

5. (5.) TV Stuhr 24 50:34 40

6. (8.) SC Twistringen 25 39:34 40

7. (6.) SG Diepholz 24 53:37 39

8. (7.) TuS Sudweyhe 24 57:50 37

9. (9.) SG Hoya 24 55:61 37

10. (10.) BSV Rehden U23 24 59:41 35

11. (11.) SV Heiligenfelde 24 62:49 34

12. (12.) TuS Drakenburg 24 45:45 30

13. (13.) TSV Bassum 24 31:42 30

14. (14.) RSV Rehburg 25 34:81 20

15. (15.) SV Scharrel 24 39:88 12

16. (16.) TSV Wietzen 25 22:92 8

FRAUEN-OBERLIGA

SV Ahlerstedt II – Eintr. Bückeberge So.
ESV Göttingen – BSC Acosta So.
MTV Barum – Sparta Göttingen So.
SG Schamerloh – FFC Renshausen So.
TSG Ahlten – VfL Jesteburg So.
HSC Hannover – VfL Bienrode So.

1. (1.) Sparta Göttingen 17 54:16 43

2. (2.) MTV Barum 16 42:22 35

3. (3.) HSC Hannover 17 34:23 33

4. (4.) ESV Göttingen 17 41:36 29

5. (5.) VfL Jesteburg 17 37:28 28

6. (6.) TSG Ahlten 17 29:23 27

7. (7.) SG Schamerloh 17 47:52 18

8. (8.) BSC Acosta 17 30:36 18

9. (9.) SV Ahlerstedt II 17 13:30 16

10. (10.) VfL Bienrode 17 27:47 15

11. (11.) FFC Renshausen 16 18:27 13

12. (12.) Eintr. Bückeberge 17 12:44 9

KREISLIGA

SV Sebbenhausen – SG Schamerloh So.
SC Marklohe – VfL Münchehagen So.
SV GW Stöckse – TSV Loccum So.
SV Aue Liebenau – SCB Langendamm So.
SV Husum – ASC Nienburg So.
Landesberger SV – TuS Leese So.
SV Kreuzkrug – TSV Eystrup So.
RW Estorf – SC Haßbergen So.

1. (1.) SC Marklohe 25 64:28 53

2. (2.) SC Haßbergen 25 64:47 49

3. (3.) Landesberger SV 25 67:44 47

4. (4.) TSV Eystrup 25 91:50 46

5. (5.) SV GW Stöckse 25 66:35 46

6. (6.) SV Husum 25 66:49 46

7. (7.) VfL Münchehagen 25 61:32 41

8. (8.) ASC Nienburg 25 61:61 38

9. (9.) SV Sebbenhausen 25 46:58 37

10. (10.) SV Kreuzkrug 25 41:42 33

11. (11.) TSV Loccum 25 51:47 32

12. (12.) SCB Langendamm 25 31:50 22

13. (13.) TuS Leese 25 41:55 21

14. (14.) SV Aue Liebenau 25 38:63 21

15. (15.) SG Schamerloh 25 29:69 21

16. (16.) RW Estorf 25 16:98 4

1. KREISKLASSE NORD

TSV Wechold – SV BE Steimbke II So.
SV Duddenhausen – TSV Hassel So.
SSV Rodewald – SV Linsburg So.
SG Wendenborstel – SBV Erichshagen So.
SV Inter Komata Nienburg – JG Oyle So.
FC Nienburg – TSV Wietzen II So.
SV Hoyerhagen – ASC Nienburg II So.

1. (1.) SV Inter Komata Nien. 21 87:13 52

2. (2.) SSV Rodewald 20 57:15 50

3. (3.) SV Duddenhausen 21 58:28 42

4. (4.) JG Oyle 21 65:36 38

5. (5.) SV Linsburg 21 45:38 38

6. (6.) SBV Erichshagen 21 54:45 34

7. (7.) TSV Hassel 21 53:47 29

8. (8.) FC Nienburg 20 53:48 29

9. (9.) SV BE Steimbke II 21 41:39 29

10. (10.) TSV Wechold 21 35:52 20

11. (11.) SV Hoyerhagen 21 27:62 18

12. (12.) ASC Nienburg II 21 36:77 16

13. (13.) SG Wendenborstel 21 25:81 14

14. (14.) TSV Wietzen II 21 24:79 3

1. KREISKLASSE SÜD

TuS Steyerberg – SC Uchte II 5:1
SC Lavelsloh – TSV Loccum II So.
TSV Anemolter – SSV Pennigsehl So.
SV Warmsen – SSV Steinbrink So.
ASC Nienburg III – TV Wellie So.
TV Eiche Winzlar – SV Nendorf So.
RSV Rehburg II – SC Woltringhausen So.

1. (1.) TuS Steyerberg 22 71:18 56

2. (2.) TV Wellie 21 50:26 46

3. (3.) SV Nendorf 21 53:25 44

4. (4.) SC Lavelsloh 21 45:27 42

5. (5.) TV Eiche Winzlar 21 52:40 34

6. (6.) SV Warmsen 21 55:37 31

7. (7.) SSV Steinbrink 21 35:35 26

8. (8.) ASC Nienburg III 21 36:46 25

9. (9.) RSV Rehburg II 21 44:50 24

10. (10.) SC Woltringhausen 21 31:43 22

11. (11.) TSV Loccum II 21 40:48 21

12. (12.) SC Uchte II 22 40:64 19

13. (13.) SSV Pennigsehl 21 25:52 17

14. (14.) TSV Anemolter 21 27:93 4

FUSSBALL

Nach dem 0:7 gegen Steimbke
ist der RSV so gut wie weg

Fußball-Bezirksliga: Dreierpack von Patrick Pachonik

Rehburg. Der Abstieg für den
RSV Rehburg ist quasi besiegelt.
Die letzte Besetzung des Fuß-
ball-Bezirksligisten musste sich
gestern dem aufstiegsambitio-
nierten SV BE Steimbke mit 0:7
(0:2) geschlagen geben. Sollte
heute auch noch der TSV Bass-
um gegen den Vorletzten Schar-
rel gewinnen, müsste der RSV in
den verbleibenden fünf Spielen
13 Punkte aufholen; eher dürfte
Atze Schröder im Angriff von
Bayern München auflaufen.

Die Rehburger Notelf wehrte
sich zu Beginn nach Kräften,

Trainer Oliver Bödeker hatte an-
gesichts der Personalnot (nahe-
zu die komplette Offensive fiel
aus) seinen Spielmacher Jens
Brunschön ins Abwehrzentrum
beordert. Bis zur Pause ließ der
Gastgeber gegen bisweilen zu
lässige Brigittaner nur zwei Tore
durch Oliver Poltier (21.) und
Marcel Wind (33.) zu. Nach dem
Wechsel gingen die Steimbker
zielstrebiger zu Werke, Patrick
Pachonik (60., 68., 89.), erneut
Sascha Pachonik (66.) und Pol-
tier (85.) schossen den letztlich
klaren Dreier heraus. fan

Wietzen mit zwei
Spielern jenseits der 50

Fußball-Bezirksliga: 0:5 beim Rangdritten Sulingen

Sulingen. Noch durchaus acht-
bar zog sich der TSV Wietzen
gestern beim Rangdritten FC
Sulingen aus der Affäre: Das
Schlusslicht der Fußball-Be-
zirksliga, wiederum mit einem
„interessanten“ Aufgebot ange-
treten, lag zur Pause nur 0:2 und
am Ende mit 0:5 zurück.

Gleich zwei Spieler jenseits
der 50 musste beziehungsweise
konnte Coach Friedhelm Gaede
aufbieten. Beim 51-jährigen
Dauerläufer Volker Eisermann
ist das gar keine echte Sensation,
der kann es halt immer noch. Zu

späten Ehren kam jedoch Be-
treuer und Altliga-Spieler Vol-
ker Gerking, der in der 86. Mi-
nute eingewechselt wurde und
mit 52 Jahren seine Premiere in
der Bezirksliga feierte.

Diese Besetzung wehrte sich
zu Beginn weitgehend effektiv,
dennoch fielen bis zur Pause
zwei Gegentore durch Patrick
Langhorst (21.) und Torben
Wiegmann (38.). Nach dem
Wechsel schraubten Jens Gru-
nert (60.), abermals Wiegmann
(71.) und Dogan Dal (87.) das
Resultat in die Höhe. fan

Steimbkes Patrick Pachonik
erzielte gestern seine Saisontore
sieben, acht und neun.
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Köln. Bayer Leverkusens Sport-
chef Rudi Völler konnte gut mit
dem 1:1 (0:0) im 56. Fußball-
Westderby beim 1. FC Köln le-
ben. „Wir haben unser Ziel er-
reicht. Der vierte Champions-
League-Platz ist uns nicht mehr
zu nehmen und der dritte Rang
möglich“, sagte er gelassen.

Die Gastgeber erkämpften
sich durch den späten Ausgleich
von Bard Finne (83.) noch einen
wertvollen Punkt im Kampf um
den Klassenverbleib. Vor 45 600
Zuschauern hatte Julian Brandt
(60.) Bayer in Führung ge-
bracht. „Wir haben ein tolles

Spiel gmacht und sind sehr zu-
frieden“, resümierte Kölns Trai-
ner Peter Stöger. „Nach einem
0:1 gegen Leverkusen weiß man,
dass es schwer wird, noch ein
Tor zu machen.“ Die Kölner de-
monstrierten einmal mehr ihre
defensive Stärke im RheinEner-
gieStadion und blieben zum
achten Mal vor heimischer Ku-
lisse ohne Niederlage.

Jedoch hatte Leverkusen
durch eine Standardsituation
ihre erste große Chance: Eine
Ecke vom Bayer-Spielmacher
Hakan Calhanoglu landete bei
Kyriakos Papadopoulos (8.),

dessen wuchtiger Kopfball-Auf-
setzer jedoch vom gut postier-
ten FC-Keeper Timo Horn ge-
fangen wurde. Bitter war, dass
der Grieche in der 64. Minute
ausgewechselt werden musste:
Zum dritten Mal in dieser Sai-
son hat er sich die Schulter aus-
gekugelt und wird voraussicht-
lich bis Saisonende ausfallen.
„Das ist tragisch“, meinte sein
Coach Roger Schmidt.

Die größte Möglichkeit für
die Platzherren hatte vor dem
Seitenwechsel Yuya Osako (29.),
der nach einer herrlichen Her-
eingabe von Hector aus fünf

Metern an Bayer-Schlussmann
Bernd Leno scheiterte. Für Auf-
regung, Ärger und Frust sorgte
kurz vor der Pause ein umstrit-
tener Foulelfmeter. Kölns In-
nenverteidiger Dominic Maroh
hatte Stefan Kießling im Straf-
raum zu Fall gebracht - die FC-
Profis sahen das anders. Den
Foulelfmeter schoss Calhanoglu
(42.) jedoch so unpräzise, dass
Kölns Torwart Horn ohne Mühe
parieren konnte.

Munter und hektisch ging es
nach der Pause weiter, wobei zu-
nächst die Kölner mehr wagten
und dem Führungstreffer näher
waren. In der 51. Minute konnte
Leno nach einer abgefälschten
Flanke von Marcel Risse mit ei-
ner Glanzparade den Ball noch
über die Latte bugsieren. Kurz
danach war Risse nach einem
genialen Pass von Kevin Vogt al-
lein vor dem Bayer-Tor, drosch
aber aus gut zehn Metern weit
vorbei.

Was den Kölnern nicht gelin-
gen wollte, schaffte schließlich
Julian Brandt: Nach Zuspielvon
Karim Bellarabi fand er die Lü-
cke in der FC-Abwehr und
schoss aus 16 Metern das 1:0. In
der 73. Minute hätte Kießling
um ein Haar das 2:0 erzielt,
doch sein Kopfball ging knapp
am Pfosten vorbei. Die Kölner
steckten aber nicht auf und
sorgten mit einem fulminanten
Schlussspurt für Begeisterung
bei den Fans, die nach dem 1:1
keine Grenzen mehr kannte.

IN KÜRZE

FUSSBALL

Spekulation um
Gündogan-Wechsel

Dortmund. Der Wechsel von
Fußball-Nationalspieler Ilkay
Gündogan von Borussia
Dortmund zu Manchester
United ist nach Informatio-
nen der „Bild“ noch nicht
perfekt. Nach Angaben der
Zeitung haben BVB-Ge-
schäftsführer Hans-Joachim
Watzke und Manager Micha-
el Zorc anderen Medienbe-
richten widersprochen, nach
denen eine Vereinbarung be-
vorstünde. Die „Westdeut-
sche Allgemeine Zeitung“
und der TV-Sender Sky
Sport News HD hatten ge-
meldet, dass der 24 Jahre alte
defensive Mittelfeldspieler
im Sommer für etwa 30 Mil-
lionen Euro zu Manchester
United gehen würde. Gündo-
gans Vertrag in Dortmund
läuft noch bis zum 30. Juni
2016. In den vergangenen
Monaten war bereits über ei-
nen Abschied vom Bundesli-
gisten spekuliert worden.

FUSSBALL

Werder will auch in
Paderborn punkten

Paderborn. Der SC Pader-
born benötigt jeden Punkt im
Kampf um den Klassenver-
bleib in der Fußball-Bundesli-
ga, Werder Bremen kann sich
dagegen mit der für die
Europa League befassen. „Ich
erwarte einen unangenehmen
Gegner und eine Partie, die
meinen Spielern erneut nicht
viel Spaß bereiten wird“,
sagte Werder-Coach Viktor
Skripnik vor dem heutigen
Duell. Eine Woche nach dem
1:0-Erfolg im Derby gegen den
Hamburger SV, will Bremen
auch auswärts in der
Erfolgsspur bleiben. „Wir
wollen unbedingt drei Punkte
aus Paderborn mitnehmen“,
erklärte Skripnik.

hsv feiert viel-
leicht mal wie-
der einen Sieg

folgt folgt folgt
Hamburg. Die Hamburger Er-
satzspieler stürmten das Feld,
und Trainer Bruno Labbadia
ballte die Faust. Nach gelunge-
ner Heimpremiere des 49-Jähri-
gen beim Hamburger SV mit
dem 3:2 (2:1) gegen Europa-
League-Anwärter FC Augsburg
war die Stimmung im Volkspark
auf dem Siedepunkt. „Der Sieg
hat dem Club und der ganzen
Stadt den Glauben zurückgege-
ben“, sagte Labbadia auf der
Pressekonferenz am Samstag.
Der Matchwinner sei die ganze
Mannschaft, die nach den Ge-
gentoren immer wieder nach-
legte.

Erstmals seit dem 28. Februar
und 597 Minuten traf ein Ham-
burger wieder ins Tor: Der Ex-
Wolfsburger Ivica Olic (11.)
brachte mit seinem ersten Tref-
fer seit seiner Rückkehr im Win-
ter die Norddeutschen in Füh-
rung, Pierre-Michel Lasogga
(19./71.) erhöhte mit einem
Doppelpack. Der FCA verlor
nun erstmals in der Bundesliga
fünf Auswärtsspiele nacheinan-
der - und auch das erste Mal seit
seinem Aufstieg 2011 im
Volkspark. Raul Bobadilla (25.)
und Tobias Werner (69.) trafen
für die Gäste.

Vier Spieltage vor Saisonende
schöpfen die Hanseaten mit nun
28 Punkten wieder Hoffnung
auf den Klassenverbleib und
rückten zumindest bis zum Spiel
der Paderborner auf den dritt-
letzten Tabellenplatz.

Den Hausherren gelang vor 51
321 Zuschauern ein guter Start
durch eine Hereingabe von
Zoltan Stieber, die Olic mit dem
Oberschenkel ins Tor lenkte. La-
sogga hätte schon nach einer

Viertelstunde seine Torflaute
beenden können, aber Torhüter
Marwin Hitz wehrte ab. Vier
Minuten traf später der Ex-Ber-
liner zum erst dritten Mal in
dieser Spielzeit: Nach Zuspiel
von Matthias Ostrzolek köpfte
Lasogga Hitz durch die Beine.
Als der bullige Stürmer (21.)
nicht nachlegen konnte, drohte
die Partie zu kippen.

Bobadilla war wie schon beim
2:1 gegen Stuttgart vor Wochen-
frist zur Stelle. Der Torjäger
köpfte nach einem Freistoß von
Werner unhaltbar für Torhüter
René Adler ein. Nach einem er-
neuten Freistoß von Werner
verpasste der Argentinier (39.)
knapp den Ausgleich.

Im zweiten Abschnitt wurde
die Partie härter. Beide Teams
schenkten sich nichts. Der nach
sechswöchiger Pause zurückge-
kehrte Mittelfeldspieler Halil
Altintop konnte bei seinem
Startelf-Comeback den Augs-
burgern noch nicht den erhoff-
ten Schwung geben. Die Gäste
mühten sich, doch die Hambur-
ger stemmten sich mit Leiden-
schaft dagegen.

Die größte Chance hatte Ilice-
vic (65.) auf dem Fuß, als Lasog-
ga ihn bediente. Im Gegenzug
verwandelte Werner nach einer
Vorlage von Pierre-Emile Højb-
jerg zum Ausgleich. Der stärker
werdende Lasogga sorgte nach
Kopfballzuspiel von Stieber
postwendend für die erneute
Führung. Der eingewechselte
Marcell Jansen (73.) traf nur den
Innenpfosten. „Wir hatten im-
mer eine Antwort, der Trainer
hat uns hervorragend einge-
stellt“, sagte der diesmal stark
spielende Heiko Westermann.

Komm in meine Arme: Nach dem befreienden 3:2-Heimsieg gegen den FC Augsburg herzt der Hamburger
Doppeltorschütze und Matchwinner Pierre-Michel Lasogga seinen Mitspieler Matthias Ostrzolek, der ihm den
Treffer zum 2:0 auflegte. dpa

Hart umkämpft war das Rheinderby, bei dem sich hier der Kölner Yuya Osako (Mitte) im Kopfballduell gegen
den Leverkusener Roberto Hilbert durchsetzt. dpa

Köln stoppt Leverkusener Siegesserie
FC feiert 1:1-Unentschieden im Rheinderby / Horn pariert Elfmeter von Calhanoglu

Stevens hadert nach
ärgerlichem Remis

Stuttgart verspielt 2:0-Führung gegen Freiburg

Stuttgart. Nach dem 2:2 (0:2)
des SC Freiburg beim VfB Stutt-
gart hatten beide Trainer furcht-
bar schlechte Laune. Huub Ste-
vens ärgerte sich über die fahr-
lässig verschenkte 2:0-Pausen-
führung seines VfB im Abstiegs-
kampf der Fußball-Bundesliga.
Er sei „fassungslos, wenn man
so ein Spiel aus der Hand gibt.
Ich habe das in der ersten Halb-
zeit gesehen, dass das kommen
würde. Ich habe sie davor ge-
warnt. Aber ich habe gegen die
Wand geredet“, beschwerte sich
Trainer Stevens mit grimmiger
Miene.

Bei einem Heimsieg wäre der
VfB zumindest für eine Nacht
erstmals seit 77 Tagen von den
direkten Abstiegsrängen ge-
kommen. Doch weil Nils Peter-
sen mit seinem Doppelpack
(58.,Foulelfmeter und 85.) die
Führung durch Daniel Ginczek
(24.) und Martin Harnik aus-
glich, ist der VfB bei einem
Punktgewinn von Paderborn
am Sonntag wieder auf dem
letzten Tabellenplatz angekom-
men.

Dabei war Stuttgart zu Beginn
keinesfalls so selbstbewusst und
ballsicher, wie man das nach sie-
ben Punkten aus den vergange-
nen drei Heimspielen hätte er-
warten können. Und doch führ-
ten die Schwaben nach 24 Mi-
nuten 1:0 gegen die Badener.

Mit Glück kam der Ball von
Kapitän Christian Gentner zu
Harnik. Dessen Hereingabe
wurde abgefälscht und landete
bei Ginczek, der problemlos
traf. Freiburg hatte den überra-
schenden Rückstand noch gar
nicht realisiert, da stand es 0:2.
Filip Kostic lief Sascha Riether
auf links davon, in der Mitte war
Harnik schneller als Christian
Günter und traf im 150. Bundes-
ligaspiel für den VfB zum 50.
Bundesligator seiner Karriere.

Stuttgart zeigte nun plötzlich
schöne Kombinationen - für
Stevens war die verspielte Her-
angehensweise aber womöglich
ein Indiz für Überheblichkeit.
Was genau ihm aufgefallen war,
wollte der Niederländer aller-
dings nicht erklären. „Leute, die
Ahnung haben vom Fußball, die
haben das gesehen“, lautete sein
Kommentar.

Harnik jedenfalls hätte das 3:0
erzielen müssen, verstolperte
aber frei vor Roman Bürki (54.).
Auf der Gegenseite kam Frei-
burg drei Minuten später zu ers-
ten klaren Gelegenheit - und
nutzte sie. Hlousek foulte Jona-
than Schmid, Petersen verwan-
delte den Elfmeter zum 2:1. Frei-
burg war wieder dran, hatte wei-
tere Gelegenheiten. Erst in der
85. Minute schockte Petersen
die meisten der 58 000 Zuschau-
er in der Mercedes-Benz Arena.

Hamburger
schöpfen wieder

Hoffnung
3:2-Erfolg gegen Augsburg
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1. BUNDESLIGA

Hannover - Hoffenheim 1:2
Hannover 96: Zieler - Schmiede-
bach (90. Felipe), Marcelo, Schulz,
Albornoz,Stindl, Sané (72. Kara-
man), Andreasen, Pribb, Ya Konan
(79. Schlaudraff), Joselu.
1899 Hoffenheim: Baumann -Tol-
jan, Strobl, Bicakcic, Abraham,
Schwegler, Rudy, Polanski, Rober-
to Firmino (90. Salihovic), Sza-
lai (90.+4 Zuber), Modeste (73.
Schipplock).
Schiedsrichter: Perl (Pullach).
Zuschauer: 46 200.
Tore: 0:1 Modeste (1.), 1:1 Stindl
(24., Foulelfmeter), 1:2 Schipp-
lock (83.).

Hamburg - Augsburg 3:2
Hamburger SV: Adler - Wester-
mann, Djourou, Rajkovic, Ostrzo-
lek, van der Vaart (75. Jiracek), Ka-
car (90.+3 Rudnevs), Stieber, Ilice-
vic (67. Jansen), Olic, Lasogga.
FC Augsburg: Hitz - Verhaegh,
Hong, Klavan, Baba, Baier, Ess-
wein (78. Matavz), Feulner (60. Ji),
Altintop (67. Højbjerg), Werner, Bo-
badilla.
Schiedsrichter: Welz (Wiesba-
den).
Zuschauer: 51 321
Tore: 1:0 Olic (11.), 2:0 Lasogga
(19.), 2:1 Bobadilla (25.), 2:2 Wer-
ner (69.), 3:2 Lasogga (71.).

Stuttgart - Freiburg 2:2
VfB Stuttgart: Ulreich - Klein,
Baumgartl, Niedermeier, Hlousek,
Gentner, Romeu, Harnik, Maxim
(67. Schwaab), Kostic (77. Didavi),
Ginczek (90. Werner).
SC Freiburg: Bürki - Riether
(83. Mujdza), Torrejón, Mitrovic
(46. Darida), Günter (46. Höfler),
Schmid, Schuster, Sorg, Klaus, Pe-
tersen, Mehmedi.
Schiedsrichter: Stark (Ergolding).
Zuschauer: 58 000.
Tore: 1:0 Ginczek (24.), 2:0 Harnik
(27.), 2:1 Petersen (58./Foulelfme-
ter), 2:2 Petersen (85.)
Gelb-Rote Karte: Hlousek (66,.
wiederholtes Foulspiel).

Dortmund - Frankfurt 2:0
Borussia Dortmund: Langer-
ak - Durm, Sokratis, Hummels,
Schmelzer, Bender, Ginter, Blas-
zczykowski (67. Reus), Kagawa,
Mchitarjan (87. Immobile), Auba-
meyang (79. Kampl).
Eintracht Frankfurt: Trapp -
Chandler, Zambrano, Madlung, Ig-
njovski, Piazón, Medojevic (46.
Stendera, 79. Inui), Hasebe, Kit-
tel (73. Waldschmidt), Seferovic,
Valdez.
Schiedsrichter: Weiner (Otten-
stein).
Zuschauer: 80 667 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Aubameyang (24., Han-
delfmeter), 2:0 Kagawa (32.).

Köln - Leverkusen 1:1
1. FC Köln: Horn - Brecko (77. Fin-
ne), Maroh, Wimmer, Hector, Ris-
se, Lehmann (82. Nagasawa),
Vogt, Gerhardt (67. Peszko), Osa-
ko, Ujah.
Bayer Leverkusen: Leno - Hilbert,
Toprak, Papadopoulos (64. Jed-
vaj), Wendell, Bender, Rolfes (60.
Drmic), Bellarabi, Calhanoglu, Son
(54. Brandt), Kießling.
Schiedsrichter: Aytekin (Oberas-
bach).
Zuschauer: 45 600 (ausverkauft)
Tore: 0:1 Brandt (60.), 1:1 Fin-
ne (83.).
Besonderes Vorkommnis: Horn
hält Foulelfmeter von Calhanog-
lu (42.)

Bayern - Hertha 1:0
Bayern München: Neuer - Rode,
Boateng, Dante, Weiser, Schwein-
steiger, Lahm, Gaudino (46. Kurt),
Müller (67. Thiago), Lewandowski,
Götze (75. Pizarro).
Hertha BSC: Burchert - Pekarik,
Langkamp, Brooks, Plattenhardt,
Haraguchi, Skjelbred, Lustenber-
ger, Schulz (83. Wagner), Stocker
(73. Hegeler), Kalou (66. Ndjeng).
Schiedsrichter: Winkmann (Ker-
ken).
Zuschauer: 75 000 (ausverkauft).
Tor: 1:0 Schweinsteiger (80.).

STENOGRAMM
1. BUNDESLIGA

Hannover 96 - 1899 Hoffenheim 1:2

Hamburger SV - FC Augsburg 3:2

VfB Stuttgart - SC Freiburg 2:2

Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 2:0

1. FC Köln - Bayer Leverkusen 1:1

Bayern München - Hertha BSC 1:0

1. Bayern München 30 77:13 76

2. VfL Wolfsburg 29 63:31 61

3. Bayer Leverkusen 30 57:32 55

4. Bor. M‘gladbach 29 44:22 54

5. FC Schalke 04 30 38:34 42

6. FC Augsburg 30 38:40 42

7. 1899 Hoffenheim 30 45:48 40

8. Bor. Dortmund 30 40:37 39

9. Werder Bremen 29 44:57 38

10. FSV Mainz 05 30 42:41 37

11. Eintr. Frankfurt 30 51:59 36

12. 1. FC Köln 30 30:36 35

13. Hertha BSC 30 34:46 34

14. SC Freiburg 30 31:41 30

15. Hannover 96 30 33:51 29

16. Hamburger SV 30 19:46 28

17. VfB Stuttgart 30 34:55 27

18. SC Paderborn 29 25:56 27

Heute spielen

SC Paderborn - Werder Bremen 15.30

Bor. M‘gladbach - VfL Wolfsburg 17.30

96 verpatzt Frontzeck-Debüt
1:2-Heimniederlage mit neuem Trainer gegen TSG Hoffenheim

Hannover. Nach dem verpatzten
Debüt rief Michael Frontzeck
alle Spieler vor dem Gang in die
Kabine zusammen und ließ ei-
nen Kreis bilden. Der neue
Coach von Hannover 96 musste
Trost spenden nach der 1:2
(1:1)-Niederlage gegen 1899 Hof-
fenheim, durch welche die Situ-
ation für den abstiegsgefährde-
ten Fußball-Bundesligisten
noch bedrohlicher wird: Trotz
des Trainerwechsels und einer
engagierten Leistung blieb Han-
nover am Samstag auch im 14.
Spiel hintereinander ohne Sieg.

Fünf Tage nach der Beurlau-
bung von Tayfun Korkut traf für
96 nur Lars Stindl (24., Foulelf-
meter) zum zwischenzeitlichen
Ausgleich. Die Hoffenheimer
dürfen hingegen nach Toren
von Anthony Modeste (1.) und
Sven Schipplock (83.) auf die
erste Europapokal-Teilnahme
hoffen.

Auch Frontzeck kann den Ab-
sturz von Hannover 96 nicht
stoppen - zumindest vorerst. In
der ersten Partie seiner Fünf-
Spiele-Mission verlor 96, wäh-
rend Konkurrenten wie der
HSV und Stuttgart punkteten.
Gewinnt Paderborn am Sonntag
gegen Bremen, rutscht Hanno-
ver erstmals auf den Relegati-
onsrang.

Früher Schock durch

Abseitstor von Modeste

Frontzeck erlebte bei seiner
ersten Partie nach fast andert-
halbjähriger Arbeitslosigkeit ei-
nen frühen Schock: Nach gerade
einmal einer Minute erzielte
Modeste die Führung - und das
nach klarer Abseitsposition, die
Schiedsrichter Günter Perl und
seine Assistenten nicht erkann-
ten. „Es gibt so Situationen, die
hast du nur, wenn du da stehst,
wo wir stehen“, sagte Frontzeck.

Nach dem Schreck sah der
96-Coach eine mutige Vorstel-
lung seines neuen Teams.
„Wichtig war für mich, wie die
Mannschaft damit umgeht“, sag-
te Frontzeck. Und sie ließ sich

durch den unglücklichen Rück-
stand nicht beirren und kämpfte
.

Der 51-Jährige ließ Hannover
im Gegensatz zu dem am Mon-
tag beurlaubten Vorgänger mit
fünf personellen Änderungen
und offensiver Aufstellung spie-
len. Mit Joselu und Didier Ya
Konan bot er zwei Spitzen auf;
die beiden Stürmer konnte sich
allerdings selten durchsetzen. In
der Schlussphase brachte der

Coach sogar einen dritten Stür-
mer, doch statt 96 traf 1899:
Schipplock köpfte eine Flanke
von Adam Szalai ein.

„Wir nehmen viel positive
Dinge mit“, sagte Leon Andrea-
sen: „Wir glauben fest daran,
dass wir es noch schaffen.“ Auf
dem Spielfeld sah es zumindest
deutlich engagierter als im letz-
ten Spiel unter Korkut aus. „Wir
haben uns als Einheit präsen-
tiert“, sagte Zieler. Spielerische

Mängel waren allerdings nicht
zu übersehen.

Zum zwischenzeitlichen Aus-
gleich benötigte Hannover ei-
nen Elfmeter. Kapitän Stindl
verwandelte sicher und ohne
Chance für 1899-Tormann Oli-
ver Baumann, nachdem Tobias
Strobl 96-Rechtsverteidiger Ma-
nuel Schmiedebach gefoult hat-
te. Gegen Wolfsburg fehlt Stindl
aber wegen der fünften Gelben
Karte.

Schalke
weiter sieglos

Mainz. Der obligatorische Gang
in die Fankurve glich für die
Profis des FC Schalke 04 nach
dem enttäuschenden 0:2 beim
FSV Mainz 05 einem wahren
Spießrutenlauf. „Ich kann die
Pfiffe durchaus verstehen, weil
wir nicht mehr erfolgreich sind.
Wir sind verantwortlich dafür,
wie die Fans reagieren und müs-
sen den Spott ertragen“, erklärte
Schalkes Kapitän Benedikt Hö-
wedes nach dem sechsten sieg-
losen Spiel nacheinander in der
Fußball-Bundesliga frustriert.
Nachdem man in Gelsenkirchen
die Champions-League-Teil-
nahme bereits lange abgehakt
hat, droht auf nun auch noch
der Europa-League-Start ver-
spielt zu werden. Zwar behaup-
teten die Königsblauen trotz der
Niederlage vorerst ihren fünften
Tabellenplatz, aber die Situation
ist derzeit weiterhin kritisch.
„Wir müssen in den nächsten
Spielen wieder das wahre Schal-
ker Gesicht zeigen und die nöti-
gen Punkte holen“, forderte S04-
Torhüter Ralf Fährmann.

Bayern so gut wie Meister
Glanzloser 1:0-Erfolg mit Notformation gegen Hertha BSC

München. Bastian Schweinstei-
ger hat bei seinem Comeback
das Meisterstück für Titelvertei-
diger FC Bayern München prak-
tisch perfekt gemacht. Der Fuß-
ball-Weltmeister erzielte am
Samstagabend das umjubelte
Siegtor beim 1:0 (0:0)-Sieg des
deutschen Rekordchampions im
1700. Bundesligaspiel gegen
Hertha BSC. Damit ist dem
deutschen Fußball-Rekord-
champion der 25. Titelgewinn
zu 99,9999999 Prozent sicher.

Bayern-Coach Pep Guardiola
schonte neben den zahlreichen
verletzten Akteuren so viele
Profis wie eben möglich. Der
Katalane konnte erstmals nach
drei Wochen wieder Bastian
Schweinsteiger aufbieten. Prä-
gen konnte der Weltmeister das
Spiel zunächst nicht. Doch dann
wurde der 30-Jährige zum
Mann des Spiels. Erst hatte er
Pech mit einem Kopfball an den
Pfosten (79.), dann traf er Se-
kunden später überlegt mit ei-
nem Rechtsschuss nach Vorar-
beit von Mitchell Weiser.

Hertha machte die Räume
eng und verlegte sich auf Kon-
ter. Es fehlte den Berlinern aber
die totale Überzeugung, Valen-
tin Stocker verfehlte das Tor
nach Flanke von Nico Schulz
(9.). Die Bayern diktierten das

Spiel, waren aber selten zwin-
gend. Ein Kopfball von Thomas
Müller nach Rode-Flanke war
die gefährliche Aktion bis zur
Pause (14.).

Die große Chance zur Füh-
rung hatte die Hertha: Schulz
lief frei auf Manuel Neuer zu,
aber der parierte den Schuss des
Berliners überragend (54.).
Schweinsteiger fiel der Ball im

Strafraum vor die Füße, aber er
war zu überrascht, traf den Ball
nicht richtig (64.). Jérôme
Boatang versuchte es mit Wucht
aus der Distanz, aber Burchert
hielt (67.). Glänzend parierte
der Keeper auch einen Kopfball
von Robert Lewandowski (76.).
Schweinsteigers Schuss aber
konnte der Keeper nur nach-
schauen.

Mitchell Weiser (rechts) bereitete den Münchener Treffer zum 1:0-Erfolg
mustergültig vor. dpa

Hannovers defensiver Mittelfeldspieler Leon Andreasen erkämpft sich zwar hier spektakulär den Ball gegen
Hoffenheims Sven Schipplock, am Ende stand 96 jedoch wieder mit leeren Händen da. dpa

BVB gelingt die
Generalprobe

Verdienter 2:0-Erfolg gegen Frankfurt

Dortmund. Für Borussia Dort-
mund sind die Chancen auf ein
versöhnliches Saisonfinale wei-
ter gestiegen. Im zweiten Spiel
nach der Ausstiegsankündigung
von Jürgen Klopp gelang dem
Revierclub beim 2:0 (2:0) über
Tabellennachbar Eintracht
Frankfurt der zweite Sieg und
damit ein neuerlicher Schritt
Richtung Europa League.

Pierre-Emerick Aubabeyang
(24., Handelfmeter) und Shinji
Kagawa (31.) sorgten gestern für
den verdienten Erfolg und eine
gelungene Generalprobe für das
Halbfinale im DFB-Pokal beim
FC Bayern München.

Erst eine von den Frankfur-
tern kritisierte Entscheidung
des Unparteiischen erhöhte den
Unterhaltungswert der bis da-
hin tristen Partie. Nach einem
unglücklichen Handspiel von
Sonny Kittel bei einer Abwehr-
aktion gegen BVB-Außenvertei-
diger Marcel Schmelzer ent-
schied Schiedsrichter Michael
Weiner (Ottenstein) auf Elfme-
ter. Diese Chance auf seinen 14.
Saisontreffer ließ sich Aubamey-
ang nicht entgehen und verwan-
delte sicher. Nur sieben Minu-
ten nach seinem Tor flanke er

mustergültig auf Kagawa, der
keine Mühe hatte, aus kurzer
Distanz auf 2:0 zu erhöhen.

Auch nach Wiederanpfiff
mühte sich das Team von Trai-
ner Thomas Schaaf vergeblich
um Schadenbegrenzung. Ohne
den erneut schmerzlich ver-
missten Torjäger Alexander
Meier fehlte es jedoch erneut an
Durchschlagskraft. So bereitete
es der Borussia nur wenig Mühe,
den Vorsprung zu verteidigen.

Shinji Kagawa und Pierre-Emerick
Aubamejang beim Jubel dpa
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IN KÜRZE

BOXEN

Klitschko zeigt Interesse
an Vereinigungskampf
New York. . Box-Weltmeister
Wladimir Klitschko hat Interesse
an einem Vereinigungs-Fight mit
dem amerikanischen WBC-
Champion Deontay Wilder
geäußert. „Das wäre schon eine
interessante Geschichte für
mich“, sagte der 39-Jährige vor
seinem Schwergewichts-Kampf
gegen Bryant Jennings. Der
Ukrainer Klitschko ist Weltmeis-
ter nach WBA,- WBO- und
IBF-Version. Wilder hat seit dem
17. Januar den Gürtel des
Verbandes WBC. Diesen Titel
hatte bis zu seinem Karriere-En-
de 2013 Klitschkos älterer
Bruder Vitali getragen. Ein Duell
mit dem 29-jährigen Wilder wäre
frühestens 2016 möglich.
Allerdings müsste Wilder bis
dahin Weltmeister bleiben.
Bislang seien jedoch alles nur
Spekulationen, so Klitschko.

TENNIS

Haas muss Comeback
wieder verschieben

München. Tommy Haas muss
sein Tennis-Comeback ein
weiteres Mal verschieben. Der
37-Jährige sagte am Samstag
auch seine Teilnahme an den
BMW Open in München ab, weil
er sich nach seiner Operation an
der rechten Schulter noch nicht
fit genug fühlt. „Ich habe großen
Respekt vor den Zuschauern und
habe alles gegeben, um fit zu
sein für mein Lieblingsturnier“,
erklärte Haas. „Leider hat es
trotz intensiver Vorbereitung
nicht gereicht.“Die Veranstalter
hatten große Hoffnungen auf die
Rückkehr von Haas gesetzt, der
seit fast einem Jahr kein Match
mehr bestritten hat. Der
kommende Dienstag wurde extra
zum Tommy-Haas-Tag ausgeru-
fen. Immerhin will Haas am
Dienstag als Zuschauer auf die
Anlage kommen. Für Haas erhält
nun der Serbe Janko Tipsarevic
die letzte Wildcard.

Kerber glänzt in Stuttgart
27-Jährige fertigt Madison Brengle 6:3, 6:1 ab und zieht in das Finale ein

Stuttgart. Angelique Kerber
steht beim Tennis-Turnier in
Stuttgart erstmals in ihrer Karri-
ere im Endspiel. Die Kielerin ge-
wann gestern ihr Halbfinale ge-
gen Madison Brengle aus den
USA klar mit 6:3, 6:1 und greift
damit nach ihrem zweiten Titel
in diesem Jahr.

Im Finale trifft die 27-Jährige
heute auf Caroline Wozniacki.
Die Dänin hatte im ersten Halb-
finale die an Nummer zwei ge-
setzte Simona Halep aus Rumä-
nien in fast drei Stunden mit 7:5,
5:7, 6:2 niedergerungen. Für
Wozniacki ist es die zweite Fi-
nal-Teilnahme in Stuttgart. 2011
hatte sie den Turniersieg durch
eine Endspiel-Niederlage gegen
Julia Görges verpasst.

Kerber kann damit als zweite
Deutsche den Titel holen, seit
das Turnier aus Filderstadt nach
Stuttgart umgezogen ist. „Ich
freue mich riesig, dass ich hier
im Finale stehe“, sagte die Nord-
deutsche. „Es war aber nicht so
einfach. Nach dem Sieg gegen
Maria Scharapowa haben alle
erwartet, dass ich ins Finale ein-
ziehe. Ich habe den Druck ge-
spürt“, gestand Kerber, die die
Titelverteidigerin aus Russland
in der zweiten Runde in drei
Sätzen besiegt hatte.

Gegen Brengle startete Kerber
furios und lag schnell mit zwei
Breaks vorne. Doch dann ließ
bei der Schleswig-Holsteinerin
ein wenig die Konzentration
nach. Zudem schien ihr der dick
bandagierte rechte Oberschen-
kel einige Probleme zu bereiten.
Kerber bewegte sich nicht mehr
ganz so gut wie zu Beginn,
prompt kam Brengle etwas bes-
ser in die Partie und nahm Ker-
ber zum ersten Mal das Service
ab. Die deutsche Nummer zwei
wirkte etwas verunsichert und
suchte Rat bei Coach Torben
Beltz. Und die beruhigenden
Worte ihres Trainers zeigten
Wirkung. Kerber fand ihren
Rhythmus wieder und holte sich

nach genau 30 Minuten mit dem
zweiten Satzball den ersten
Durchgang.

Im zweiten Abschnitt musste
die viermalige Turniersiegerin
dann nur zu Beginn eine
Schrecksekunde überstehen.
Brengle, die im Januar bei den
Australian Open in der ersten
Runde Andrea Petkovic ausge-
schaltet hatte, schaffte ein
schnelles Break. Aber danach

unterliefen der Nummer 43 der
Welt wieder viele leichte Fehler,
so dass Kerber den Aufschlag-
verlust sofort wieder wettma-
chen konnte.

Fortan war sie nicht mehr auf-
zuhalten. Mit dem ersten
Matchball machte sie den Fi-
naleinzug unter den Ovationen
der rund 5000 Zuschauer in der
ausverkauften Arena perfekt. Im
ersten Halbfinale hatten sich

Wozniacki und Halep einen
phasenweise hochklassigen
Schlagabtausch über fast drei
Stunden geliefert. Am Ende hat-
te die Dänin die größeren Kraft-
reserven und entschied den
dritten Satz klar für sich. „Wenn
du bei einem Turnier mit solch
einem hochklassigen Teilneh-
merfeld im Finale stehst, dann
weißt du, dass du eine gute Wo-
che gespielt hast“, so Wozniacki.

Allen Grund zur Freude: Angelique Kerber zog problemlos in das Finale des WTA-Turniers in Stuttgart ein und
trifft nun auf Caroline Wozniacki. dpa

Schwere Lose
für Boll und
Ovtcharov

Kein Glück bei Auslosung
Suzhou. Die deutschen Top-
Ten-Spieler Dimitrij Ovtcharov
und Timo Boll haben eine
schwere Einzel-Auslosung bei
der Tischtennis-WM erwischt,
die am Sonntag im chinesischen
Suzhou beginnt. Ovtcharov
würde bei normalem Turnier-
verlauf im Viertelfinale auf Chi-
nas Weltranglisten-Ersten Ma
Long treffen, wie die Auslosung
am Samstag ergab. „Es gibt kei-
ne leichten Auslosungen, aber
die hier ist wirklich schwer“, be-
fand der Olympia-Dritte von
London.

Boll müsste sich auf dem Weg
zu einer Medaille wahrschein-
lich gegen den Chinesen Fan
Zhendong durchsetzen. Im
Halbfinale könnte es gegen den
Sieger des Duells zwischen Ovt-
charov und Ma gehen. Beide
Deutschen starten gegen Quali-
fikanten. „Ich denke zunächst
einmal an die ersten und nicht
an die letzten Runden, denn
auch dort werde ich bereits ge-
gen gute Spieler anzutreten ha-
ben“, meinte Rekord-Europa-
meister Boll.

Ärgerlich für die deutschen
Herren ist, dass Bastian Steger,
Steffen Mengel und Patrick
Franziska alle ins obere letzte
Viertel gelost wurden. Mengel
und Franziska träfen schon in
Runde zwei aufeinander. Bei
den Damen könnte es in der
dritten Runde zur Revanche für
das DM-Finale zwischen Petris-
sa Solja und Sabine Winter
kommen.

Bei der Doppel-Auslosung
hatte das deutsch-chinesische
Duo Boll/Ma kein Glück gehabt.
Es könnte in der zweiten Runde
auf die Nummern zwei und drei
der Weltrangliste, Xu Xin und
Zhang Jike aus China, treffen.
„Von den Namen her ist es mit
Sicherheit das schwerste Los,
das wir kriegen konnten“, sagte
Boll nach der Auslosung.

Nowitzki allein reicht nicht
Dallas Mavericks nach dritter Pleite gegen Houston Rockets vor dem Playoff-Aus

Dallas. - Das war‘s dann wohl
für Dirk Nowitzki und die Dal-
las Mavericks. Trotz einer über-
ragenden Leistung von Deutsch-
lands Basketball-Superstar ver-
loren die Mavs auch das dritte
Duell der Playoff-Serie gegen
den Texas-Rivalen Houston Ro-
ckets mit 128:130 und stehen in
der K.o.-Phase der NBA vor
dem frühen Aus. Schon am
Sonntag (Ortszeit) könnte das
vorzeitige Saisonende für No-
witzki und Co. besiegelt sein.
Dann findet die vierte Partie er-
neut in Dallas statt.

Doch selbst wenn die Ma-
vericks in eigener Halle auf 1:3
verkürzen sollten, spricht prak-
tisch alles gegen sie. Noch nie in
der Geschichte der NBA hat ein
Team in einer Best-of-Seven-Se-
rie einen 0:3-Rückstand wett-
machen können. Nowitzki war
nach der bitteren Pleite am Frei-
tagabend (Ortszeit) dement-
sprechend frustriert. „Diese
Partie gehört sicherlich zu den
bittersten Playoff-Niederlagen
meiner langen Karriere“, meinte
der Würzburger, der seine 17.
Saison in der besten Basketball-
Liga der Welt absolviert.

Dabei hatte Dallas auch ohne
den ausgebooteten Rajon Ron-
do und den verletzten Chandler
Parsons anders als in den ersten
beiden Begegnungen dieses Mal
eine tatsächliche Siegchance.
Zwar gaben die Hausherren im
Verlauf des Spiels wie so oft in
dieser Saison eine zweistellige

Führung aus der Hand. Das
Team von Coach Rick Carlisle
bewies aber gleichzeitig Moral
und startete im Schlussviertel
eine furiose Aufholjagd, als sich

die Rockets angetrieben vom
überragenden James Harden (42
Punkte) bereits vorentschei-
dend abgesetzt zu haben schie-
nen.

Im letzten Angriff der Partie
hatten die Mavs sogar die Chan-
ce auf den Sieg, zumindest aber
auf die Verlängerung. Doch an-
statt dem im Schlussviertel heiß
gelaufenen Nowitzki den letzten
Wurf zu überlassen, versuchte
Monta Ellis sein Glück - und
scheiterte kläglich. Der Ball be-
rührte nach der Verzweiflungs-
aktion von Ellis nicht einmal
den Ring des Rockets-Korbes.

Nowitzki wollte den letzten
Spielzug nach der Partie trotz-
dem nicht kritisieren. „Im
Nachhinein gehen dir eine Mil-
lion Dinge durch den Kopf, die
du anders hättest machen kön-
nen“, sagte der 36-Jährige. „Ich
stelle mich oder den Coach
nicht infrage. Monta ist seit zwei
Jahren unser Mann für die ent-
scheidenden Situationen. Ich
denke, damit sind wir bislang
ganz gut gefahren.“ Zudem war
Ellis auch dieses Mal gut in
Form und kam wie Nowitzki auf
34 Punkte.

So enttäuschend der Verlauf
der Playoffs für Nowitzki bis-
lang ist - dem Deutschen Bas-
ketball Bund würde ein frühzei-
tiges Aus mit Blick auf eine EM-
Teilnahme des Superstars in die
Karten spielen. Nowitzki hat
stets seine Bereitschaft erklärt,
bei der Europameisterschaft mit
der Vorrunde in diesem Jahr da-
bei zu sein. Allerdings hat er
eine definitive Zusage immer
davon abhängig gemacht, wie
lang seine Saison in der NBA ist.

Trotz des überragenden Dirk Nowitzki (l.) gab es für die Dallas Ma-
vericks die dritte Pleite gegen die Houson Rockets. dpa

55 Festnahmen im
Vorfeld des Rheinderbys

Mehrere Verletzte nach Schlägereien

Köln. Kurz vor Beginn des rhei-
nischen Fußball-Derbys der
Bundesligisten 1. FC Köln und
Bayer Leverkusen haben am
Samstag gewaltbereite Fans
mehrere Schlägereien angezet-
telt. Leverkusener Anhänger
steuerten nach der Anreise ei-
nen Fantreff der Kölner direkt
an, sagte ein Sprecher der Poli-
zei der Deutschen Presse-Agen-
tur. Nach ersten Erkenntnissen
sei bei der von gewaltbereiten
Fans ausgelösten Auseinander-
setzung in der Nähe des Stadi-
ons zumindest niemand schwer
verletzt worden. Unmittelbar

nach den Schlägereien war zu-
nächst von mehreren Verletzen
die Rede.

Die Polizei nahm wegen der
Schlägereien 39 Leverkusener
und 16 Kölner Fans in Gewahr-
sam. Die Polizei will unter ande-
rem Videomaterial auswerten,
um strafrechtlich gegen die ag-
gressiven Fußball-Anhänger
vorgehen zu können.

Bereits am Vorabend des Fuß-
ball-Derbys hatte die Polizei an-
gesichts von Fanansammlungen
befürchtet, dass es zu einem
Aufeinandertreffen und zu einer
Massenschlägerei kommt.

Deutsche Triathletinnen in
Kapstadt in guter Form

Sophia Saller Jährige auf Rang Vier

Kapstadt.Die deutschen Tri-
athlon-Frauen haben ihren
ersten Podiumsplatz in der
diesjährigen WM-Serie ver-
passt. Im vierten von zehn
Rennen der World Triathlon
Series (WTS) kam Sophia Sal-
ler Jährige am Samstag in Kap-
stadt auf den vierten Rang.

Fünfte wurde Rebecca Ro-
bisch, Anne Haug erreichte als
Achte das Ziel. Es waren die
ersten Top-Ten-Platzierungen
für die Deutsche Triathlon
Union in dieser WM-Saison.
Junioren-Weltmeisterin Laura

Lindemann wurde 17.
Ihren ersten Sieg feierte da-

bei die Britin Vicky Holland
vor Katie Zaferes aus den USA
und Olympiasiegerin Nicola
Spirig. Die Schweizerin startete
erstmals seit drei Jahren bei ei-
nem WM-Lauf nach der Ge-
burt ihres Sohns Yannis 2013
und Ausflügen in die Leicht-
athletik. Weltmeisterin Gwen
Jorgensen fehlte wegen eines
Trainingslagers. Die Amerika-
nerin gewann zuletzt saisonü-
bergreifend acht WTS-Ren-
nen.
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Man sieht sich!Man sieht sich!

Es ist wieder GAFA. Innerhalb kürzester Zeit
ist es dem Gewerbeverein Heemsen gelungen,
diese vier Buchstaben als Marke zu etablieren.
Was sie bedeuten, weiß heute niemand mehr so
ganz sicher. Wofür sie stehen, schon. Die GAFA
ist ein Spiegelbild dessen, was eine Region zu
leisten vermag. Mit ihren gesunden mittelstän-
dischen Unternehmen, ihren kreativen Verei-
nen und all den Menschen, die durchaus noch
bereit sind, sich ehrenamtlich zu engagieren.

Alle drei Jahre findet die GAFA statt. Aus Sicht der
Macher um Siegfried Heidorn ein idealer Rhyth-
mus. Vor rund einem Jahr haben sie damit begon-
nen, die GAFA 2015 vorzubereiten. Nach 2009
und 2012 zum dritten Mal am perfekten Ort: dem
florierenden Gewerbegebiet Drakenburg direkt
an der Bundesstraße 215.

■ 150 Aussteller
150 Aussteller haben ihre Teilnahme zugesagt, da-
runter auch 30 Hobbykünstler aus allen Teilen des
Kreises Nienburg. Die allermeisten sind auch am
3. GAFA-Tag noch dabei. Ursprünglich sollte die
GAFA 2015 nur am 1. und 2. Mai stattfinden und
am Sonntag, dem 3. Mai, nach dem Gottesdienst
nahtlos in das Kreis-Posaunenfest übergehen. Auf
Wunsch der großen Mehrheit der beteiligten Un-
ternehmen ist jetzt auch der 3. Mai noch GAFA-
Tag. Allerdings – mit Rücksicht auf die etwa 150
Bläser im Festzelt – mit eingeschränktem Rah-
menprogramm.

■ Tanz in den Mai
Eingeläutet wird die GAFA 2015 am 30. April um
20 Uhr mit dem Tanz in den Mai mit der preisge-
krönten Jugendband JUST aus Hoya – sie ist dem
Gewerbeverein Heemsen noch von der GAFA-
Gaudi im Oktober vergangenen Jahres in bester
Erinnerung – und DJ Tobias Metje.
Der 1. GAFA-Tag beginnt um 10.30 Uhr mit ei-

nem Frühstück mit der Blaskapelle Haßbergen.
Karten dafür gibt es für 12 Euro im Vorverkauf
im Teppichhaus Schwarz in Drakenburg, im
Gasthaus Siemer in Rohrsen und am Stand von
Schlachter Guido Rode im „Jibi“-Markt, aber auch
an der Tageskasse.

■ Sammlung für die Bürgerstiftung
Die Eröffnung ist für 11.30 Uhr terminiert. Promi-
nenteste Gäste sind unter anderem die Sport- und
Wirtschaftsgröße Martin Kind und der Erste Par-
lamentarische Geschäftsführer der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion, Michael Große-Brömer. In
der Überzeugung, dass es all den Menschen, die
an diesem Vormittag im GAFA-Festzelt versam-
melt sind, doch recht gut geht, wird im Verlauf der
Eröffnung für die Bürgerstiftung gesammelt.

■ Harke-Bingo
An die Eröffnung schließt sich nahezu nahtlos das
Bühnenprogramm an. An beiden Tagen sorgen
rund 20 Gruppen aus der Samtgemeinde Heem-
sen, aber auch aus Rethem und Woltringhausen,
jeweils von 15 bis 18 Uhr auf der Bühne im Fest-
zelt für Kurzweil. Ein weiterer Publikumsmagnet
dürfte ebenfalls an beiden Tagen das noch vom
letzten Mal bestens bekannte Harke-Bingo mit
Jürgen Folk sein.

■ Kickboxen mit Ilker Kaya
Um 18 Uhr beginnt in der Halle der Lackiererei
Klein ein Kick-Box-Kampf des Budox-Sport-
Parks Nienburg um Ilker Kaya. Insgesamt acht
Paare – vom Amateur bis zum Profi – werden ge-
geneinander antreten.

■ GAFA-Brunch
Der 2. GAFA-Tag beginnt um 11.30 Uhr mit dem
GAFA-Brunch. Für Kurzweil und gute Laune sor-
gen die ebenfalls von der GAFA-Gaudi bekannten
Weserkryner und die Sing- und Spielgemeinschaft

Rohrsen. Die Akteure um Hans-Willi Auhage
haben wieder ein paar Überraschungen vorbe-
reitet. Karten für den Brunch gibt es ebenfalls
für 12 Euro an den bekannten Vorverkaufsstel-
len und auch an der Tageskasse. Am Nachmittag
wollen dann wieder zahlreiche Gruppen präsen-
tieren, was sie in den letzten Wochen einstudiert
haben.

■ GAFA-Party
Der Sonnabendabend steht dann ganz im Zeichen
der GAFA-Party mit Mr. Moonlight. Der Party-
band, die gerade in diesem Winter wieder über
Wochen auf der Aida-Linie für gute Laune ge-
sorgt hat, steht DJ Ralf „Jointer“ Cordes zur Seite.
Karten für Kurzentschlossene gibt es, wie in allen
anderen Fällen auch, an der Abendkasse.

■ Gottesdienst zur GAFA
Der Sonntag beginnt zunächst besinnlich. Um
10.30 Uhr gestalten Pastor Dieter Hallwaß und
Pastor a.D. Dieter Lichtblau zusammen mit Po-
saunenchören aus der Region den Gottesdienst
zur GAFA. Dieser mündet in den Frühschoppen
mit der New Castle Big Band.

■ Kreis-Posaunenfest
Am 3. Mai um 14 Uhr lädt der Posaunenchor
Heemsen im Jahr seines 111. Bestehens zum
Kreis-Posaunenfest ein. Erwartet werden jeweils
20 Chöre aus den Kirchenkreisen Nienburg und
Stolzenau-Loccum.

■ Schulhund „Ole“
Dass die GAFA-Organisatoren auch ihre kleinen
Gäste nicht vernachlässigen, versteht sich von
selbst. Auf dem Gelände der Tischlerei Struck-
meier ist eine Kinderwelt eingerichtet. Die Kin-
der erwartet neben einem Karussell, diversen
Hüpfburgen und einem Kinderkino auch etliche
Mitmach-Angebote. Und Schulhund „Ole“.

■ Alte Handarbeitstechniken
Ein Hingucker ist garantiert der Stand des Hei-
matvereins Drakenburg. Mit alten Handarbeits-
techniken, einem Klassenzimmer aus der Zeit
der Großeltern, selbst gemachten regionalen
Produkten und einem Vortrag von Wilfried
Zapke über das Modell „Bürger für Bürger“.

■ Geöffnet von 11 bis 18 Uhr
Die Gewerbeschau selbst ist an allen drei Ta-
gen von 10.30 bis 18 Uhr geöffnet. Zentrum des
Geschehens sind die Hallen und Zelte auf dem
ehemaligen Melle-Gelände. Aber auch auf dem
Freigelände drumherum treffen die Besucher –
angefangen bei Ahrens und Albert im Eingangs-
bereich des GAFA-Freigeländes über die La-
ckiererei Klein, die Tischlerei Struckmeier, die
Schlosserei Ahrens, Gartenbau Röttger, Grab-
male Schneider und DFH-Dachdeckerbedarf –
auf Aussteller mit interessanten Angeboten und
Aktionen.

■ Der Schmetterling
Dass auch die Wirtschaftsförderung auf der
GAFA nicht fehlen darf, versteht sich für WIN-
Chefin Uta Kupsch von selbst. Die WIN lädt am
Stand der Samtgemeinde Heemsen unter ande-
rem zu einem Luftballon-Weitflugwettbewerb
ein. Mit dem Schmetterling, dem Symbol der
Imagekampagne.

■ Parken
Dafür, dass alle vernünftig parken können, sorgt
vom 1. bis zum 3.Mai die Feuerwehr. Zur Verfü-
gung stehen neben normalen Parkplätzen auch
ein Behindertenparkplatz, ein Ausstellerpark-
platz und ein Fahrradparkplatz. Die Parkgebühr
von 2 Euro geht zu gleichen Teilen an die Feuer-
wehr und an den Gewerbeverein für die Anmie-
tung der Flächen.

Es ist wieder GAFA
Gewerbeverein Heemsen lädt nach Drakenburg ein / Am 3. Mai mit Kreis-Posaunenfest
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Das Brandschutzmobil
kommt!
Am 01. und 02. Mai 2015 zur GAFA 2015
im Gewerbegebiet Sauerkamp in Drakenburg

• Informationen zur
Brandverhütung und
-bekämpfung

• Live-Vorführungen
• Multimedia-Show

Schauen Sie vorbei, wir sind dabei!
Wir suchen für unsere Kunden
EFH, DHH, ETW, Ackerland, Wald zur
Pacht oder Kauf.

Lichtenmoorstraße 5 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 8 83 30 · Fax 94 43 95

info@kochs-immobilien.de
www.kochs-immobilien.de
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Es ist wieder so weit: der Gewerbeverein
Heemsen lädt ein zur größten Gewer-

beschau im Landkreis Nienburg. 150 Aus-
steller haben sich für die GAFA 2015 im
Gewerbegebiet in Drakenburg angekündigt.
Darunter viele kleine und mittelständische
Unternehmen aus der Region, die zeigen
wollen, was sie zu bieten haben – eine hohe
Qualität ihrer Produkte und ihrer Dienst-
leistungen.

Bereits die vorangegangenen Gewerbe-
schauen fanden großes Interesse bei den
Besuchern aus dem ganzen Landkreis
und darüber hinaus. Die verantwortlichen
Gewerbetreibenden haben deshalb ent-
schieden, die GAFA 2015 um einen Tag zu
verlängern und den Sonntag als Ausstel-
lungstag dazuzunehmen.

Besucher der GAFA haben also drei Tage
lang die Möglichkeit, direkt und unverbind-
lich mit regionalen Anbietern in Kontakt
zu treten. Sie können sich individuell und
fachmännisch vor Ort beraten lassen. Die
teilnehmenden Handwerker, Einzelhändler
und Dienstleister richten ihre Produkte ge-
zielt auf die Wünsche der Besucher aus, um
als Folge neue Kunden zu gewinnen und
ihre Marktposition zu stärken. Sie fördern
damit die Kaufentscheidung zugunsten
regionaler Produkte und stärken unsere
heimische Wirtschaft.

Der Erfolg der GAFA hängt jedoch nicht
allein von den Ausstellern ab. Hobbykünst-
ler sowie Gruppen und Vereine bereichern

das Rahmenprogramm, eine Vielzahl an
Händlern bieten Waren und Dienstleistun-
gen an und runden die Veranstaltung mit
Spiel und Unterhaltung sowie Speisen und
Getränken ab.

Allen Aktiven, Organisatoren und Helfern
danke ich für ihr Engagement; den Ausstel-
lern wünsche ich gute Geschäfte und den
Besuchern erlebnisreiche und informative
Stunden.

Ihr

Detlev Kohlmeier
Landrat des Landkreises Nienburg/Weser

Unternehmer aus wirklich allen Bran-
chen sind bei der GAFA, der größten

Gewerbeschau im Kreis Nienburg, vertre-
ten. Kein Wunder, steht die Abkürzung
GAFA doch auch für „Gute Angebote für
alle“. Vor 32 Jahren fand die Gewerbeschau
zum ersten Mal statt. Mittlerweile ist sie
eine feste Größe in der Region geworden.

Wie gut die GAFA als Besuchermagnet an-
kommt, zeigt das Engagement der Ausstel-
ler. Sie haben sich zur Freude der Besucher
erfolgreich dafür eingesetzt, dass die Messe
noch um einen Tag verlängert wird. 150
Aussteller aus der Region nutzen vom 1. bis
3. Mai die Gelegenheit, ihr Unternehmen
und ihre Produkte vorzustellen. Darunter
sind vor allem kleine und mittelständische
Unternehmen und Familienbetriebe. Die
Palette ist vielfältig: Da sind zum Beispiel
Landmaschinenhersteller, Gärtnereien,
Tischlereien, aber auch Immobilienmakler,
Krankenkassen oder aber Medienunterneh-
men und Fahrschulen. Kurz: Die Besucher
erwartet ein bunter Mix aus Dienstleis-
tungen, Handwerk und Handel. Sogar
zwei kleine Marktplätze werden extra für
die GAFA auf dem Melle-Gelände, wo die
Gewerbeschau stattfindet, aufgebaut.

Es ist mir als Wirtschaftsminister ein be-
sonderes Anliegen, dass wir gerade die hei-
mischen mittelständischen Unternehmen
fördern. Hier entstehen die Arbeitsplätze,
die die Menschen vor Ort brauchen. Und
hier zeigt sich hautnah, wie Eigeninitiative
und Engagement zum unternehmerischen
Erfolg führen.

Aber wer steht bei jeder Gewerbeschau
im Mittelpunkt? Natürlich: Die Besucher.
Und für die bringt die GAFA vor allem
eins: richtig viel Spaß. Schon der Beginn
verspricht viel: Ein Tanz in den Mai! Hier
können sich die Besucher warmtanzen für
die kommenden drei Tage voller Spaß für

die ganze Familie. Sie können ins Gespräch
kommen und neue Kontakte knüpfen.

Und das ist es auch, worum es bei einer
solchen Gewerbeschau geht: Hier wird eine
Plattform geschaffen, um sich zu zeigen,
auszutauschen und seine Produkte zu
präsentieren und ihnen ein menschliches
Gesicht zu geben. Ich bin mir sicher: Die
dreieinhalb Tage bieten viel Raum für schö-
ne, gesellig Momente und neue Kontakte.

Ich wünsche den Besuchern und den
Ausstellern drei wunderbare GAFA-Tage,
viele Möglichkeiten zum gegenseitigen
Kennenlernen und zum Genießen dessen,
was unser Land und unsere Regionen zu
bieten haben.

Ihr

Olaf Lies
Niedersächsischer Minister für Wirtschaft,
Arbeit und Verkehr

Grußworte

. . . .
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Herzlich willkommen
zur GAFA 2015

Nun ist es wieder so weit. Bereits zum
dritten Mal öffnet sich das Schaufenster

der Region, die GAFA, in der Zeit vom 1. bis
zum 3. Mai 2015 im Gewerbegebiet „Sauer-
kamp“ in Drakenburg.

Die GAFA, ein Erfolgsmodell des Gewer-
bevereins Heemsen, bietet den Firmen aus
Handel, Handwerk und Gewerbe eine gute
Möglichkeit, sich und ihre Dienstleistungen
und Produkte einer breiten Öffentlichkeit
vorzustellen.

Mit rund 170 Ausstellern ist diese Regional-
veranstaltung die größte Gewerbeschau des
Landkreises Nienburg, auf der die Vielfalt
der Angebotspalette und der Leistungsfähig-
keit der heimischen Wirtschaft in eindrucks-
voller Weise dargestellt wird.

Die Besucher können sich umfassend über
das Spektrum der wirtschaftlichen Möglich-
keiten informieren und werden mit Sicher-
heit das richtige Angebot für eigene Vorha-
ben finden.

Neben dem fachlichen Angebot wird auf
der GAFA 2015 auch für die Unterhaltung
der Besucher ein großer Angebotsfächer
aufgespannt. Spiel, Sport, Spaß und Span-
nung durch verschiedenste Aktionen bieten
für Alt und Jung viele Möglichkeiten zum
Mitmachen.

Eine Veranstaltung in dieser Größenordnung
mit einem solch breiten Angebot in unserer

Region auf die Beine zu stellen, ist keine
Selbstverständlichkeit.

Mein besonderer Dank gilt daher dem Orga-
nisationsteam des Gewerbevereins Heemsen
sowie all denjenigen, die mit ihrem Einsatz
und ihrer Arbeitskraft zum Gelingen der
Veranstaltung beitragen.

Ich wünsche dem Veranstalter einen rei-
bungslosen Ablauf der Veranstaltung, viele
Besucher und bestes Wetter.

Ihr

Friedrich-Wilhelm Koop
Samtgemeindebürgermeister

Eine Marke präsentiert sich.

„Herzlich willkommen“ rufe ich allen
zu. Aus nah und fern.

Heemsen als Schaufenster der Wirtschaft in
Drakenburg an der B 215.

Unser Ziel ist es, viele, möglichst alle, zu
erreichen.

Die Gewerbetreibenden präsentieren sich,
um nicht nur ihre Produkte und Dienst-
leistungen vorzustellen, sondern auch ihre
Qualität, Mobilität, Dynamik – einfach, ihre
Stärken zu zeigen.

Ein vielfältiges Rahmenprogramm erwar-
tet Sie. Den rund 170 Ausstellern, unseren
heimischen Mitgestaltern und den Helfern
sagen wir Dank.

Wir freuen uns auf euch vom 30. April bis
zum 3. Mai auf dem GAFA-Gelände im
Gewerbegebiet Drakenburg.

Alles Gute bis dahin und ein „Grüß Gott“
aus der Sonnenmetropole Heemsen.

Ihr

Siegfried Heidorn
Gewerbeverein Heemsen

Grußworte

Abb. zeigt ASX Klassik Kollektion+ 1.8 DI-D+ 2WDAbb. zeigt ASX Klassik Kollektion+ 1.8 DI-D+ 2WD

KLASSIK KOLLEKTION

SO VIEL ANZIEHUNGS-
KRAFT VERDIENT
EINEN GUTEN PREIS.

ASX Klassik Kollektion
1.6 MIVEC 2WD

17.990 EUR

Kompakter SUV mit Ausstrahlung: Der ASX Klassik Kollektion
zieht u. a. mit 17" Leichtmetallfelgen und Chrom-Exterieur-Paket
alle Blicke auf sich. Zur umfangreichen Ausstattung gehören
auch Klimaautomatik, Multifunktionslenkrad, Rückfahrkamera,
Sitzheizung, Tempoautomatik u. v. m.

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter
www.mitsubishi-motors.de/garantie Verbrauchswerte nach
Messverfahren VO (EG) 715/2007: ASX Klassik
Kollektion 1.6 MIVEC 2WD Gesamtverbrauch (l/100 km)
innerorts 7,4; außerorts 4,9; kombiniert 5,8. CO2-Emission
kombiniert 133 g/km. Effizienzklasse C. ASX Klassik
Kollektion+ 1.8 DI-D+ 2WD Gesamtverbrauch (l/100 km)
innerorts 6,6; außerorts 4,7; kombiniert 5,4. CO2-Emission
kombiniert 141 g/km. Effizienzklasse C.

Autohaus Habighorst GmbH & Co.
Bassumer Str. 77
27232 Sulingen
Telefon 04271/9539-0
Telefax 04271-9539-20
http://www.habighorst.com

Der Hyundai i40

Aktion Tageszulassungen!!
Preisvorteil bis 10.000,00 €
Mit 5 Jahren Garantie und zahlreichen Extras serienmäßig:

Lichtsensor und Tagfahrlicht
Klimaanlage mit Pollenfilter und kühlbarem
Handschuhfach
integriertes Audiosystem mit MP3-Funktion USB/
AUX/iPod-Anschluss
16-Zoll-Leichtmetallfelgen
die letzten 10 verfügbar!

Der Hyundai i40

Ab 16.990,00 EUR

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 7,7 - 4,3
l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 179 -
113 g/km; Effizienzklasse D - A+.

Fahrzeugabbildung enthält z .T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.
* 5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligenBedingungen);5kostenloseSicherheits-Checks indenersten5Jahrengemäß
Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten
modellabhängige Sonderregelungen.

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 8877477 · Fax (05021) 8877488

www.autohaus-am-damm.de

GGGmbH

S a u e r k a m p 3 0 · 3 1 6 2 3 D r a k e n b u r g

Ihr Installateur
vor Ort

Frank Weber · Bahnhofstr. 47 · EYSTRUP
Telefon 0 42 54/7 45

www.weber-heizungsbau.com

Heizung · Sanitär · Solar
Pellets

Teppiche · Parkett · Laminat
Farben & Lacke · Tapeten · u.v.m.

Inh. Jürgen Schwarz · Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg
Fon+49(0)5024/776·Fax88377·E-Mail:teppichhaus-schwarz@web.de

Über

50
JAHRE

Wir präsentieren auf unserem
Messestand unsere Leistungsvielfalt:

" Kork " Tapeten " Teppichboden
" Laminat " Farben " CV-Beläge u.v.m

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bei uns werden Sie bestens versorgt!

GAFA 2015 Wir sinddabei!

Besuchen Sie uns auf der GAFA 2015.
Wir freuen uns auf Sie!

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

. . . .
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Donnerstag, 30. April
18.00 Uhr Öffnung des Marktplatzes
20.00 Uhr Tanz in den Mai mit JUST und DJ Tobias Metje

Freitag, 1. Mai
10.30 – 18.00 Uhr 1. Tag der Gewerbeausstellung
10.30 Uhr Frühstück mit der Blaskapelle Haßbergen
11.30 Uhr Eröffnung u.a. mit Nelly Kaddatz, Martin Kind

und Michael Große-Brömer und Sammlung für
die Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg

Bühnen- und Abendprogramm
15.00 Uhr Schulchor Heemsen
15.15 Uhr Bläsergruppe Grundschule Haßbergen
15.30 Uhr Tanz-Mäuse SV Heemsen
15.45 Uhr Harke-Bingo
16.30 Uhr Orientalischer Tanz SV Viktoria Rethem
17.00 Uhr Informationen zur Herstellung von Bier, Essig und Senf
17.30 Uhr Step-Gruppe SV Heemsen
17.45 Uhr Il Silenzio – Lutz Schwill beendet den 1. Ausstellungs-Tag
18.00 – 20.00 Uhr Boxkampf mit dem Budox-Sport-Park Nienburg
20.00 Uhr Ausklang auf dem Marktplatz

Rahmen-Programm · Tag 1 + 2

Man sieht sich!Man sieht sich!

DER 100 % ELEKTRISCHE RENAULT ZOE.
NICHT EINFACH EIN AUTO. EINFAAACCCHHH BESSER.FAACCH B

JETZT 48 STUNDEN

GRATIS TESTEN!*

RENAULT ZOE LIFE
inklusive eBox 3,7 kW, mit Montage und Inbetriebnahme

ab 17.450,– €**
Batteriemiete
ab 79,– €*** im Monat

2.020,-€ zusätzlich geschenkt bekommen? Sprechen Sie uns an!

AUTOHAUS SCHLESNER GMBH & CO.KG
Berliner Ring 87 • 31582 Nienburg
Telefon 05021-3013 • www.schlesner.de

*Kostenlose Probefahrt bei allen teilnehmenden Renault Partnern, die maximal 48
Stunden dauert.Weitere Informationen erhalten Sie im Autohaus.**HAUSPREIS INCL.
ÜBERFÜHRUNG! ERSPARNIS GEGENÜBER LISTENPREIS 3.940,-€. Für das Fahrzeug
ohneAntriebsbatterie.Fahrzeug wird nur verkauft bei gleichzeitigemAbschluss eines
Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault Bank. ***Monatlicher Mietzins
von 79,– € bei einer Jahresfahrleistung von 12.500,– km und 36 Monaten Laufzeit.
Der monatliche Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie sowie die
Renault Z.E.Assistance ab.Abbildung zeigt Renault ZOE Zen mit Sonderausstattung.

Röttger
Zaunbau · Garten · Floristik

Telefon (05021) 2919Telefon (05021) 2919

Wir sehen uns
auf der

GAFA!

Stand Nr. 120

Service-Büro

Heiko Fellenberg
Am Büschen 9 · 31627 Rohrsen
Telefon 0 50 24/13 47
Telefax 0 50 24/15 95
heiko.fellenberg@concordia.de

Ihr Partner in allen Fragen
Ihrer Sicherheit und Vorsorge.

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Raumausstatter
Jens Stuve
Marktstraße 30
27333 Bücken
Telefon (0 42 51) 34 71

BBBodddenbbbellläääge
Polsterei
Möbelstoffe
Wohnaccessoires
Geschenkartikel

!

!

!

!

!

Fensterdekorationen
Gardinenwäsche
Markisen
Sonnenschutz
Insektenschutz

!

!

!

!

!

Mo.-Fr.: 9-12.30 und 14-18 Uhr - Mi. nachm. geschlossen
Sa.: 9-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

DER NEUE CORSA
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UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Corsa Selection, 3-Türer, 1.2, 51 kW (70 PS)
Manuelles 5-Gang-Getriebe

schon ab 11.980,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,7-6,6;
außerorts: 4,6-4,5; kombiniert: 5,4-5,3; CO

2
-Emission,

kombiniert: 126-124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse D
0 ;C@"DE3Q

;2&$0/ ;-.131(@4$
83(7
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Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de
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Sonnabend, 2. Mai:
10.30 – 18.00 Uhr 2. Tag der Gewerbeausstellung
11.30 Uhr Brunch mit den Weserkrynern und der SSG Rohrsen
15.00 - 18.00 Uhr Bühnenprogramm
15.00 Uhr Volkstanzgruppe Wietzen
15.15 Uhr Harke-Bingo
16.00 Uhr Zauberhaftes mit Monsieur Momo
16.15 Uhr Sing-AG der Grund- und Oberschule Heemsen
16.30 Uhr Kindergruppen der Gymnastikgruppe Anderten
17.00 Uhr Kindergruppen TuS Drakenburg
17.30 Uhr Santiano: Fitness für Männer
17.45 Uhr Il Silenzio - Lutz Schwill beendet

den 2. Ausstellungs-Tag
20.00 Uhr Party mit Mr. Moonlight und DJ Ralf Cordes

Sonntag, 3. Mai:
10.30 – 18.00 Uhr 3. Tag der Gewerbeausstellung
10.30 Uhr Gottesdienst zur GAFA mit

Posaunenchören aus der Region
11.30 Uhr Frühschoppen mit der New Castle Big Band
14.00 – 18.00 Uhr Posaunenfest des Kirchenkreises Nienburg mit Gästen

aus dem Kirchenkreis Stolzenau-Loccum sowie
111 Jahre Posaunenchor Heemsen

Außerdem am 1. und 2. und zum Teil auch 3. Mai:
• Platzkonzerte der Spielmannszüge Drakenburg (2. Mai), Rohrsen und Heemsen (1. Mai)

• Zauberhaftes mit Monsieur Momo • Shuttle-Service
• Kinderwelt auf dem Gelände der Tischlerei Struckmeier mit

Kinderkino, Hüpfburgen, Karussell
• Kinderprogramm im Zelt mit den Kindergärten aus der SG Heemsen, Angeboten der GOBS
Heemsen, Luftballon-Weitflugwettbewerb des Fördervereins der Schule Heemsen, Wickeltisch

• Information und Unterhaltung auf dem Gelände der Schlosserei Ahrens u.a. mit Streichel-
Bauernhof, der Landjugend Heemsen und der Kunstradgruppe des SC Woltringhausen (2. Mai)

• Ebenfalls dabei: Heimatverein Drakenburg, Treckerclubs Erichshagen-Wölpe,
Holtorf und Haßbergen, MC Felge Drakenburg, SC Haßbergen, TSV Haßbergen,

Jugendfeuerwehr Heemsen

Man sieht sich!
Rahmen-Programm · Tag 3 + 4

Verschenken Sie die

schönsten Seiten
aus der Mitte

Niedersachsens.

en
e

16€

Jahres-
abonnement

für nur

Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403
vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com
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Celler Straße 164 · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9104 44

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Fachgerechte Fußbodenverlegung

• Moderne Raum- und Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz

Malermeister 20 Jahre

Auch VORWERK – Geräte, Zubehör u. Reparatur
sowie HaRa-Produkte

Wir beraten Sie über Neugeräte,
gebrauchte und grundüberholte Geräte.

Wir setzen Ihren defekten Sauger in Stand.
Wir haben Verbrauchsmaterial und Zubehör.

Günter Schindler
27324 Eystrup · Telefon (0 4254) 9 15 02 K
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SERGEJ SCHAFFNER

Dorfstr. 3 | 31627 Rohrsen | Tel.: 05024 880794
Fax: 05024 880795 | E-Mail: s.schaffner@schaffner-finanzen.de

KREDITBERATUNGSCENTER

Web: www.malerbetrieb-weserland.de E-Mail: info@malerbetrieb-weserland.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

05021 - 8877333

Stand 114

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und präsentieren Ihnen:

• Biomassenheizung der Firma GUNTAMATIK
• Heizungsanlagen der Firma BUDERUS
Firma Herbert Fuchs, Heizung Sanitär e.K.
Riedeweg 22, 31623 Drakenburg, Telefon (05024) 277, Fax 8124

Teichweg 3

31622 Heemsen

Telefon (0 50 24) 15 30

Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff
Schrader GmbH

Spezialbeschichtung
Isolierung

Beschichtung und
Isolierung von:

Kellern
Flachdächern · Balkonen

Fußböden · Industriehallen
nach EU-Norm

Säurebehältern
Auffangböden

Pflanzenschutzmittelräumen
Fachbetrieb nach WHG § 19

Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen

GFK Formen und Fertigteile

Wir sind dabei!
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www.aed-aktuell.de
Friedrich Kruse

Herzsicherer Betrieb
Herzsicherer Arbeitsplatz
Herzsicherer Aufenthalt
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Auch beim Abendprogramm setzen die GAFA-

Macher auf Vielfalt und gute Laune. Eingeläutet

wird die größte Gewerbeschau im Kreis am 30.

April um 20 Uhr mit dem „Tanz in den Mai“ mit

der Jugendband JUST aus Hoya.

Die vier jungen Leute, von denen drei noch das
Johann-Beckmann-Gymnasium besuchen, ha-
ben als Vorgruppe bereits bei der GAFA-Gaudi
im Herbst vergangenen Jahres begeistert. Verstär-
kung bekommt JUST am Donnerstagabend von DJ
Tobias Metje vom TNT-Team.

Der Marktplatz mit allerlei Angeboten für das leib-
liche Wohl ist an diesem Tag bereits ab 18 Uhr ge-
öffnet.

■ Am 1. Mai, dem 1. GAFA-Tag, geht die Gewer-
beausstellung nahtlos in einen Kick-Box-Kampf
mit dem Budox-Sport-Park über. Ab 18 Uhr tragen
die Amateure und Profis um Ilker Kaya in der Halle
der Lackiererei Klein ihre Kämpfe aus.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch
an diesem Abend gesorgt.

■ Am 2. Mai heißt es dann: Party mit Mr. Moon-
light. Ab 20 Uhr lädt die Party-Band um Michael

Coreen im Festzelt zum Klönen, Tanzen und
Feiern ein. Mr. Moonlight ist nicht nur in

der Region bestens bekannt, auch auf
der Aida haben die Profi-Musiker

bereits ihr Gastspiel gegeben.
Mr. Moonlight zur Seite steht

DJ Ralf „Jointer“ Cordes. Er
ist sozusagen der Lokal-

matador.

Für Speis und Trank
ist an diesem Abend
selbstverständlich
auch gesorgt.

Bereichert wird
das musikalische
Rahmenprogramm
außerdem von der
Blaskapelle Haßber-

gen – sie spielt beim
Eröffnungsfrühstück –,

den Weserkrynern – sie
spielen beim Brunch – und

der New Castle Big Band.
Sie sorgt am Sonntag zwischen

GAFA-Gottesdienst und Kreis-
Posaunenfest für gute Laune.

■ Karten für den „Tanz in
den Mai“, das GAFA-Eröff-
nungsfrühstück am 1. Mai,
den GAFA-Brunch am 2.
Mai ab 11.30 Uhr und die
GAFA-Party am 2. Mai ab 20
Uhr gibt es im Vorverkauf
im Teppichhaus Schwarz in
Drakenburg, im Gasthaus
Siemer in Rohrsen und bei
Schlachter Rode im Jibi-
Markt, ebenfalls Rohrsen.
Und natürlich auch an der
Tageskasse.

Coreen im Festzelt zum
Feiern ein. Mr. Moo

der Region beste
der Aida hab

bereits ihr
Mr. Moo

DJ Ral
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spielen

der New
Sie sorgt a

GAFA-Gottes
Posaunenfest für

Tanz in den Mai, Kick-Boxen, Party
Gute Laune auch beim GAFA-Abendprogramm

Sie wollen „Mehr Leistungen“?
Wir zahlen 250 Euro im Jahr zusätzlich*
Alle Informationen und tolle Preise bei uns
am Messestand. Wir freuen uns auf Sie!
* 80% des Rechnungsbetrages,
bis zu 250 Euro pro Jahr

www.aok-niedersachsen.de

Besuchen sie unseren Stand auf der

GAFA 2015

AGRAVIS Technik Weser-Aller GmbH
Am Gewerbepark 1, 31582 Nienburg
Tel.: 05021/88774-30

www.agravis.technik-weser-aller.de

Wellie 75 · 31595 Steyerberg
Telefon: 05023 / 90 00 41 · 0172 / 181 32 02

Telefax: 05023 / 90 00 42
e-mail: gross-abbruch@t-online.de

Abbruch GmbH

WASSERVERBAND AN DER FÜHRSE
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1 Achmus, Friedhelm, Gartengeräte, Rohrsen
2 AED Aktuell-Medizintechnik, Marklohe
3 AGRAVIS Technik Weser-Aller GmbH
4 AGT Aktiengesellschaft für Telekommunikation, Drakenburg
5 Ahrens - Stahlbau
6 AOK - Die Gesundheitskasse
7 ARAS Frischdienst Bätz - Tiernahrung, Hoya
8 Autohaus Schulze GmbH, Nienburg
9 Autohaus Anders GmbH, Nienburg
10 Autohaus am Damm GmbH, Nienburg
11 Autohaus Hoyer GmbH, Nienburg
12 Autohaus Ferdinand Nobbe GmbH, Nienburg
13 Autohaus Schlesner GmbH & Co. KG, Nienburg
14 Autohaus Südring GmbH, Nienburg
15 Barmenia Versicherungen - Irmtraud Trepte, Neustadt a. Rbg.
16 Tanzschule Beuss GbR, Nienburg
17 Annette Biere - Töpfern, Landesbergen
18 Bauelemente Block, Steyerberg
19 Hof Bolte GmbH, Steimbke
20 Bowlero Bowlingcenter, Sascha Pridöhl, Drakenburg
21 Brendel Landfleischerei u. Partyservice OHG, Nienburg
22 Karrierecenter der Bundeswehr Hannover, Dezernat 6
23 BVG Ranck GmbH & Co. KG, Sulingen
24 Comp-Pro GmbH, Drakenburg
25 Concordia Versicherung - Baufinanzierung, Rohrsen
26 DAA - Deutsche Angestellten Akademie (neben Bowlero)
28 Bäckerei Deicke GmbH & Co. KG, Marklohe
29 DFH Dach-Fassade-Holz Mittelweser GmbH, Drakenburg
30 DLRG OG Nienburg/ Weser
31 Fischfeinkost Dobberschütz GmbH, Nienburg
32 Der Durstlöscher, Ingo Kesten - Getränkevertrieb, Wunstorf
33 Martina Ehrhard, Schwarme
34 Beate Eichhorst - Tupperware (Infostand), Estorf
35 Manuela Enax - Besteckschmuck/Schmuck, Hüllhorst
36 Malermeister Holger Esalnik, Nienburg
37 Elektro-Feldmann GmbH, Rethem/ Aller
38 Flamme & Feuer - Nachhaltige Wärmetechnik, Eystrup
39 Förderverein Schulzentrum Heemsen - Marc Kuhlenkamp
40 Herbert Fuchs - Heizung-Sanitär, Drakenburg
41 Karin Göllner - Elektro, Heizung, Sanitär, Rohrsen
42 Grabmale Schneider - Natursteine, Drakenburg
43 Gross Abbruch-Recycling GmbH, Steyerberg
44 Anne Grotenhöfer - Metalldekoration, Stöckse
45 Marina Haase - Photorealistische Malerei, Drakenburg
46 HEIM & Haus Produktion und Vertrieb GmbH, Duisburg
48 Horst-Günter Heussmann - Schornsteinfeger, Heemsen
49 Flower Power, Petra Koester - Blumen, Heemsen
50 Antje Wetzel - Schornsteinfegerin, Nienburg
51 „Hol ab!“ Getränkemarkt GmbH, Achim
52 Rita Hölter - Nähen am Platz, Nienburg
53 Karger F-S-K Fahrräder + Service, Balge
54 Brigitte Kehr - Neues aus alten Büchern, Verden/ Eitze
55 M. Klemmer u. C. Schmidt - Reinigungs- und

Pflegeprodukte, Hademstorf
56 Gerda Kohorst - Trockenfloristik, Minden
57 MBK Baustoffkontor Detlef König, Stöckse

58 Fliesenleger Kühl GmbH, Nienburg
59 Hannelore Klotz - Beleuchtete Bilder in 3D-Technik
60 Bärbel Kolodziej - Tontopffiguren und Serviettentechnik
61 Kreativ 83 - Bastelgeschäft, Nienburg
62 Frau Kühnel - Körnerkissen, Geschenkartikel, Leese
63 Landjugend Heemsen
64 Landwermann OHG - Back- und Zuckerwaren, Nienburg
65 Leman GmbH & Co. KG, Eystrup
66 Tanja Lutz, Böhme
67 MAI-Sports - Sport und Gesundheit, Nienburg
68 JM... - mit Matthies besser HÖREN & SEHEN, Nienburg
69 MC Felge Drakenburg
70 Mecklenburgische Versicherung, Drakenburg
71 Meyer-Haustechnik GmbH, Nienburg
72 Landtechnik Meyer - Landmaschinen, Rethem/ Aller
73 Nienburg Energie GmbH - Energieversorger
74 Bäder und mehr Nordmann GmbH, Steyerberg
75 Monika Nordmann, Walsrode
76 Brunhild Pfafferott, Hannover
77 Pocket-Motor-Bikes, Gandesbergen
78 ProWin Beratung Deike, Drakenburg
79 Gabriele Ragge - Tee, Marmelade, Seelze
80 Raumausstatter Stuve, Bücken
81 Gabriele Reinbeck, Liebenau
82 Erwin Rode -Landfleischerei, Husum
83 Samtgemeide Heemsen, Rohrsen
84 Wasserverband „An der Führse“, Nienburg
85 SC Haßbergen
86 Gasthaus Siemer, Fam. Dierks, Rohrsen
87 Sergej Schaffner - Versicherungen + Finanzierungen, Rohrsen
88 Edith Schauring, Nienburg
89 Schlamann Autokrane GmbH, Marklohe
91 Schorni Point GmbH & Co. KG, Asendorf
92 Schrader Innenausbau, Fensterbau, Verden
93 Kunststoff Schrader GmbH, Heemsen
94 Teppichhaus Schwarz, Drakenburg
95 Marion Schulze - Handgefärbte Wolle, Kirchlinteln
96 Günter Schindler - Staubsaugerservice 24, Eystrup
97 Siegfried Heidorn Industrie- und Haustechnik GmbH, Heemsen
98 Sievers & Söhne GmbH, Fenster & Türen, Haßbergen
99 Sensenschluck GmbH, Liebenau
100 Heidemarie Seydel, Drakenburg
101 Tennis-Sport-Verein Haßbergen
102 Tischlerei Struckmeier, Drakenburg
103 GartenTREUme, Rohrsen
104 Unger & Langner GmbH, Drakenburg
105 UNICEF Team Nienburg - Frau Segschneider, Marklohe
106 Thomas Vehrenkamp Malerbetrieb, Nienburg
107 VGH Versicherung - Lutz Wölk, Drakenburg
108 Vogt Vertriebs- und Servicegesellschaft für

Versorgungstechnik mbH, Wolfenbüttel
109 Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, Braunschweig
110 Frank Weber - Heizung, Lüftung, Sanitär, Eystrup
111 Weingut Acker-Holdenried, Bodenheim
112 Silke Wegener - Keramik, Steimbke
113 City-Fahrschule Werfelmann, Nienburg
114 Malerbetrieb Weserland, Nienburg

115 Weser-Tischlerei GmbH, Stöckse
116 Susanne Wüstenfeld, Bad Nenndorf
117 Zinnoberwerk - Der Kaminofenladen, Nienburg
118 Elvira Zipper, Binnen
119 Cornelia Zolc, Häuslingen
120 Röttger Zaunbau, Garten & Ambiente
121 Ahrens und Albert Holzbau GbR, Drakenburg
122 Lackierbetrieb Klein, Drakenburg
123 Budox Sport Park, Nienburg
124 Verlag „Die Harke“
125 Oldtimer
126 Treckerfreunde
127 Brandschutzmobil
128 Weser-Biogas GmbH & Co. KG
129 Schlosserei Beck, Heemsen
130 Babette Ahlers-Ritter - Sachen aus Glas, Marklohe
131 Amigo e.V. - „Wir helfen!“, Nienburg
132 Ingrid Bandolie - Modeschmuck Perlen, Uchte
133 Design + Ideen - Esther Hansen, Rinteln
134 Radhaus Felden am Rathaus, Nienburg
135 Nord-Industriegummi GmbH & Co. KG, Nienburg
136 Carla‘s Pizza-Stube, Nienburg
137 SC Woltringhausen - Kunstradfahren
138 Wolfgang Schiller - Modeartikel, Braunlage
139 Harreither GmbH, Hodenhagen
140 Landtechnik Weber - Jörg Weber
141 Bernd Schmädeke - Fenster, Montage, Haßbergen
143 PHANTASTICK, Inh. Dierk Wolf, Nienburg
144 Andre Stühler - Kinderwelt
145 Albert Leymann GmbH - Baustoffe, Nienburg
146 ZAG - Zeitarbeits-Gesellschaft GmbH, Nienburg
147 Heimatverein Drakenburg
148 Jägerschaft
149 Jagdhornbläser
150 Tierschutz Nienburg „Drakenburger Heide“ e.V.
151 Grund- und Oberschule Heemsen
152 Jugendtreff Heemsen
153 Klimaschutzagentur Mittelweser, Nienburg
154 Autohaus Habighorst GmbH & Co. KG, Sulingen
155 MSD Bautenschutz, Inh. Sascha Dusbaba, Nienburg
156 Jens Fischer - Hausbau, Umbau und Sanierung, Rohrsen
157 Gebr. Wagner GmbH & Co. KG, Stuhr
158 Andermann Haustechnik - Detlef Andermann, Rohrsen
159 Block Busreisen GmbH & Co. KG, Husum
160 JaZZ 2010 GbR, GbR
161 KARLA März - Crêpes und Slush, Bruchhausen-Vilsen
162 Brendel II
163 Brendel III
164 Carla‘s Pizza-Stube II
165 Weserwehr Schankwagen
166 Andre Stühler - Süßwaren
167 Andre Stühler - Slush-Eis
168 Andre Stühler - Crêpes
169 Peter Warnecke - Besenbinder, Neustadt
170 Radio Nienburg Mittelweser GmbH, Nienburg
171 Arbeiter-Samariter-Bund
172 Thomas Schmitt - Drohne Luftaufnahme, Nienburg

Aussteller Man sieht sich!Man sieht sich!

Schipse 2
31623 Drakenburg

Besuchen Sie uns auf dem Veranstaltungszelt!Besuchen Sie uns auf dem Veranstaltungszelt!

Wir versorgen Sie mit Getränken bei derWir versorgen Sie mit Getränken bei der

GAFA 2015!GAFA 2015!
www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

FFFaaaccchhhgggeeesssccchhhäääfffttt fffüüürrr
Bastel- und Künstlerbedarf

Burgmannshof 6 · NIENBURG · Tel. (05021) 8970616 · info@kreativ83.de

Auf der GAFA:Auf der GAFA:

MitmachaktionMitmachaktion
10% Rabatt10% Rabatt
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Florian Brüggemann

Tel. 05021 6015-36

Unsere Experten
in Nienburg

www.ich-fahre-anders.de

Florian Brüggemann

Tel. 05021 6015-36
Florian Brüggemann

Holger Bungalski
Tel. 05021 6015-14

Wir sehen uns auf der

GAFA!
Wir freuen uns über Ihren Besuch auf der GAFA 2015!

Wir beraten Sie auf der Messe gern!

In Steyerberg können Sie sich während der Geschäftszeiten in
unserer 1000 qm großen Ausstellung beraten lassen.
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Stellenangebote

WIR HABEN EINE VISION.
Wollen Sie mit uns neue Wege in der Altenpflege gehen?

Bei uns sollen ältere Menschen ein echtes Zuhause finden, das geprägt ist von
familiärer Fürsorge, aber auch von Respekt und der Gewissheit, dass Betreuung
und Pflege den höchsten Qualitätsstandards entsprechen.

Für unser „Alpheide Seniorenzentrum“ suchen wir

examinierte Pflegefachkräfte (m/w)
in Voll- oder Teilzeit

die unsere Vision teilen und uns mit ihrem Engagement unterstützen.

Wir bieten Ihnen ein freundliches Arbeitsumfeld in einem schönen und lebendigen
Haus mit zufriedenen Bewohnern und motivierten Kollegen.

Wenn Sie eine verantwortungsvolle Aufgabe mit Gestaltungsmöglichkeiten und
beruflichen Perspektiven suchen, sind Sie bei uns genau richtig.
Denn wir wissen das Engagement unserer Mitarbeiter zu schätzen und bieten
Ihnen deshalb bestmögliche berufliche und private Unterstützung mit

- betrieblicher Altersvorsorge
- Berufsunfähigkeitsversicherung
- Fort- und Weiterbildungsangeboten
- Voll- und Teilzeitarbeit
- sowie einer familienfreundlichen Dienstplangestaltung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und auf ein baldiges Kennenlernen.

Alpheide Seniorenzentrum | Am Exerzierplatz 26, 31582 Nienburg
Frau Silke Peckart Hausleitung| Telefon: 0 50 21 – 47 47
E-Mail: peckart@helvita.de | www.helvita.de

Alpheide Seniorenzentrum | Am Exerzierplatz 26, 31582 Nienburg
Frau Silke Peckart Hausleitung| Telefon: 0 50 21 – 47 47
E-Mail: peckart@helvita.de | www.helvita.de

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Nienburg/Weser sind zum 1. Juli 2015 folgende
Stellen im Projektbereich Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier
(BIWAQ) zu besetzen. Alle Stellen sind befristet bis zum 31.12.2018.
Die Stellen dienen der fachlichen Anleitung und Begleitung des
Projektes „KoMBI“- Kompetenz, Mehrwert, Beteiligung und Integra-
tion zur Entwicklung lokaler Ökonomie und Beschäftigung im ESF-
Förderprogramm BIWAQ-Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier.

– Projektmanager/in
– Sozialpädagogische Fachkräfte
– Projektassistenz
– Hausassistentin/Hausassistent
Das Projekt in zwei Programmgebieten der Sozialen Stadt dient dem
Zweck, die nachhaltige Integration von langzeitarbeitslosen Frauen
und Männern über 26 Jahren in Beschäftigung zu fördern.

Umfassende Angaben über die Aufgabenbereiche sowie die Voraus-
setzungen für die Bewerberinnen und Bewerber sind den detaillierten
Stellenausschreibungen im Internet unter www.nienburg.de [Aktuel-
les > Stellenausschreibungen] zu entnehmen.

Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.

Die Besetzung erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung des Nachtrags
zum Stellenplan 2015 durch die Aufsichtsbehörde.

Bewerbungsschluss ist der 10. Mai 2015.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Primus Personaldienstleistungen GmbH

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Gerrit Wille · Gr. Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-0
g.wille@primus-personal.de · www.primus-personal.de

Für unseren Kunden im Raum Nienburg suchen wir zum 04.04.2015 eine/n

Maler und Lackierer (m/w)

Ihre Tätigkeiten umfassen allgemeine Sanierungsarbeiten im Außen- und
Innenbereich, Behandlung von Untergründen sowie das Bekleiden von
Oberflächen, wie tapezieren, streichen und lackieren. Des Weiteren gehört der
Vollwärmeschutz zu Ihren Fähigkeiten.

Ihr Profil runden Sie mit einer erfolgreich abgeschlossenen Berufsausbildung
zum Maler und Lackierer (m/w), einer eigenständigen Arbeitsweise sowie mit
dem Besitz eines Führerscheines Klasse B und einem Pkw ab.

Bei Primus Personaldienstleistung können Sie nicht nur eine faire Bezahlung
und ein angenehmes, familiäres Klima erwarten. Nehmen Sie den kürzesten
Weg zum neuen Job! Kontaktieren Sie uns!

Primus – der faire Partner an Ihrer Seite.

Wir suchen ab sofort

Produktionsmitarbeiter/in
im Schichtbetrieb.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Maxxplast GmbH, Sarninghausen 23, 31595 Steyerberg
Herr Luther, Telefon (05023) 980-31

Deutsches Rotes Kreuz

Für unsere Einrichtung, die „DRK Sozialstation Liebenau/
Marklohe“, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pflegefachkraft
(Gesundheits- und Krankenpfleger/-in oder Altenpfleger/-in)

in Teilzeit.

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK Kreisverband Nienburg e.V.
Sozialstation Liebenau/Marklohe
Frau Silke Gall,
Nienburger Straße 14, 31608 Marklohe, Telefon (05021) 7374
E-Mail: pdl-sozialstation@drk-nienburg.de

Wilhelm Rode
Spedition

Wilhelm Rode GmbH Co. Transport- und Handels KG
z. Hd. Herrn Rode · Holter Straße 67 · 31613 Wietzen

Telefon (05022) 1811 · info@wilhelmrode.de

Wir suchen Sie per sofort als

Kraftfahrer für den nationalen Fernverkehr (m/w)
– Vollzeitstelle, überwiegend im Linienverkehr

Kraftfahrer für den Nah- und Fernverkehr (m/w)
– Teilzeitstelle, ca. 150 – 200 Tage/Jahr, mit attraktiver Urlaubsregelung

Es erwartet Sie:
• Unbefristeter und sicherer Arbeitsplatz
• Leistungsgerechte und pünktliche Vergütung
• Zusätzliche interessante Sozialleistungen
• Übernahme von Schulungskosten
• Moderner Fuhrpark
• Gutes, kollegiales Arbeitsklima

Wir erwarten von Ihnen:
• Gültige Fahrerkarte und Führerschein Klasse CE
• Qualifikation gemäß BKrFQG
• Fahrpraxis mit Sattelzug
• ADR-Schein erwünscht, ist aber nicht Voraussetzung
• Beherrschung der aktuellen Lenk- und Ruhezeiten
• Gute Kommunikationsfähigkeit in Deutsch
• Zuverlässigkeit und freundliche Umgangsformen
• Professioneller Umgang mit Fahrzeug und Transportgut

Haben Sie Interesse an einer Mitarbeit in unserem Team,
nehmen Sie bitte umgehend Kontakt mit uns auf.
Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen für unser Team:

Servicekräfte
Hasbergscher Hof · Nienburg

Telefon (05021) 6000555
E-Mail: info@hasbergscher-hof.de

Wir suchen zu sofort zuverlässige
Reinigungskraft zur Festanstel-
lung für Unterhaltsreinigung in
Nienburg ab 13 Uhr. Bewerbun-
gen unter % (0 50 32) 10 97 oder
bewerbung@saxonia-neustadt.de
Saxonia GmbH - Neustadt

Reinigungskraft in Marklohe
gesucht, 1 x wöchentl. 4 Std.,
Wohn- und Geschäftshaushalt
% (01 72) 2 98 75 47

Taxiteam Schönfelder sucht
zuverlässige, freundliche u. flexible
Taxifahrer/in mit gültigem Perso-
nenbeförderungsschein auf gering-
fügiger Basis als Aushilfe, Tag- und
Nachtschichten. % (0 50 21) 55 22
oder % (01 62) 4 18 06 33

Führender Bauelemente-
hersteller expandiert und sucht
für die Montage von Fenstern,

Rollladen und Markisen
erfahrenen, selbstständig
arbeitenden und seriösen

Montagepartner m/w
im Großraum Nienburg

Sie sind Profi bei der Montage
oben genannter Bauelemente?

Dann freuen wir uns auf Ihre E-Mail
oder Ihren Anruf. Wir streben eine
langfristige Zusammenarbeit bei
guter Auslastung und Vergütung

an und legen Wert auf ein
wohnortnahes Einsatzgebiet.

Tel. 02 03/4 06 44 – 772
Ansprechpartner: Gerd Borgmann

borgmann@heimhaus.de
www.heimhaus.de

®

Hauswirtschaftlerin für landwirt-
schaftlichen Betrieb in Stolze-
nau gesu., % (01 79) 9 05 46 21

Stellengesuche

Maler sucht Arbeit, auch auf 450,-
E Basis, % (01 74) 8 05 85 89

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit
Bohnhorst
zum 1. Juni 2015

Großenvörde-
Wegerden
zum nächstmöglichen Termin

Landesbergen
zum nächstmöglichen Termin

Münchehagen
zum 15. Mai 2015

Nienburg
zum nächstmöglichen Termin

Wasserstraße
Urlaubsvertretung
zum nächstmöglichen Termin

Wietzen
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Wir suchen ab sofort Produktions-
mitarbeiter/in im 3-Schichtbe-
trieb. Staplerschein erwünscht.
Richten Sie bitte Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:
CPE Entsorgung GmbH, z. Hd.
Herr Oppitz, Am Recyclingpark
1-10, 31618 Liebenau, Mail:
produktion@cpe-recycling.de

Wir suchen zum 1. August 2015 einen

Auszubildenden zum Anlagenmechaniker (m/w)
für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik

Du interessierst Dich für Arbeiten rund um Heizung- und Sanitärtechnik,
besitzt handwerkliches Geschick sowie technisches Verständnis?
Dann bewirb Dich bei uns!

Bahnhofstraße 3, 31606 Warmsen
Telefon 05767/229, info@lessmann-meyer.de
www.lessmann-meyer.de

Arbeiten in der Natur!!!
Mitarbeiter

zur Gewässerpflege gesucht:

Baggerfahrer
Schlepperfahrer

(mögl. FS Kl. CE)

Bediener von
Kleingeräten

ECKHARD NIESTROJ
GmbH & Co. KG

Landt. Lohnbetrieb –
Kulturarbeiten

31634 Steimbke
Telefon (0 50 26) 90 27-0

Daueraushilfen
auf 450-€-Basis

in Wietzen gesucht!
1 Jahr befristet, flexibel an max.

14 Arbeitstagen im Monat.
AZ: Mo.– Fr. 7.30 –11.30 o. 12 – 16 Uhr.
Kurzbewerbung per E-Mail oder

Post an Lutter GmbH,
Bremer Str. 7, 31613 Wietzen

Telefon (05022) 944753
job@luttergmbh.de

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
im Raum Liebenau.
Wir erwarten von Ihnen:

- eine abgeschlossene Ausbildung als
Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein
Wir bieten Ihnen:

- unbefristeten Arbeitsvertrag
- flexible Arbeitszeitgestaltung
- überdurchschnittliche Bezahlung
- ein gutes und hilfsbereites Team
- ein gut funktionierendes

Qualitätsmanagement
- die Möglichkeit zur Fortbildung
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/20221250

Kraftfahrer CE (Kl. II)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zu sofort Kraftfahrer im Fernverkehr
für Sattel-Staplerzug und Kran-Hängerzug.

WILKENING
Spedition GmbH
31582 Nienburg/Weser
Bewerbungen bitte ab 27. 4. 2015
telefonisch unter 0 50 21/8 94 25-0

Mitarb. in VZ und auf 450-€-
Basis m. flex. Arbeitsz.-Gestalt.
f. d. Zeltaufbau ges. FS Kl. BE
erforderlich. ! (05765) 317

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit
Brokeloh
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Halle-
Westenfeld
zum 1. Juni 2015

Nienburg
(Urlaubsvertretungen
für alle Ortsteile)

Warmsen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 922 739.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Reinigungskraft für Privat-Haus
in Nienburg gesucht zum 1. Juni
% (0 50 21) 55 47

. . . .



MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Gültig bis 02.05.2015 beim Kauf entspre-
hender Ware ab einem Wert von 500.- E

p
uro.

Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1114

Gültig bis 02.05.2015 ab einem Einkauf von
500.- E

g
uro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot

der Santander Consumer B
g
ank AG, Santander-

Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Keine An-
zahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%.
Keine ombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.

Super Aktions-Wochen: Tolle Service-Gutscheine für Ihren Einkauf!

Kostenlose
so gg

0%
Ihrer alten Polstergarnitur,

Einzelsessel und Matratzen.
6 / 12 oder 24 Monate

keine Zinsen!

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 02.05.2015 ab einem Einkauf
von 6

g
0.- Euro. Ausgenommen in Prospekten

beworbene Ware, di
g
e in unserer Ausstellung

gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware,
G
g

eschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur
für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1132

15.-
Für die Abteilungen

Boutique · Heimtex · Leuchten
G
c
K
G

III
EE

Gültig bis 02.05.2015 beim Kauf einer neuen Kü-

che. S
g

tatt der regulären 270.- Euro, zahlen Sie nur 99.-

Euro für Lieferung und Montage. Keine Kombination

mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.

Nr. 0998 1120

Lieferung
&& o e
... IIhhrerr nneeuueenn KKüücchhee..

fürnur99.-Euro
statt270.-

i ie gg

Super Aktions-Wochen: Tolle Service-Gutscheine für Ihren Einkauf!S
f g

Alles Abholpreise - ohne Deko - ssoollaanngggee VVoorrrraatt rreeiicchhtt - *bbiisshheerr gggeeffoorrddeerrtteerr PPrreeiiss..solange Vorrat reicht - *bisher geforderter Preis.

... Funktionssofas für
jede Gelegenheit.

Super Aktions-WoS
ohoAlles Abholpreise - o

Dauerschläfersofa, Bezug Webstoff dunkelgrau, inkl. große
Rückenkissen und 2 Armlehnkissen, Rücken unecht, Füße
chromfarbig, Polsterung im Inside-Boxspringverfahren,
Nosagunterfederung mit Federkern im Sitz und Rücken, mit
Bettkasten, LF. ca. 160x200 cm, B/H/T ca. 208x94/83x109 cm.
Art. Nr. 0439 0029

Big Sofa, Bezug Stoff beige, Federkernpolsterung
auf Wellenunterfederung, inkl. 6 große Kissen dunkel-braun und 6
kleine Kissen beige, B/H/T ca. 292x78x120 cm. Art. Nr. 0705 0156

Dauerschläfersofa, Bezug Stoff Cappuccino, große Rücken-
kissen gestreift, 2 Armlehnkissen, Rücken echt, Füße chromfar-
big, Polyaetherschaumpolsterung auf Nosagunterfederung, mit
Bettkasten, Dauerschläfer mit fest vernähtem Kaltschaum-
7,++3* 6&2 13)6.'3* !/'$( &-4 "/313#%503, LF. ca. 160x200
cm, B/H/T ca. 202x85/82x96 cm.
Art. Nr. 0439 0030

Schlafsofa, Bezug Microfaser rot / Kissen Newsletter, Schaumstoffpol-
sterung, mit Schlaffunktion und Bettkasten, LF. ca. 191x128 cm, B/H/T
ca. 191x86x74 cm.
Art. Nr. 0099 0045

499.-8833333.--*

169.-. * 444.-77700.-*

499.-1100004.---*

DISCOUNT
A TI EISS

S hl f f B Mi f t / Ki N l tt S h t ff

Spontane Übernachtung
oder Pyjamaparty...

Federkern

Federkern

eee iii eee
Vom 05. April bis 02. Mai 2015 bei:
Wochen

Liebe Kunden,
klasse Möbel zu Discount-

preisen mit dem Extrapaket

an Service, ohne Mehrpreis!

Das gibt‘s jetzt bei Mögrossa,

lassen Sie sich das nicht

entggehen...
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Herzlichen Dank
sagen wir, auch im Namen der Eltern, für die vielen Glückwünsche und
Geschenke zu unserer Konfirmation.

Sarah Sophie Adam Natalie Härtel Jadon Ofiera
Leon Duffe Jasmin Homeyer Chantal Passe
Kimberley Carina Echtmann Benjamin Mika Kons Moritz Rust
Chiara Faßdorf Linda Kowoll Milena Schröder
Mattes Gerloff Maja Märtens Julian Ezra Walcott
Patrick Gieger Kevin Menze Janina Weilhammer

Justin Nagel

Die Konfirmanden von St. Michael.

Wir danken Pastor Voigt für eine schöne und unvergessliche
Konfirmandenzeit.

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SEXY SUSI und 20 heissen Girls

Sa. 2.5.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 2.5.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

. 6 01 E GAN B G-PA
Mi .5.2 5: M GA-GEILE G- AN RTY

. 6 01 E GAN B G-PA
Mi .5.2 5: M GA-GEILE G- AN RTY

mit dem scharfen Pornostar

BITCHY JANA und 16 heissen Girls!

Geile Omi privat! 03221-4219012
Echter Telefonsex 0800-662456321

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

'#% !!&$" ($#)*'&* "%! braucht Mann für 
     untenrum! Auskunft ""&"! verlang’ #$%%$#"! )&/.$&.,+

!"'%# ('-*

Stellenangebote

Wir suchen zu sofort oder später

Malergesellen (m/w)

Nendorf · Kreuzstraße 15 · 31592 Stolzenau · ! (0 57 65) 4 22

JENS KUHNERT
MALERMEISTER

Zahnarztpraxis Josefina Scholz in Husum
sucht zur Verstärkung des Teams zu sofort eine

Zahnmedizinische Fachangestellte
in Vollzeit und zum 1. August 2015 eine

Auszubildende zur Zahnmed. Fachangestellten

Schriftliche Bewerbungen sind zu richten an:
Frau Josefina Scholz

Zum Sportplatz 3 · 31632 Husum

Begehbare Kleiderschränke

Nienburger Bruchweg 5
Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter-
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen
Tel. (05021) 8941778 u.

0173 6226314 Gutsc
heine

erhältli
ch!

Verschiedenes

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine/n Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit/Teilzeit

gerne auch Wiedereinsteiger

eine/n Zahntechniker/in
auf 450-€-Basis

für kleine Laborarbeiten im praxiseigenen Labor

Zum 01.08.2015
eine/n Auszubildende/n

zur/m Zahnmedizinischen Fachangestellten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung !

Hagener Straße 43, 31535 Neustadt, Tel. 0 50 34/80 01

Mischerde gg. Selbstabholung ab-
zugeben. % (0 15 20) 5 92 34 99

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Web: www.malerbetrieb-weserland.de E-Mail: info@malerbetrieb-weserland.de

Wir suchen zu sofort oder später:

Malergesellen/innen
Vorarbeiter (m/w)

Voraussetzungen: gute Kenntnisse in WDVS-Arbeiten • Maler- und
Lackiererarbeiten innen und außen • Pkw-Führerschein erwünscht

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Malerbetrieb Weserland, Bahnhofstr. 6, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 88 77 333

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

PC-Hilfe auch für Senioren!
Ruhige, geduldige, prof. Hilfe
bei allen Problemen rund um
Ihren Computer.
% (01 51) 52 38 36 87

Tiermarkt

Gutes Marsch-Heu, 1. Schnitt in
Rundballen u. Siloballen zu
verk., % (0 50 24) 297 o. 944 146

Suche ruh. erzogenen Wachhund,
viel Auslauf vorhanden, liebev.
Pflege, % (0 15 20) 7 47 13 17

Koi,
wegen Bestandsreduzierung
zu verkaufen, bis ca. 40 cm
lang. % (0 50 24) 4 40

Annahmeschluss

… für Ihre

Familienanzeige

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag.
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Stier 21.4. - 20.5.
Schließen Sie die Augen und
wünschen Sie sich etwas.
Gerade stehen die Chancen
gut, dass Sie sich einen klei-
nen Wunsch erfüllen können.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Bei einem vertraglichen Ab-
schluss beweisen Sie eine
glückliche Hand. Das könn-
te der Grundstein für eine

dauerhafte Zusammenarbeit
sein.

Krebs 22.6. - 22.7.
Besonders günstig ist diese
Woche für finanzielle Trans-
aktionen und Entscheidun-
gen. Halten Sie die Risiken
im Griff, das sichert Sie ab.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie haben sich für diese Wo-
che wohl ein wenig zu viel
vorgenommen. Es könnte
daher im Laufe dieser Woche
zu einigen Engpässen kom-
men.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Jetzt gehen Sie hoch moti-
viert an eine Sache. Es könn-
te sein, dass Sie die Konkur-

renz mit Ihrem Ergebnis glatt
in den Schatten stellen.

Waage 24.9. - 23.10.
Diese Woche sollten Sie
wichtige Entscheidungen
für sich treffen. Die Sterne
begünstigen den Informa-
tionsfluss, damit Sie sicher
sind.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Sie sind in einer Verfassung,
die nicht besser sein könnte.
Nutzen können Sie dies, in-
dem Sie trainieren und Ihren
Körper mehr fordern.

Schütze 23.11. - 21.12.
Finanzielles dürfte nicht auf
die lange Bank geschoben
werden. Ein verlockendes
Angebot könnte eine Ent-
scheidung etwas leichter
machen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Dadurch, dass ein lang ge-
hegter Plan nun endlich sei-
ner Verwirklichung entge-
gengeht, werden Sie einen
echten Grund zum Feiern
bekommen.

Wassermann 21.1. - 19.2.
So manches, was Ihnen
durch den Kopf geht, sollte
besser nicht gesagt werden.
Behalten Sie Ihre kritischen
Worte lieber für sich.

Fische 20.2. - 20.3.
Um Dinge, die mit Liebe, To-
leranz und Menschlichkeit
zu tun haben, ist es bestens
bestellt. Eine Woche der
Verständigung, des Vermit-
telns.

Widder 21.3. - 20.4.
Es geht darum, sich abzu-
grenzen, auch einmal deut-
lich nein zu sagen. Sie füh-
len sich befreiter und sind
offener für neue Entwick-
lungen.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
27. April bis 2. Mai 2015

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 29.4.2015

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schaschlik
auf russische Art 1 kg € 5,99
Schmorbraten

1 kg € 7,99
Runge‘s Currywurst

100 g € –,69
Fleischsalat

100 g € –,65

Das
Jahres-

abonnement
für nur
16,-€

Landerleben

Automarkt peugeot.de/probefahren

Abb. enthält Sonderausstattung.LEASINGRATE
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Autohaus Hopp GmbH
Stolzenauer Straße 4

31595 Steyerberg
Telefon (0 57 64) 10 37

www.autohaus-hopp.de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de
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Automarkt-Verkäufe

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

BMW

Verkaufe BMW 318i COMPACT,
3-trg., blaumet., GSD, Ez.
2002, 175 Tkm, 85 kw, sehr
gepflegt, TÜV 03/17, 2500
€. Tel. 0173/8703010

Opel

Omega Kombi, Bj. 98, TÜV 03/16,
180 Tkm, % (01 60) 8 40 85 62

VW

Polo, schwarz, 3-türig, Bj. 2000,
219 Tkm, HU 2/16, 1.200,-E VB
% (0174) 4 31 74 00 ab 15:30 Uhr

Golf Comfortline 1.2 TSI, 6-Gang,
77 kw, Ez. 6/2013, Fb.: Deep
Black Perleffekt, ca. 21.500 km,
Winterpaket, Preis VB,
% (0 57 66) 644 od. 94 11 08

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Sommerreifen auf Felge,
205/55 R16 V, % (0 50 22) 12 00

Satz Sommerräder für Toyota
Corolla, 205/55 VR 16,
Felge 6,5 x 16, VB 220,- E ,
% (01 70) 3 87 37 29

4 x 17 Zoll AEZ 5-Loch Alu
Felgen, pass. f. Jeep Cherokee
od. d. meist. Geländefahrzeuge,
VB 250,-E . % (01 72) 4 77 62 47

Automarkt-Ankäufe

VW Caddy TDI ab EZ 09, bis 100
Tkm, bis 12500 E, von Privat ge-
sucht. % (0 42 58) 98 31 83 (lan-
ge Klingeln) o. (01 71) 6 70 17 76

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Familie sucht Wohnwagen gern
mit Vorzelt
% (0 51 21) 2 94 35 42 oder
% (01 76) 80 17 23 73

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil, % (01 70) 1 02 44 83

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

WoMo Bürstner Alkoven,
Bj. 93, 77 Tkm, 70 kW, TÜV
10/15, % (0 50 24) 88 03 45

Krafträder

Motorroller an Bastler zu verk.
% (01 60) 7 85 29 92

Hyosung GA 125 Schopper,
Bj. 98, 7700 km, 1 100,- € VB,
% (0 50 27) 6 91

Suche altes Moped und Klein-
kraftrad z.B.: Kreidler, NSW,
Zündapp, Heinkel, DKW, Victo-
ria, Honda, Vespa, usw. - sowie
alten Fahrrad- Hilfsmotor (auch
mit Rad) - Zustand egal -
% (01 73) 2 50 83 36

Verkäufe

Omas Schlafzimmer
Limba massiv, br. gebeizt
Kl.-Schr. m. Glaseinsatz
H 188 B 227 T 59,
Anrichte 130/116/50,
Nachtschr. 54/60/34,
€ 200,- % (0 50 27) 6 07

Pferdeheu, 800 kleine Ballen aus
2014, ohne Regen, Selbstabhol.
vom Boden, Tel. (0 50 74) 5 18

Heisterholzer Doppelfalz,
250 Stck., dunkelbraun, günstig
abzugeben, % (0 57 64) 5 79

SPIELWAREN & ZÜGE IM

Fr.-L.-Jahn-Straße 8 · Nienburg
www.eisenbahneck.de

Lokschuppen für
Holzeisenbahnen
aller Fabrikate

39,99 € 19,– €

Holz-Activity-Würfel

19,99 €

9,– €

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Motor für Hauswasserwerk, 220 V,
6,2 A, 0,75 kw, 1400 U/min.,
Welle 24 mm, VB 80,- E ,
% (01 70) 3 87 37 29

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Schlafzimmer und Ottomane,
% (01 60) 90 43 32 49

Kamin- und Pelletöfen
% (0 50 21) 92 31 41

Ankäufe
Ältere Dame sucht Silberbesteck,

auch Einzelteile oder angelau-
fen, bitte alles unverb. anbieten,
% (0 57 61) 90 76 52 oder
(01 70) 61 51 17 2

Suche Aufsitzmäher, auch defekt,
% (01 57) 55 89 03 84

Kaufe alles vom Militär
% (0 42 38) 13 82

Alte Militärsachen gesucht
z.B. Uniform, Orden, Dolch, Fo-
toalben, Urkunden, Helme, Ja-
cke, Mütze, Ärmelband, Reser-
vistenkrug, Pickelhaube, Besitz-
zeugnisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

Ankäufe

Wer hat ein Motorboot / Ruder-
boot u. Aussenborder abzuge-
ben? % (0 50 32) 6 47 78

Nr.382012

TV-PROGRAMM

FÜR UNTERWEGS:

rtv.de/App

Das Fernsehmagazin Ihrer Zeitung

22.9.–28.9.

Ihre Gewinnchance

Traumauto für

Sie: Audi A 4
Das große rtv-Preisrätsel

Der Ruhrpott-„Tatort“

Schimis Erbin

im Interview
Wir sprachen mit Aylin Tezel

SEITE 8 „Es packt
einen“
Vor zehn Jahren erregte „Der Fall

Jakob von Metzler“ die Gemüter.

Jetzt hat das ZDF das Drama

verfilmt. ROBERT ATZORN spielt

sehr engagiert den Mann, der dem

Entführer Folter androhen ließ.

rtv sprach mit ihm

SEITE 6

DIE HARKE
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IMMER WIEDER
FREITAGS ...
... erhalten unsere Leser das
informative RTV-Magazin zusätzlich
zum täglichen Fernsehprogramm in
ihrer Heimatzeitung.

Neben der TV-Übersicht bekommen
sie Preisrätsel, Kochrezepte,
Reisetipps und jede Menge
Unterhaltung.

Familienanzeigen
in DIE HARKE
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm Weitere Filialen in:

Lübbecker Str.137-143 · 500m von der B239

Kirchlengern

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Werkstr. 19 · Direkt an der B1

Hameln

AAAlles Abhooolpreise -
ohne DDDeko.Federkern

VERSCHIEDENE
STOFFFARBEN

Schwebetürenschrank,
3-trg., inkl. 1 Spiegeltür,,, Front Hochglanz weiß, Korpus
Eiche Sanremo hell Naccchbildung, B/H ca. 280x233
cm. Schrankpassepartooout gegen Mehrpreis. Art. Nr.
0686 0212

Boxssspringbett mit elektromotorrrisch verstellbaren
Latteeenrosten, Federkern-Matratzzzen und Split-Topper.
80323!"513 56& $9%'#%% 5-& 766651)/+,*+.3 (,4
Kissen gegen Mehrpreis. Art. Nrrr. 0105 0004

AKTIONS-
WOCHEN
Die neuen Frühlings-Trends 2015! natürlich bei

www.moebel-heinrich.de

599.-
AKTIONS-PREIS

1499.-
AKTIONS-PREIS

Inklusive
Motorvvrverstellllung

FFFronnnt
HHHoccch-
glllannnz

nttt
ccchhhh-
nnnnzzzzzzz

Holen Sie sich den Sommer nach Hause!

Garten Freizeitmöbel&
Tolle Angebote im Internet unter www.moebel-heinrich.de
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